
Österreichische
medicinisehe

Wocbensclirifl
(E rg än z n n g sb la t t  d e r  medicin . J a h rb ü ch e r  de* k. k. ö s te r r .  Staates .)

H e r a u s g e b e r :  Dr. J . N . R itter v. Raimann, 
Hauptr  e d a c t e u r : Dr. A. Edler v. Rosas.

JW. 62 .  W ie n , den S l .  Deeem ber 1844.
I n h a l t :  1 .  Orig. -  M itth .: W e l i l e ,  F a l l  e i n e s  c h r o n i s c h e n ,  p e r i o d i s c h e n  B l u t -  

l i a r n e n s .  —  L a s e  h a u ,  Typhus abdominalis superveniente Tuberculosi pulm o­
num. —  2.  A u szü g e :  S c h w e i g ,  U e b e r  d i e  P e r i o d i c i t ä t  d e r  m o n a t l i c h e n  R e i ­
n i g u n g .  —  S c h w a n n ,  Y e r s u c h e ,  u m  a u s z u m i t t e l n  ,  o b  d i e  G a l l e  i m  O r g a ­
n i s m u s  e i n e  f ü r  d a s  L e b e n  w e s e n t l i c h e  R o l l e  s p i e l t .  —  S a l o m o n ,  U e b e r  d i e  
b ö s a r t i g e  M u s k e l g e s c h w u l s t .  —  L e g e n  d r e ,  U e b e r  d i e  g l e i c h z e i t i g e  E n t w i c k ­
l u n g  d e r  V ario la  vaccina  u n d  d e r  V a r i o l a  u n d  d i e  M o d i f i c a t i o n e n ,  w e l c h e  d i e s e  
b e i d e n  A u s s c h l ä g e  d u r c h  e i n a n d e r  e r l e i d e n .  —  U e b e r  d i e  P i o n i e r k r a n k h e i t .  —  
S p a n g e n h e r g ,  F r a c t u r  d e r  b e i d e n  o b e r s t e n  H a l s w i r b e l .  —  I n o s e m z o f f ,  
U e b e r  d e n  i n  K a m t s c h a t k a  h e r r s c h e n d e n  A u s s a t z .  —  P o r t e r ,  U e b e r  d i e  R a -  
d i c a l c u r  d e r  H y d r o c e l e .  — 3. N o tize n : N e c r o l o g .  —  K r a n k e n s t a n d e s - A u s w e i s .  
—  k. A n ze ig en  med. TVerke. —  M e d i c .  B i b l i o g r a p h i e .  —  V e r z e i e h n i s s  v o n  
O r i g i n a l  -  A u f s ä t z e n .

1 .

Original -Mittlieihmgen.

E ^ a ll  e in e s ch ro n isch e n , p ei'io iiisclien  Blutliarneni?»
M itgetheilt von Adolph W e h l e , Doctor der Med. und Chir. pract. 
Arzt in P rag. — Krankheitsfälle, selbst wenn sie in der Praxis 
öfter Vorkommen, werden nicht selten durch ihr ungewöhnliches 
Auftreten, durch ihren chronischen hartnäckigen V erlauf, durch 
das Täuschende in der D iagnose, so wie dureh d ie , bei einem 
glücklichen Zusammentreffen der Umstände gelungene Heilung für 
den A rzt bemerkenswerth. —  Der vorliegende Fall schien mir durch 
seine jahrelang sich gleich bleibende ungewöhnliche Periodicität 
der M ittheilung wertli.

I. K., ein M ann, der unweit der Stadt von seinen Kenten lebt, 
45 Jahre a lt, sanguinischen Temperaments, l i t t ,  sonst vollkom­
men gesund, seit Jah ren , mit kurzen P au sen , an einem , jede 
Woche an einem bestimmten Tage wiederkehrenden schmerzlosen



Ausflüsse eines reinen, 'flüssigen Blutes aus der Harnröhre. Die 
Periodicitiit des Blutharnens litt nur dadurch eine Abänderung, dass 
der manchmal nur einen oder den ändern Tag verspätete Fluss an 
demselben Tage der nächsten W oche sich wieder e instellte , und 
so wieder durch lange Zeit regelmässig sich wiederholte. Die Quan­
tität des ausfliessenden Blutes wurde durch Erhitzung des Körpers, 
besonders bei einer etwas stärkern Körperbewegung bedingt; so 
dass manchmal 2 bis 3 U nzen, und manchmal bis 6 Unzen auf ein­
mal, ohne den geringsten Schmerz, abflossen. Die darüber auf dem 
Lande zu Bathe gezogenen Ärzte erklärten es für Blasenhämorrhoi­
den, und wandten die in solchen Fällen üblichen Mittel, doch ohne 
Erfolg, an. Der periodische Verlauf brachte auf die Idee einer Feb. 
intermitt. larvat., aber die angewandten M ittel schlugen ebenfalls 
nicht an. Sich meiner Behandlung anvertrauend nahm, er für die 
Z eit der ärztlichen Behandluung seinen Aufenthalt in der Stadt.

Nach reiflicher Überlegung und Prüfung seines Zustandes und 
der frühem  erfolglos gebrauchten M ittel ging i c h  von der Idee 
a u s , dass die Ursache der Krankheit wohl in einer Laxität der 
emulgirenden Gefässe liegen m üsse, dass das Blut durch die Harn­
leiter tropfenweise in die Urinblase sickere, sich dort ansammle, 
und nach den angegebenen p e r i o d i s c h e n  Zeiträumen sich aus- 
scheide. Die u r s p r ü n g l i c h e  Ursache des Übels schien durch 
frühem fortdauernden, starken Andrang des Blutes gegen die Ge­
fässe des uropoetischen Systems bedingt zu  se y n ; diese durch die 
Länge der Z eit hindurch erweitert und erschlafft sind nicht im 
Stande dem Andrange des Blutes die nöthige Besistenz zu leisten, 
und über ihren normalen Durchmesser ausgedehnt, lassen sie das 
Blut in die Harnblase tropfenweise abfliessen. In dieser von mir ge­
fassten M einung wurde ich noch dadurch b estä rk t, dass weder in 
der Nierengegend, noch in der Urinblase, weder vor noch nach Ab­
gang des B lu tes, eben so wenig wie bei dessen Ausfliessen das 
geringste schmerzliche Gefühl empfunden wurde.

Auf diese meine muthmassliche, durch die Folge bestätigte 
Diagnose gestü tz t, leitete] ich folgende Therapie ein:

Ich liess vorerst dem K ranken, um den starken Andrang des 
Blutes von den schwachen Gefässen abhalten und dahin wirken 
zu  können, dass der Tonus dieser erschlafften Gefässe wieder her­
gestellt w erde , eine verhältnissmässig grosse Blutentleerung durch 
einen Aderlass machen. Innerlich verordnete ich die mir in atoni- 
schen Blutflüssen öfter bewährten Pulver aus Magnes. nilr. u n c .
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s e m i s , Sang, dracon., Sacch. albi. aa d r . d u a b u s .  Div. in  
dos. aeq. xij. Sum . oi. 3horio pulv.j. und des Morgens überdiess 1 bis 
2 Tassen eines Thees aus Sum it. millef. aufzutrinken; äusserlich 
liess ich in die Nierengegend ein Pilaster aus : Em.pl. sperm. cet. 
Sacch. saturn., Alumin. aa. d r. u n a m .  Ol. hyoscyam. cod. d r  a c h m .  
d u a s ,  Camp hör. g r. t r i g i n t .  M. f. I. a . Emplast. applieiren. 
E ine geregelte K ost, zum Getränke Mandelmilch oder Limonade, 
selten ein Glas W eissbier, Ruhe des Geistes und Körpers wurde 
angeordnet, das Schlafen auf Federbetten , so wie jede E rh itzung  
streng untersagt.

Bei längerm Gebrauche dieser M ittel besserte sich der Zustand 
in der A rt, dass der Blutlluss seinen periodischen Typus verlor, 
statt wöchentlich, in mehreren Wochen einm al, und diess nur nach 
einer stärkern Körperbewegung sich einstellte. Um nun auch dieses 
zu beseitigen , g ing ich zu einem kräftigen M itte l, dem A l a u n  
über, den ich Anfangs 3m al, später 2m al, und zuletzt nur lm ai 
des Tages 10 — 12 Gran in Verbindung mit Sang, dracon. und S y -  
TuP- cydonior. in Bolusform nehmen liess. Diese M ittel längere 
Zeit fortgesetzt, mit darauffolgendem Gebrauch des Selterwassers mit 
M ilch, was später, um die fibrösen Gebilde zu stärken, mit W as- 
sei aus Spaa vertauscht w urde, beseitigte diesen durch Jahre dau­
ernden,  lästigen und zugleich schwächenden Krankheitszustand 
nach einigen Monaten gänzlich. Aber erst je tz t, nach beinahe 2 
Jah ren , wo sich nicht die kleinste Spur dieses Blutffusses mehr 
ze ig te , und Patient sich sonst ganz wohl befindet, kann ich ihn, 
ohne Rückfälle fürchten zu dürfen, als Reconvalescenten betrachten. 
Jedoch liess ich ihm, zur V erhütung eines etwaigen ähnlichen con- 
gestiven Zustandes im Sommer einen Aderlass m achen, und durch 
mehrere W ochen Selterw asser mit Milch trinken.
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T y p h u s  a b d o m in a l i s  s u p e r v e n ie n t e  T u b e r c u l o s i  p u l • 
* n o n u m .  Von Dr. und Prof. L a s c h a n  in Innsbruck. —  Dass im 
Verlaufe des Typhus abdominalis acute Tuberculose der Lungen 
° h n e  t ö d t l i c h  e n  A u s g a n g  sich entwickeln könne, hievon 
8‘ibt nachbenannter Krankheitsfall einen Beweis.

E . T ., 25 Jahre a lt ,  ledige M agd, sanguinischen Tempera­
mentes , m ässig starker Körperconstitution , erfreute sich seit ihrer



Kindheit einer guten Gesundheit und menstruirte seit ihrem 16. L e­
bensjahre regelmässig.

Den 13. Oct. 1842 fühlte Patientin ohne bekannte Ursache 
(nur so viel konnte man erfahren, dass ihre im nämlichen Hause 
wohnende Schwester vor kurzem auch den Typhus abdominalis über­
stand) längere Zeit andauernden Frost mit darauffolgender Hitze, 
A bgeschlagenheit, M attigkeit, Ekel und Reiz zum Erbrechen. 
Dieses ünwolilseyns ungeachtet verrichtete sie ihre Arbeit bis 
17. October, wo sie sich ins Bett begab und ein Abführmittel, ver- 
muthlich Rhabarber, einnahm, welches 7 Darmkothentleerungen 
ohne Besserung bewirkte.

Am 18. Oct. begab sich Pat. ins Spital, wo man die Krankheit 
wegen der erhöhten Hauttem peratur, des beschleunigten, anfangs 
vollen und ziemlich s tarken , später schwächer gewordenen Pulses, 
des e r d f a h l e n  eigenthümlichen Aussehens, des grossen M attigkeits­
gefühles, der starken Eingenommenheit des Kopfes, der weiss be­
legten , mehr trockenen Zunge , des grossen D urstes, des Ekels 
mit N eigung zum E rbrechen, des meteoristisch aufgetriebenen 
B auches, der eigenthümlichen Diarrhoe für Typhus abdominalis er­
klärte. Unter dem Gebrauche von Alaunpulvern (o  Gr. pro dost) 
anfangs a lle in , dann mit schwefelsaurem Chinin, ferner von S a- 
lepdeeoct in Verbindung mit Chlorina liquida zum Getränk und ge­
eigneter leichter Diät besserte sich das typhöse Leiden so sehr, 
dass his 3. November alle Symptome des T yphus, den beschleunig­
ten Puls abgerechnet, aufhörten. Nur ihre Kräfte hoben sieh nicht 
hinreichend, ungeachtet des Gebrauches von tonischen M itteln , die 
jedoch bald wegen ziemlich häufigem und zunehmenden Husten und 
einiger Atlimungsbeschwerde ausgesetzt und mit einem Decoc­
tum  alth. mit etwas Salmiak, Kirschlorbeerwasser und E x tr . liquir. 
liq. vertauscht wurden.

Am 21. November: Patientin hustet v ie l , der durch den Hu­
sten zu  Tage beförderte Auswurf ist purulent, das Athmen beengt 
und beschleunigt, das Sprechen aus eben diesem Grunde schwie­
rig , in der vordem obern rechten Brustseite der Percussionston lee­
re r und dumpfer, als auf der linken Seite , das Athmen daseihst 
unbestimmt und mit Rasseln verbunden, an den übrigen Stellen der 
Brust vesiculäres Athmen mit normalem Percussioustone. Der Brust­
korb der rechten Seite schien nach oben etwas eingefallener als 
auf der linken, und dehnte sich heim tiefen Athemholen minder gut 
a u s , als die linke Brustseite 5 die Kranke litt an vorzüglich des

1432



1433

Abends häufig' sich wiederholenden Anfällen von Kälte mit darauffol 
gen der Hitze, die sich auch des Morgens nicht verlor, sie schw itzte 
in der N acht, besonders gegen M orgen seh r, hatte einen sehr be­
schleunigten Puls und magerte trotz des ziemlich guten Appetites 
zusehends ab.

Aus diesen Zufällen konnte auf Tuberculose der Lungen im 
Stadium der Erw eichung mit Recht geschlossen w erden , und in­
dem Patientin vor dieser Krankheit eigentlich nie krank w a r , auch 
nicht über die geringsten Athmungsbeschwerden zu klagen hatte, 
diese vielmehr mit den übrigen Zufällen der Tuberculose erst in 
dieser Krankheit auftraten , so kann mit vollem Grund angenommen 
w erden, dass im Verlaufe des Typhus abdominalis selbst die Tu­
berkel abgelagert und kurz darauf unter den Zufällen von Pncu- 
niophthisis in Erweichung übergegangen sind. Unter dem Gebrau­
che der angeführten Medicin jedoch , wie auch späterhin b e id e r 
Verabreichung der Digitalis hatte man dennoch nach einigen W o­
chen die Freude Zus e he n ,  dass das F ieb er, die Nachtschweissc 
aufhörten, der Husten mit dem Auswurfe sich verm inderte, der 
Schlaf ru h ig , selbst der vorhin immer sehr beschleunigte Puls 
grüsstentheils zurNormalität zurückgebracht wurde, und die Kranke 
unter ganz wahrscheinlich erfolgter Vernarbung, der nach Auswurf 
der erweichten Tuberkelmasse zurückgebliebenen kleinen Tuberkel- 
liöhlen in der Art zunahm , dass sie nur noch mit geringem Husten 
behaftet, auf ihr Ansuchen mit der Vorschrift eines fernem nöthi- 
gen Verhaltens aus der Heilanstalt entlassen werden konnte, und 
sich späterhin laut gegebener Nachricht in ihrer Heimath wieder 
vollends erholte.

8.

Auszüge aus in- und ausländischen Zeit­
schriften und fremden Werken.

Über die tPeriodScStät der monatlichen Reinigung.
Von Dr. S c h w e i g .  — Die E r ö r t e r u n g , in w ie fe rn  die Period ic i tä t  der  
monatlichen R ein igung  vom Mondlaufe abhängig  s e y ,  beg inn t  S. d a m it ,  
dass er das mathematische Mittel der Z w ischen tage  von 500 M enstrna tions-  
in te rvallen  fan  60 Individuen beobachte t) berechnet.  Die R echnung gibt 
ihm 27.39 Tage  als durchschnitt liches Mittel zw ischen  j e  2 M enstrua tionen .  
Diess st immt m m  w e d e r  mit der L än g e  de*Phasenm ondes — 39 '/ ,  T a g - -
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noch w en ig er  m it  der  L än g e  des Calenderm onaies  ü b e re in ;  aber  woh l  mit 
d e r  Z e i t ,  in w e lch e r  der  Mond seinen ell iptischen Um gang um die E rd e  
vo llendet  — der  sogenannten  anomalis tischen Periode von 37.56 T a g e n — .

Um sich w e i te r  zu überzeugen,  w ie  die W ie d e rk e h r  de r  monatlichen Rei­
n ig u n g  mit d ieser anomalis tischen Periode und ihren e inzelnen Abschnitten 
Zusamm enhänge, b e o b a c h te te s ,  hei 343 M enstruationen an  19 Individuen 
genau  das anomalis tische Datum  des E in tr i t te s  und der W ie d e rh o lu n g  der 
m onatlichen R e in ig u n g ,  ob diese nämlich im Pe r igäum  (Punc t  der  k le in ­
sten E n tfe rn u n g  des Mondes .von der E r d e ) , im Apogäum (Punc t  der 
gröss len  E n tfe rn u n g  des Mondes von der  E r d e ) ,  oder w ie  v ie l  Tage vor 
oder  nach dem e rs te ren  oder le tz te ren  e in trat  und w ie d e rk e h r te ,  und fand, 
dass der dritte  Theil der M enstrua tionen am se lben anomalis tischen Datum, 
an  w elchem  sie e ingetre len  w a r e n ,  sich w ie d e rh o l te n ,  und bei so vielen 
ändern  die W ie d e rh o lu n g  n u r  um 1 — 3 Tage vom Datum  des E in tr i t te s  
a b w ic h ,  dass S. als e r s t e  R e g e l  aus  se inen B eobachtungen den Salz 
z o g :  d i e  m o n a t l i c h e  R e i n i g u n g  k e h r t  n a c h  e i n e m  v o l l e n  
o d e r  n a h e b e i  v o l l e n  (n u r  1 — 3 Tage abweichend) A b l a u f e  d e r  
a n o m a l i s t i s c h e n  P e r i o d e  i n  d r e i  V i e r t h e i l e n  s ä m m t l i -  
c h e r  (de r  be ispie lweise  angeführten)  F ä l l e  z u r ü c k .  —• E b en  so fand
S. bei den meisten der noch übrigen  Beobachtungen ein bestimmtes re g e l ­
mässiges Verhältn iss  der W ie d e r k e h r  zum anomalis tischen U m lau fe : im 
1. F a l le  fand die W ie d e rh o lu n g  des M enstruationsein tr i t tes  immer nach e iner 
halben anomalis tischen Periode S ta t t ;  bei einem chlorolischen Mädchen 
erzeugten  sich 4 M enstrua tionen  innerhalb  e iner Per iode  von 4 ' / a anomali­
stischen U m gängen ;  Beobachtungen an e iner gesunden  F r a u  l ie ferten  die­
se lben Resulta te .  In  einem ändern  Fa l le  umfassten 3 M enstruationen r e ­
ge lm ässig  jedesm al 3 ' / ,  anomalis tische Umläufe. Bei demselben Individuum 
bildeten sich s p ä te r ,  w ie  sich der  Gesundheitszus tand b e s s e r t e ,  innerhalb 
3"/, anomalis tischen Per ioden  jedesm al  3 Menstruationen. E b en  dieses letz­
tere  R esu l ta t  l ie ferten  die Beobachtungen bei einem ändern  Individuum.

Aus a llen diesen Beobachtungen zieht nun S. se inen Schlusssatz  : 
D i e  R ü c k k e h r  d e r  m o n a t l i c h e n  R e i n i g u n g  r i c h t e t  s i c h  i n  
s o f e r n  n a c h  e i n e m  m i t  d e r  a n o m a l i s t i s c h e n  Z e i t  p a r a l l e ­
l e n  E i n f l u s s ,  a l s  d i e s e l b e  i n  e i n e r  ü b e r w i e g e n d e n  
M e n g e  v o n  F ä l l e n  n a c h  e i n e m  v o l l e n  o d e r  n a h e b e i  v o l ­
l e n  U m g a n g e  d e r  a n o i n a l i s t i s  d i e n  P e r i o d e  z u m  V o r s c h e i n  
k o m m t ,  o d e r  a n d e r s e i t s  a u c h  a n  P u n c t e n  e n t s t e h e n  k a n n ,  
d i e  ' / , ,  3/ 4 , % ,  %  d i e s e r  P e r i o d e  e n t s p r e c h e n .

D er  Verf.  gesteh t  w iederho l t  e in ,  die Z ahl  der B eobachtungen sey  
noch zu  ger ing ,  als  dass sein Satz vo lle  wissenschaftl iche Geltung haben 
k ö n n e ;  auch k ann  e r  n icht  a lle  beobachteten Fä l le  u n te r  obige Regel  
bringen , und e r  findet die F ra g e  na tür l ich  , ob denn der  K örper  u n ter  
j e d e r  Bedingung diesem m it der anomalis tischen Zeitperiode zusamm en­
hängenden  Impulse die nöthige Fo lg e  leisten müsse,  oder ob n icht  b isw ei­
len  andere  Ursachen  das reg e lm ä ss ig e ,  von der anomalis tischen Per iode  
abhängige E rsche inen  der M enstruation stö ren  können.  — D urch  die von



H i p p o e r a t  e s  festgesetzten critisclien Tage  la s sen  sich S.’s Beobachtun­
gen  nicht e r k lä r e n ,  dass nämlich e in e ,  von äu sse ren  Momenten u n abhän-  
g igeN eigung  im K örper  vorhanden sey ,  nach diesem Z ah lengese tze  zu ver­
fahren ;  denn die zwischen Per igäum  und P e r ig äu m ,  zwischen Apogäum 
und Apogäum vertl iessende Z e i t  ist  eine veränderl iche  G rö s se ,  d i e z w i ­
schen 24 und 29 w echse ln  k a n n ,  in noch höherem Grade zw ischen  P e r i -  

» gäum  und Apogäum. E in e n  schlagenden Beleg fiir die Abhängigkeit  der 
M ensirua tionsin terva lle  vom anomalis tischen Mondumlaufe gab dem Verf. 
die ungewöhnlich  k u rz e  F r i s t  zwischen Per igäum  vom 28. Novem ber und 
22. Decem ber 1842, die in 5 beobachteten F ä l le n  die M enstrua tionsin ter­
v a l le  a u f  übereinstimmende W e i s e  abgekürz t  hat.

A uf  die F r a g e ,  ob einzelne Theile der  anomalis tischen Periode  a u f  
E rz e u g u n g  der monatlichen R ein igung  eine p räponderi rende  W i r k u n g  a u s ­
ü b e n ,  da w ä h ren d  des Umlaufes sich der  Mond in w echse lnde r  E n tfe r ­
nun g  von der E rd e  be f inde t , w odurch  auch die Schnelligkeit  des Mond- 
laufes geänder t  w i rd  — a n tw o r te t  S. se inen  Beobachtungen z u fo lg e : die 
Summe der in der Nähe des Apogäums sich e reignenden F ä l le  überste ig t  
um ein W esen t l ic h es  die in der Nähe des Pe rigäum s zu  treffenden. D ie se r  
Umstand stimmt mit  der  bei Bestimmung der H a rn säu re  vom Verf.  gefun­
denen Thatsache überein  , da die Summe der an  den genannten  Tagen 
abgesonderten  H arn säu re  in der  Nähe des Apogäums mehr b e trä g t ,  a ls  iii 
der  Nähe des Per igäum s.  (Archiv fiir  physiolog. H eilkunde .  1844. 4. Hft .)

S c h a  b u s.
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Versuclie . um anszumitteln , ob «lie Galle im Orga­
nismus eine für da» Leben wesentliche Rolle spielt. V on
Dr. Th. S c h w a n n ,  Prof. zu Löw en.  — Die obbenannten V ersuche  w u r ­
den in der Art an  18 Hunden  v o rg e n o m m en , dass der D uctus choledochus 
un terbunden  und zug le ich  eine Gallenblasenfistel gebildet w u r d e , w e lche  
die B auchw ände  durchbohrte.  Dadurch  w u rd e  bew irk t ,  dass, falls der Tod 
e in l ra t ,  d ieser n u r  vom Mangel der  Galle  im D arm canal  , oder in  Fo lg e  
der  V erw undung  bei der Operation bedingt w u r d e ,  nicht aber  durch  die 
gänzlich  aufgehobene G a l le n se c re t io n , w ie  bei T i e d e m a n ’s ,  G m e -  
l i n ’s etc. Versuchen. —  D ass  der Tod in Fo lge  des operat iven E ingriffes 
e in t r a t ,  l iess  sich übrigens bei der S e c t io n , w o  sich Per i ton it is  oder H e ­
pati tis  z e ig te ,  nachw eisen .  Bezugs der Art und W e i s e ,  w ie  die Opera­
tion auszuführen  s e y ,  v e rw eise  ich a u f  den Originalaufsatz  s e lb s t ,  und 
begnüge m ic h ,  die sich aus den V ersuchen  ergebenden R esu lta te  w ie d e r ­
zugeben : 1. Die Galle  ist  k e in  bloss excrementit ie l ler  Stoff, sie spielt  nach 
ih rer  Secrel ion  noch eine fü r’s L eben  no thwendige  Rolle .  2. Sie is t  fü r  
Junge  T h ie re ,  w ie  fü r  e rw achsene ,  unen tb eh r l ich ;  e rs tere  scheinen ihren 
Mangel noch sch w e re r  zu e r tragen ,  als letz tere.  3. W e n n  die Galle  nicht 
m  den Darm canal  ge lang t ,  so macht sich d ieser Mangel bei Hunden schon 
am dritten Tage durch Abnahme des Gewichts bemerklich.  4. Gelangt die 
Halle nicht in den D a rm c a n a l , so stirbt das Thier  nach 2 — 3 W o c h e n ,  
zuw eilen  früher,  z u w ei len  später .  5. Dem Tode gehen Symptome m angel-
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Iiafter E r n ä h r u n g ,  A b m a g e ru n g ,  M usk e lsch w äch e ,  Ausfal len  der  H aare ,  
und in  d e r  Agonie leichte Z u ck u n g e n  voraus .  6. D ie  G a l le ,  we lche  im 
norm alen  Z us tande  ins Duodenum  g e la u g t ,  w i rd  nicht durch  die Galle 
e r s e tz t ,  we lche  die Thiere auflecken  und die dann durch V ersch lucken  in 
den Magen k o m m t,  doch 7. s tör t  diese eben so w en ig  die V e rdauung .  — 
Die F r a g e ,  -worin die fiir’s Leben wich tige  R o l l e , w e lche  die Galle  im 
Organism us s p i e l t ,  bes te l le ,  behält sich Verf.  v o r ,  in einem zweiten  
Aufsatze  zu bean tworten .  ( M ü l l e r ’s Archiv f. Anatomie, Physio log ie  etc. 
1844. Hft. 3.) P i s s l i n g .

Silber ilie Ibüsartig-e Miislielgescl» willst. Von D r .  S a l o m o  n 
zu Bettmar. — Verf. beschreibt e ine besondere  Art von M uskelanschw el lung  
dynamischen U rsprunges .  E s  entsteht nämlich an einer Ste lle  e ine  dicht un­
te r  der Haut fühlbare,  k leine ,  barte  Geschwulst ,  die sich leicht  nach a llen  
Seiten hin verschieben l ä s s t ,  aber  deutl ich füh lbar  fi lamentös ist  und mit  
dem M uskel zusammenhängt.  N ur  sehr  langsam  nimmt sie  an Umfang zu, 
bis sie  ungefähr  die Grösse e ines Taubeneies  e rre icht  hat.  V on  nun  an  be­
ginnt  sie sicli ra scher  zu  v e r g r ü s s e r n , sie w i rd  inn iger  mit  dem M uskel 
v e rb u n d en ,  w i rd  n u n  u n b e w eg l ich ,  s tö r t  die F unc t ion  des M uskels  und 
z ieht auch die nahege legenen  M uskeln  in M itle idenschaft;  sie  w ird  
h ö c k e r ig ,  s te inhar t  und k ann  noch eine Z ei t  l a n g ,  ohne Schm erzen  zu  
v e ru rsac h e n ,  bestehen. Die H aut  bekommt nun  eine e rys ipela töse  Röthe 
und w ird  nach und nach ganz  dunkelb lau .  Dabei fühlt der  K ranke  häufi­
ges Stechen und Brennen in der  Geschwulst .  E s  gehen oft m ehrere  Jah re  
d a rü b er  hin, bis die G eschw uls t  diesen Grad erre ich t  hat.  D an n  aber  w e r ­
den zwischen den Höckern  einige  S te l len  w e ich  und fluctuirend anzufüh­
l e n ,  diese brechen z u le tz t  a u f  und es lliesst eine g ra u l ic h e ,  s t in k en d e ,  
m it sch w a rze m ,  dicken B lute  und k le in e n ,  h a r ten  Körnchen vermischte  
Masse a u s ;  und aus  den Öffnungen w u ch er t  eine d u n k le ,  s ch w am m ig e ,  
leicht blu tende und sehr  übe lr iechende  Masse hervor.  Dabei  t re ten  nun  
a l lm älig  hectische Symptome e in ,  d e r  K ranke  w i rd  (w a s  am häufigsten 
der Fa l l  ist) w asse rsü ch t ig  und stirb t  endlich nach v ie len  und lan g en  L e i­
den. — Diese  G eschw uls t  kommt am häufigsten am M . sternocleidom a- 
stoideus  v o r ,  und ve ru rsach t  im sp ä te m  V erlaufe ,  nachdem  sie die n ahe­
liegenden  H alsm uske ln  in Mitleidenschaft  gezogen  h a t te ,  B eschw erden  
bei der  B ew egung  des A rm e s ,  am auro tische  Blindheit  des A uges und 
Schw erhör igke i t  an dem Ohre d e r  le idenden  Seite  und seh r  s ta rk e  Be­
schw erden  beim Schlingen. — Dieses  Übel ist  m eistens gichtischen oder 
syphilit ischen U rsprungs  und schein t am häufigsten durch unvorsichtigen 
Gebrauch des Quecksi lbers  zu entstehen. — Die Prognose  ist  bei vo rge­
rück tem  Übel im Allgem einen seh r  ungünstig .  Anfänglich a b e r ,  so lange  
die Geschwulst  noch klein und beweglich  i s t ,  ist  das baldige E x s t i rp i -  
re n  derselben  das einzige Bettungsm itte l .  V ersuche  zu r  Z er th e i lu n g  d e r  
Geschwulst  schlagen im m er1 fehl. In  noch nicht v o rge rück tem  A lte r  ist 
noch H e i lung  möglich, se lbst  w e n n  das Übel  schon eine bedeutende G rösse  
erre icht hat.  — Von d e n ,  durch den Verf. z u r  E r lä u te ru n g ,  besonders in
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der  Behandlung dieses Übels angeführten  F ä l le n  w i l l  ich z w e ie r  — der 
m erk w ü rd ig e ren  —  k u rz  E rw äh n u n g  thun :  a )  E in  Mann von 63 Ja h ren ,  
der  f rüher  an Gicht ge lit ten,  an einigen Gelenken Gichtknoten gehabt und 
v ie l  m edicin ir t  h a ü e ,  bemerkte  v o r  ungefähr 7 Jah ren  eine k leine ,  ru n d e  
Geschwulst  un te r  dem Unterk iefer  von der  Grösse e iner  Hase lnuss ,  w e lche  
nach a llen R ichtungen hin leicht beweglich  w a r  und w ä h ren d  eines Z e i t ­
raum es von 3 Ja h ren  die Grösse eines Taubeneies  erre ichte .  Ü b e r  1 Ja h r  
is t  die G eschwulst  un v e rän d e r t  geblieben, dann aber  h aüe  sie  rasche  F o r t ­
schritte  gem ach t ,  bis sie  die geg en w är t ig e  Grösse  erreichte.  E s  zeig te  
sich nämlich eine Geschwulst  an der l inken  Seite  des H a ls e s ,  die vom 
P rocess. m astoid. anfing, die Ohrmuschel ganz nach vorne  bog, dem Laufe  
des M. slernocleidom ast. fo lg te ,  sich ab w är ts  bis zum Schlüsselbein  und 
v o rw ä r ts  über den Unterkiefer  bis dicht an den K ehlkopf  e rs treck te .  Sie 
w a r  sehr  d ick ,  so dass sie  bis z u r  Mitte  der  Schu l te r  h e rabh ing ;  fe rne r  
w a r  sie u n b ew eg l ich ,  ste inhart  und h ö c k e r ig ,  an e inigen S te llen z w i ­
schen den Höckern  elastisch a n z u fü h le n ; die sie  bedeckende Haut w a r  
an e inigen Stetten h e l l ro th ,  an ändern  dunkelb lau .  D er  K ranke  k lag te  
über  heftiges Stechen und B rennen in der G e sc h w u ls t ,  w e lch es  v o rzüg­
lich in der Nacht s t ä rk e r  w a r ,  ihm das Öffnen des Mundes und das Kauen  
erschw erte .  — S. w iderrie th  jed e n  operat iven E ing r i f f ,  denn 1} sind 
solche G eschwülste ,  w e n n  sie  diesen Grad erre ich t  haben ,  seh r  innig  mit  
der M usketsubs tanz  verflochten und als eine völlige  D egenera tion  des 
M uskels an zu seh e n ,  so dass g a r  ke ine  T ren n u n g  der  G eschw uls t  von den 
M uskeln  möglich i s t ;  3)  s ind V er le tzungen  w ich t ig e r  Gefässe und N erven  
g a r  nicht zu v e rh ü te n ;  3} w ü rd e  j e d e r  operative  E ingriff  schon w egen  der 
j e t z t  e inge tre tenen  co n s t i tu t io n e l len L e id en  gänzl ich  zu u n te r l a s se n  seyn .  
— Verf.  suchte  die Schmerzen zu  v e rm in d e rn ,  das V e rg rö sse rn  der  Ge­
sch w u ls t  und  das Aufbrechen der  w e ichen  S te llen  derselben zu verhüten .  
E s  w u rd e n  B lutegel  nahe au  die Geschwulst ,  dann  w a rm e  Fom enta t ionen  
von H erb, hyosc. e t m a lv■; inner l ich  Vin. ant. H uxh . mit E x tr .  acon. v e r ­
ordnet.  Spä ter  w u rd e n  die Fom enta t ionen  w e g g e la sse n  und die Geschwulst  
m it Ung. neap. und A lt. e inge r ieben ;  inner l ich  erh ie l t  der K ranke  täglich  
eine Unze Spec. lignor. a ls  Abkochung und P u lv e r  aus Calom . ,  Sulph . a u r. 
u nd  E x tr .  cicut. Dann  m achte  m an  e inen V ersuch  mit  der T in c t■ jodinae  
und äusse r l ich  mit E in re ib u n g en  von Un.;. ka lt hydrojod. ; sp ä te r  E in ­
re ibungen  m it  der  V eratr insa lbe .  D a  man von d iesen  Mitteln k e inen  N u ­
tzen sah, so w u rd e n  au sse r  dem F or tgebrauch  des H olz tranks  a lle  in n ern  
und äusse rn  Mittel w e g g e la sse n  und dem K ranken  ein H aarse i l  in den 
Z a c k en  g e le g t ,  wobei  e r  sich ziemlich wolil befand. Nach e in igen  Mona­
ten fand S. den K ranken  ganz abgezehrt ,  mit  a llen  Symptomen des hect i-  
schen F iebers .  Die G eschw uls t  hatte  ausserorden tl ich  z u g en o m m en , zw e i  
S te llen davon w a r e n  aufgebrochen und bildeten g r o s s e ,  mit  w u ls t igen  
B ändern  um gebene  L ö c h e r ,  aus  denen e ine  sch w ä rz l ich e ,  sehr  übe l­
r iechende schwam mige  Masse s ta rk  h e r v o rw u c h e r t e , die sich ohne 
Schmerzen entfernen l i e s s ,  aber  bald w ied er  e rse tz t  w ar .  E in  j u n g e r  
A m  g lau b te ,  d a ss ,  da die Geschwulst  N e igung  h a b e ,  in E ite ru n g
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ru n g  überzuge lien ,  indem schon viele Ste llen  f lucttiirteil , die noch har ten  
Stellen erweich t  w e rd en  müssen. Das H aarsei l  w u rd e  daher von ihm e n t ­
fern t und e rw eichende  Bre ium schläge  g em ach t ;  da aber  die har ten  Stel­
len  unverändert  b l ieben ,  so w u rd e  eine der weichen  S te llen  mit tels t  der 
L anzette  geöffnet, indess anstat t  e iner E i te ren t lee ru n g  erfolgte  eine bedeu­
tende B lutung, die den K ranken  sehr  erschöpfte. Die Öffnung v e rg rösse r te  
sich schnell  und neben derselben entstand eine andere .  Die  w u chernde  
Masse w u rd e  oft m it Alaun b e s t r e u t ,  m it  Höllenste in  b e tu p f t ,  mit  Basili-  
cumsalbe v e rb u n d en ,  und als ke ine  B lutung m ehr  befürchtet  w u r d e ,  
mussten  w ied er  Bre ium schläge  gemacht w e rd en  , die den ganzen  Inhalt  
der  G eschwulst  zum H erau sw u ch ern  bringen sollten.  E s  tra ten  nach den 
Um schlägen z uw ei len  w ied er  kleine  B lutungen ein. S . , der  schon früher  
je d e n  operativen E ingrif f  w iderra then  h a t t e ,  verordnefe  innerl ich  China- 
decoct m it A rn ica  und au f  die G eschwulst  Umschläge von Decoct. quere. 
D ie  die Geschwulst  bedeckende H a u t  schien a l lm älig  ihre na tü r l iche  F a rb e  
w ied er  zu e rh a l te n ,  die he rvorw u ch e rn d e  Masse sonderte  sich in g rossen  
S tücken  ab und die Geschwulst  w u rd e  k le ine r ,  sie  v e rg rösse r le  sich aber 
bald w ied er  und die H öcker  blieben hart.  Das Allgemeinbefinden des K ra n ­
k en  w u rd e  indess sch lech te r ,  es ste ll te  sich a l lm älig  A nasarca  ein und 
der  Tod des K ranken  erfolgte bald u n ter  gänzl icher  E n tk rä f tu n g  und un ­
säglichen Schmerzen. — bJ  H . ,  4% Ja h re  a l t ,  bekam nach e ine r  v o l len ­
deten nnregelm äss igen  M ercur ia lcu r  gegen  Tripper lind Chanker  h in te r  
dem l inken  Ohre eine k le in e ,  verschiebbare  G esc h w u ls t ,  d iese v e rg rö s -  
se r te  sich s o ,  das sie  (im Mai 1839) dicht h in ter  dem P ro c . m astoid. be­
ginnend, sich bis e tw a  1'/ ,' '  oberhalb des Schlüsse lbeins erstreck te .  Sie 
w a r  höckerig  anzuf i ih len , hatte eine dunke lb raune  Fa rb e .  Z w isch en  den 
H öckern  der  G eschwulst  hatten sich spä ter  zw e i  k le ine  we iche  Ste llen  ge ­
bildet und der K ranke  k lag te  üher  öftere flüchtige Stiche in d e rse lb e n ,  
über  ger inge  V erd u n k lu n g  des l inken  A u g e s ,  e tw as  Schw erhör igke i t  mit 
dem l inken  Ohre , T rockenheit  des l inken  Nasenloches und D rü c k en  in 
demselben. E s  w u rd e  ein g rosses Haarsei l  an den h in tern  Band des M. sterno- 
cleidom. g e le g t ;  dann w u rd e  ein V ersuch  mit  der Jo d t in c tu r  gem acht;  
de r  K ranke  v e r tru g  sie  aber  n i c h t , wesshalb  sie  w ied er  ansgese tz t  und 
ihm zweim al täglich ein P u lv e r  aus Goldschwefel und C icu taex trac t  ad  g r. j. 
und die Sp ec . lignor. ve ro rdne t  w u rd en .  Nach 2 Monaten bemerkte  m an 
schon deutl ich V erk le in e ru n g  der Geschwulst .  E s  w u rd e  nun  zugleich 
Vng. neap. e ingerieben. In  einem Z e i t rau m  von 4 Monaten w a r  die Ge­
sc h w u ls t  um mehr als a/ j  ihres  V olum ens v e rk le in e r t ,  der  M . sternocl. 
w a r  hart ,  nicht m ehr  höckerig .  E s  zeigte sich eine elastische G eschw uls t  
von der Grösse eines Tanbeneies  dicht über  dem Schlüsselbeine und eine 
andere  von derselben G rösse ,  aber  s t e in h a r t , ge rade  au f  dem P ro c . m a­
stoid. Von nun an erfo lgte fast in 6 W o ch e n  g a r  ke ine  V e rän d e ru n g .  Es 
w u rd e  eine s tä rkere  Ableitung durch B eförderung e iner E i te ru n g  bew irk t ,  
nämlich  die Mitte der G eschwulst  mit  Brechweinste insa lbe  bis zu r  s ta rk en  
Pus te lb i ldung  eingerieben und darü b er  w a rm e  Breiumschläge g em ach t ;  
die E i te ru n g  w u rd e  durch Vng. basil. unterhalten.  Diese  eiternde S te lle
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verg rösse r le  sich sehr  r a s c h ,  ilie G esch w u ls t  v e rsch w an d  a llm äl ig  und  
iler ilf. sternocl. erhie lt  seine gehörige  Beschaffenheit w ieder .  Die e i te rnde  
S te lle  w u rd e  nun durch Vng. sim pl. a l lm älig  z u r  H e ilung  gebracht.  Die 
H ervorragung  über  dem Schlüsselbein w u rd e  nach und nach w e ic h e r  und 
f luctuirend; sie  w u rd e  mit der L anzette  eröffnet und es kam  re in e r  E i t e r ,  
der in e iner dicken Haut  eingeschlossen w a r ,  aus  der  Öffnung h e rv o r ;  
diese H aut  w a rd  w eg p räp a r i r t  und die W u n d e  schloss  sich bald. Die Ge­
schw uls t  a u f  dem P roc. m astoid. w u rd e  ebenfalls  durch B rechw einste in­
salbe  in E i te ru n g  v e rse tz t ,  und im März 1840 w a r  der K ra n k e  vollkom ­
men geheilt.  Die V e rd u n k e lu n g  des Auges v e r lo r  sich a l lm älig ,  das l inke  
Nasenloch ist aber  nicht w ied er  feucht geworden.  Das H aarse i l  w u rd e  nun  
auch bald entfernt. Ungefähr nach einem V ie r te l jah re  bemerkte  H. w ie d e r  
eine kleine  Geschwulst  au f  dem M. s te rn o c l., w ie  e r  sie f rüher  hatte , und 
befürchtete  den f rü h em  Verlauf.  E s  w a r  diess w irk l ich  der Anfang der 
beschriebenen M u sk e lg esch w u ls t ,  wesslia lb  sie S. sofort  exst irp ir te  und 
die W u n d e  14 Tage l an g  e itern  und dann zuheilen  l ie s s ,  w o rnach  der  
K ranke  vö l lig  he rges le ll t  w u rd e  und noch j e tz t  ganz gesund  ist. (W o ch e n ­
schrift fü r  die ges.  Heilkunde. Berlin. 1844. Nr. 39—40.) L d n t z .

Über die gleichzeitige Entwicklung der V a rio la  
Vaccina  und Variola und die Modificationen, welche 
diese beiden Ausscliläge durch einander erleiden. Von
Dr. L e g e n d r e .  — D e r  Verf. b e m e rk t ,  es sey  durch die Arbeiten des 
Comite cen tra l de la vaccine  c o n s ta t i r t ,  dass d ie ,  5 Tage nach Einim pfung 
der  Vaccine — also nach E n tw ic k lu n g  der  Knötchen — eingeimpfte V ario la  
nicht  mehr w irk e .  Über den Z w e ife l ,  den man spä ter  e rhob ,  ob es sich 
mit  spon taner  A ns teckung  durch V ar io la  auch so v e rh a l te ,  ist  e r  mit  
B o u s q u e t  e in v e rs tan d en ,  dass in a llen  F ä l l e n ,  w o  V ar io la  ba ld  nach 
W irksamer Einim pfung von V acc ina  a u sb ra c h , die A nsteckung schon f rü ­
her  S ta tt  gefunden haben müsse.  —  In a llen  F ä l le n  a b e r ,  w o  V ariola  
vaccina  und V ario la  zugleich a u f t r e te n , modificiren sie  , w ie  L. darthut ,  
®inander wechselsei t ig .  W e n n  die unm ittelbar a u f  die E ru p tio n  der  Va­
rio la  vaccina  auflre lende Vario la  in Bezug a u f  A usbruch und  langsam en 
V e r la u f  von der Norm g a r  nicht abzuw eichen  sc h e in t ,  so lä s s t  doch die 
Gutartigkeit  der  a llgemeinen Symptome , und Abwesenheit  der A nschw el­
lu n g  im Gesichte und an  den Extrem itä ten  die günst ige  E in w irk u n g  von 
8ei(e der V acc ina  nicht ve rkennen .  W e n n  sich A nschw ellung  im Gesichte 
e infindet,  so zeigt der schnelle  V e r la u f  und die bald ige Austrocknnng  
der E ru p tio n  die günst ige  E in w irk u n g  der V acc in a ;  in den meisten  F ä l -  
' e)l aber  ist  der V e r la u f  so rasch  und der Aussch lag  so g e r in g ,  dass man 
die 15—go Puste lchen auf der  ganzen Haut  a ls  überzäh lige  V accina-  
Fus te ln  annehmen könnte.  Auf  der anderen  Seite  bew irk t  die V ario la  eine 
gutart ige  Modification der  V ariola vaccina , so dass m an  den breiten,  leb ­
haft ro then H o f ,  ivie  e r  bei normalem Verlaufe  am 8. Tage uni die P u -  
s *el e r sch e in t ,  und eine A nschw el lung  de r  un ter l iegenden  Theile  kaum



oder  g a r  n ich t  bem erk t.  Schon D u p l a n ,  B o u t e i l l e ,  R a y e r  liaben 
ih ren  Beobachtungen zufolge diese B em erkungen  a u sg esp ro ch en ,  mit  de­
nen  seine eigenen ganz übereinstimmen. Von diesen le tz te ren  führt  L. 5 
F ä l l e  a u f ,  bei w e lch en  3—11 Tage nach Einim pfung der  V a c c in a ,  und 1 
— 6 nach E rscheinen  der  Knötchen die V a r io la  auftra t  und die oben be­
m erk ten  gu tar t igen  Modificationen erli tt.  D ieselben R esu l ta te  zieht L . aus 
den Beobachtungen von C o u s t u r e ,  H e r p i n  u. A. W e n n  ein gleich­
zeitiges Auftreten der V a r io la  mit  V ariola  vaccina  schlimm ablief,  so w a r  
es n u r  bei schwächlichen Kindern  un te r  4 Jahren .  — W e n n  man die 
V a cc in a -E in im p fu n g  v o rn im m t,  wo schon die V o rb o ten ,  oder ga r  der 
Ausbruch  der  V a r io la  da s in d ,  w i rk t  j e n e  g a r  n i c h t ,  oder  änder t  w en ig ­
stens den V e r la u f  der  Vario la  n ich t ,  w ie  L. aus  10 Fä l le n  e r s a h ,  w o  er 
se lbst  V ersuche  anges te ll t  hat.  H ier  t r i t t  L. dem Ausspruche  von E i c h ­
h o r n  nicht b e i ,  der  durch  E inim pfung der V acc in a  z u r  Z e i t  der  V orbo­
ten oder am ersten  Tage des Ausbruches der V a r io la  diese in ihrem  V er ­
laufe  a b k ü rze n  und  m ildern  w i l l .

Aus a llen  angedeu te ten  Beobachtungen zieht L .  folgende Sch luss­
s ä t z e :  1. W e n n  E ru p tio n  der V a r io la  1 - 3  Tage nach Ausbruch der  V ac-  
c inaknötchen  4 —5 Tage  nach der Inoculation a u f tr i l t ;  so m uss m an an ­
n e h m e n ,  dass  die A n s teck u n g  durch Vario la  vor  der E in im pfung  Statt  
gefunden. 3. W e n n  ein Kind dem Einflüsse des V ario la -C ontag ium s aus-  
gese tz t  i s t ,  da scheint die Vaccination  die E n tw ic k lu n g  der  V a r io la  zu 
begünst igen.  3. K inder  über  4 Jah ren ,  die m an w ährend  der  Incubations-  
periode der  V ario la  m it  V acc ina  geimpft h a t ,  w e rd en  n u r  von der Va­
rio la  m odificata  ergriffen.  4. W ie  die Variola vaccina  eine günst ige  Mo- 
dification d e r  V a r io la  b e w i r k t ,  so intluirt diese gleichfalls  a u f  E n tw ic k ­
lu n g  der V ariola v a cc in a ,  deren  Pus te ln  sich langsam er  a u sb i ld e n , und 
nicht  von so ausgesprochenem  H o fe ,  oder A n schw el lung  der  t ieferen 
Theile beglei te t  sind. 5. D e r  vortheilhafte  Einfluss der V ariola  vaccina  
a u f  V a r io la  e rscheint um so auffa l lender ,  j e  m ehr zur  Z e i t  der  Evo lu t ion  
der V a r io la  die V accina l-E rup tion  fo r tg esch r i t te n , und j e  w e n ig e r  diese 
in ihrem C ha rac te r  geän d e r t  ist. 6. V accination  w äh ren d  der Vorboten  
o der  am T age  der E ru p t io n  der  V a r io la  ausgeführ t  k a n n  w i r k e n ,  aber 
scheint den V e r la u f  der  V a r io la  nie zu  ändern .  7. W e n n  ju n g e ,  schw äch­
l ic h e ,  durch Krankheiten  herabgekomm ene K inder  dem Einflüsse des V a­
r io la -C on tag ium s ausgese tz t  s in d ,  m uss man sich h ü te n ,  an se lben die 
V accination  vorzunehmen. In  einem solchen F a l le  schein t das Impfen 
n u r  die E v o lu t io n  der  V a r io la  zu besch leu n ig en ,  w e lc h e ,  w ie  sie  auch 
imm er modificirt auf tre ten  m ö g e ,  s te ts zu fürchten ist  w e g en  V erm eh­
ru n g  der  Schw äche ,  die s ie  z u r  Fo lg e  hat.  ( Archives genera les de m id ec. 
Septem bre  1844.) S c h  a  b u s.

lÜ fe e r  d i e  I P i o n i e r l k r a n l i l t e i t .  (Anonym). — Diese  eigenthüm- 
l iche K ra n k h e i t ,  die zu e rs t  bei den Übungen der 7. und 8. P ionier-A b­
thei lung in Cobienz n ä h e r  e rkann t  w u r d e ,  und auch schon in  C a s p e r ’s 
W ochenschrif t  und in der medic. V ere insze i tung  P reu ssen s  eine  E rw ä h -

1440



m m g  f a n d , ha t  ih re  Ursache  d a r in , dass sich 111 F e s lm ig s g a l l e r i e n , in 
denen nach Abblitzen vielen  P u lv e rs  ke in  L uftzug  he rges te l l t  w u rd e ,  eine 
i r resp irab le  L uft  e n tw ic k e l t ,  die a u f  die sp ä te r  in  j e n e  G alle r ien  coin- 
m and ir ten  P ioniere  so plötzlich und schädlich w i rk t ,  dass a lle in  bei Cob- 
lenz  1840 über  200 Mann davon ergriffen w u rd en .  Nach w en ig en  Minuten 
k lag en  die Soldaten über  Kopfschmerzen in der  S t i r n -  und Sche ite lge ­
g e n d ,  lind w enn  die L eu te  nicht bald  in die freie  Luft  kom m en ,  so e r­
greif t  sie  g rosse  Angst  und Beklem m ung au f  de r  B r u s t , und sie  fallen 
bew u ss t lo s  zu Boden. Nicht se lten  tre ten  c lonische Krämpfe h i n z u , oft 
m i tP le th o ra  des Kopfes; in  höherem Grade aber  und bei re izb a ren  Subjecten  
entstehen epileptische Z u fä l le  mit  eingekniffenen D aum en und schäumenden 
L ippen. D iese r  Z u s tan d  k ann  von e inigen Minuten bis zu e ine r  ha lben  Stunde 
w ä h r e n ,  und  ihm folgt Ü b e lk e i t ,  A n s tre n g u n g  zum E rb rech en  ohne 
W i r k u n g  und endlich a llm äliges V erschw inden  d ieser  Z u fä l le  un te r  mehr­
tägigem Kopfweh. E in e  ebenfalls nicht se l tene  Form  der  P ionierkrankheif ,  
namentlich  hei robusten  Leu ten ,  besteht darin ,  dass  die Befallenen plötz­
lich seh r  lebhaft r e d e n , a l lm älig  u n te r  L a c h e n , sche inbarem  Bausche  
und la l len d e r  Sprache,  oft mit  veits tanzähnlichen E rsche inungen  vom Kopf­
schmerz überw äl t ig t  w e rd en  und un ter  heftigen Krämpfen zu Boden fal­
len. Schon der  le ichtere  Grad m acht  den-M ann a u f  einen Tag d iens tun­
fähig. — in  Coblenz behandelte  man die L eu te  der  Art,  dass man sie  so­
fort an die Irische Luft  b ra ch te ,  ihnen  mit  E ss ig  getauchte  Taschentücher 
v o r  die Nase  band ,  und sie  durch Bespri tzen  mit  kaltem W a s s e r  und an­
dere  Reizmittel aus der Ohnmacht zu e rw ecken  trachtete. Bei heftigen 
Krämpfen und P le tho ra  w u rd e  z u r  A der  g e la s s e n ,  und dem W ü r g e n  kam 
man mit einem Esslöffel voll  W e in  mit 20 — 30 Tropfen S p ir . aetli. sulph. 
entgegen. Verf. s te l l t  am E nde  des Aufsatzes die F ra g e  a u f ,  ob der  in 
Heu F es tu n g sg a l le r ien  enthaltene Pu lv e rd am p f  im Stande s e y ,  ein giftiges 
Gas zu  erzeugen,  oder ob eine andere  Ursache z u r  E n tw ic k lu n g  der i r re -  
sp irablen  Luft b e i t rag e ,  und ve rsp rich t  diesen Gegenstand k ünf t ig  w e i te r  
z » prüfen. (Allg .  Zeitg .  f. M il itä rärz te  von K l e n k e  und  H e l m b r e c h t
1843. Nr. 2.) N a  d e  r.
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F r a c f u r  c l e r L e i d e n  o b e r s t e n  H a l s w i r b e l .  V on Dr. S p a n ­
g e n b e r g ,  G arn isons-S tabs-A rzte  zu Cöln. — E in  28 J a h r e  a l t e r ,  r e ­
ge lm ässig  g ebau ter  Unteroffizier,  b isher immer gesund, s tü rz te  am 8. Ju l i  
1839 von seinem plötz lich scheu g ew ordenen  Pferde  und fiel s e i tw ä r ts  
m it dem Kopfe a u f  den nicht seh r  härten  Boden. Bald a b e r ,  a ls e r  kaum  
V, Meile w e i t  w e i te r  ge r it ten  und abgestiegen w a r ,  v e rsp ü r te  e r  p lö tz­
lich ein K nacken  im G e n ic k e , w o r a u f  e r  bew u ss t lo s  z u r  E r d e  fiel. Bei 
Her nacli e in igen M inuten erfolgten W ie d e r k e h r  se ines  B ew uss tseyns  w a r  
er nicht im S ta n d e ,  den Kopf in die Höhe zu  r ich ten .  D ieses ge lang  erst  
Hurch Beihiilfe se iner  H ä n d e ,  die e r  auch z u r  A ufrech tha ltung  des Kopfes 
a*s Stütze  beständig gebrauchen  musste. Nach Cöln i ib e rb rac h t , ergab 
s icli hei der U ntersuchung  folgendes R esu l ta t :  N icht w e i t  h in te r  der K ran z ­
naht auf dem l inken  Scheite lbeine befand sich e ine  leichte  Beule, von der



Grösse eines Thalers .  Am oberen  Theile  des N ackens  w a r  e ine  bedeu­
tende A n s c h w e l lu n g , die sich nach beiden Seiten  des H a lses  e rs t reck te  
und rech ts  m ehr hervortra t .  In  d e rse lb en ,  g e rade  au f  dem E p is t ro p h e u s , 
zeigte sich eine e igenthümliche E r h ö h u n g ,  die ha r t  w a r ,  bew egl ich  e r ­
schien und ih rer  Form  nach dem Dornfortsa tze  des 7. H a lsw irb e ls  glich.  
Bei jedem  D rucke  a u f  d iese lb e ,  bei jedem  Aufr ich ten ,  besonders  [beim 
auch n u r  leisesten  Drehen oder W e n d e n  des Kopfes,  empfand der K ranke  
heftigen S c h m erz ,  dabei auch m eistens ein K nacken  und ste ts eine  grosse  
Angst.  Hatte  der aufgerichte te  Kopf ke ine  S tü t z e ,  so sank  e r  nach eini­
gen Minuten v o rw ä r ts  n ieder  und fiel mit  dem Kinne gegen  das B rust­
bein. Das Gesicht w a r  seh r  b lass  und e ingefa l len ,  der  Pu ls  h a r t ,  k lein  
und f r e q u e n t ,  die Respirat ion  e tw as  besch leun ig t ,  die T em pera tur  der 
H au t  w e n ig  g e s te ig e r t ,  der  D u rs t  g ro ss ,  der Appetit  fehlte ganz. In  der 
von dem Patien ten  bezeiclmeten Ste lle  des Knackens konnte  die Crepita-  
tion nicht deutlich w ahrgenom m en w erden .  Auch fehlten die auf D ru ck ,  Z e r ­
ru n g  oder Z e r re is su n g  des R ü ckenm arkes  deutenden Symptome, nam ent­
lich g rössere  Störungen  in den Func t ionen  des R esp ira t ions-  und Dige­
s t ionsappara tes ,  abnorme Thäligkeit  der S in n e so rg a n e ,  L ähm ung der  E x ­
trem itä ten  u. s. w .  gänzlich.  Theils w eg en  des Mangels an h in länglichen 
A nzeigen ,  theils aus F u rc h t  v o r  einem plötz lichen T o d e ,  w u rd e n  keine 
R epositionsversuche  angesle ll t .  E ine  horizontale  L a g e ru n g  des K ranken  
in einem bequem eingerichteten  B e t te ,  Aufrechtha ltung des Kopfes durch 
e inen zweckm ässigen  V erband  und A nw en d u n g  der  antiphlogistischen 
Curmethode w a re n  bei V e ro rd n u n g  e iner  leichten D iä t  und s t ren g er  Sorg­
falt  fü r  B e ruh igung  se ines  von Angst und Besorgniss  ergriffenen Gemii- 
thes die e rs ten  H ülfsle is tungen.  Bei d ieser  Behandlung nahmen die pri­
m ären  E n tzündungszufä l le  a l lm älig  ab und w a r e n  nach V e r la u f  von 10 
Tagen gröss ten thei ls  beseit igt.  Alle F u nc t ionen  des O rganism us gingen 
rege lm äss ig  von S ta t ten ;  n u r  des Schlafes entbehrte  der  Kranke.  D ie  Ge­
sch w u ls t  im Nacken und an  beiden Seiten des H alses w a r  ganz gesunken ,  
j e n e  h a r t e , dem Dornfortsa tze  des 7. H a lsw irbelbe ines  ähnliche E rh ö ­
hung  mit ih ren  M erkm alen indess noch w ie  vor  vollkom m en unverän ­
dert.  W e g e n  der  e inge tre tenen  Schw äche  erhie lt  Pat. eine k rä ft igere  Diät 
und  sta tt  der  b isherigen antiphlogistischen Curmethode w u rd e n  gelind 
s tä rkende  Mittel in  A nw endung  gebracht. A u f  diese W e i s e  g ing  es von 
Tag zu  Tag besser.  Nach 2 Monaten konnte  Pat.  das Bett v e r la s s e n ,  sich 
ohne Hülfe  des W ä r t e r s  a u f r ic h te n , den  Kopf aber  ohne Stütze  n icht  auf­
rech t  erhallen.  Z u  diesem Behufe w a rd  ihm der  Shaw’sclie Apparat  ange­
schafft , w o m it  e r  anfäng lich  k le ine  und a l lm älig  immer g rössere  Spaz ier-  
gänge  machen konnte.

Im F rüh jah re  1840 klag te  Pat.  aufs Neue  über  Schm erzen im Nackeil,  
ü b e r  Beschwerden  im S ch lu n d e ,  besonders  beim V ersch lucken  der Spei­
s e n ,  ü b e r  grosse  Mattigkeit  der  G l ie d e r ,  Mangel an E s s lu s t  und Schlaf­
losigkeit .  D e r  Kopf konnte  w eg en  V erm ehrung  des Schmerzes n icht  mehr 
durch  S h a w ’s Apparat aufrecht e rha l ten  w e r d e n , und an  der  ve r le tz ten  
(Stelle zeigten sich deutliche Spuren einer chronischen Entzündung der
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Halswirbel .  Die dagegen angew endeten  M i t te l ,  B lu teg e l ,  ka l te  B äh u n ­
g e n ,  M it te lsa lze ,  A rn ica ,  E in re ibungen  von ünguent. neapolit., L in im en t, 
volatite  cam plior., Phosphor-L in im en t ,  leichte Striche von g lühendem  
E isen  und  dergle ichen H a u t re ize ,  so w ie  inner l ich  A cidum  p h o sp h o r ., 
Sabina, C almus, P hellandrium , China etc. b e w irk te n  in Z e i t  von 6 —7 Mo­
naten  eine bedeutende  V erm inderung  der K rankheitszufäl le .  Bald aber  
en tw ickelte  sich au f  dem Schlüsselbeine der  rech ten  Seite , nahe  am B rust­
b e in e ,  ein A b s c e s s ,  der von selbst a u fg in g ,  mit der  k ra n k e n  Stelle  des 
N ackens  ke ine  Verb indung  zu  haben schien u n d ,  nachdem sich d a raus  
ungefähr 3 Monate l an g  eine bedeutende Quantitä t  dünnen j au c h ig en  E i te r s  
entleert  hatte , w ied er  heil te. Das K nacken  im Genicke w a r  ve rsch w u n d en  
und von der e igenthiimlichen E rh öhung  konnte man kaum  noch e tw as  w a h r ­
nehmen. Im Spätherbste  w a r  e r  sogar  entschlossen eine Reise zu  u n te rn e h ­
men. D urch  eine mit  Stahlfedern ve rsehene  e lastische H a lsb in d e ,  die 
eigends für ihn angefer tig t  w orden  w a r , hielt e r  den Kopf aufrecht,  g ing 
so täglich spaz ieren  und se tzte diess bis z u r  Mitte des Monates Feh.  1841 
Fort. LTm diese Z ei t  verschlim merten  sich seine Beschwerden  aufs Neue. 
Das e rw ähn te  G eschw ür  brach a u f ,  sonderte  bald m e h r ,  bald w e n ig e r  
jau ch ig en  dünnen E i te r  ab und heilte  nicht  m ehr  zu.  D re i  Monate spä­
te r  hatte  sich berei ts  schleichendes F ieb er  e ingefunden ,  w e lches  durch  
die kräftigsten  Arzneien und angem essene  Diät z w a r  gemildert ,  aber  nicht 
beseit igt w e rd en  k o n n te ,  und w o zu  sich im A ugus t  auch hydropische 
B eschw erden  gese ll ten .  Am 29. October 1841 starb  Pa t ie n t ,  durchaus 
ohne characteris tische  Zeichen e iner mechanischen R e izung  des R ü ck en ­
m arkes.

S e c t i o n .  Unter den oberen  Schichten der Nackeninuskeln  zeig te  
sich beim E inschnit te  in dieselben eine E ite rhöhle .  Bei der  w e i te ren  Un­
te rsuchung  fanden sich di e ,  dem Kehlkopfe zunächst  l iegenden lieferen 
Muskelschichten  durch E ite ru n g  theils e n ta r te t ,  theils z e rs tö r t ;  die Quer­
tortsätze  des 3. und  4. H a lsw irbe ls  c a r iö s ,  dessgle ichen die Körper  a l l e r  
Ha lsw irbe l  angegriffen. Die B änder  und Z w isc h en k n o rp e l ,  vorzüg lich  die 
des Alias uud des E p is t ro p h e u s ,  w a ren  m ehr  oder w e n ig e r  aufge lockert  
und corrodirt .  Nach der Herausnahm e des Kehlkopfes und der Speiseröhre  
zeigte sich h in te r  derselben ebenfalls  eine E i te rh ö h le ,  die sich vom H in -  
terhauptloche a n , von den W irb e lk ö rp e rn  a b w ä r t s , bis zum 7. H a lsw ir ­
bel e rs treck te  und ungefähr  4 Unzen s t inkenden  E i te r s  enthielt . Mit der­
se lben communicirte  durch  einen zwischen den H a lsm u sk e ln  der  rech ten  
Seile  nach vorne  hin ver lau fenden  engen Canal der  oben bezeichnete  Ab­
scess a u f  dem rech ten  Schlüsselbeine.  D e r  h in te re  Bogen des Atlas a u f  
beiden Se i te n ,  dicht neben  den Gelenkfortsä tzen  d e sse lb en ,  fand sich 
gebrochen ,  cariös  und an  diesen S te llen  gröss tenthei ls  re sorb irt .  E b en  
so fand man auch  den K örpe r  und  die Querfortsätze  des 2. W ir b e l s  en t­
artet und den Zalmfortsatz  gebrochen. Das abgebrochene k le in e  Rudiment 
hing n u r  noch durch eine l igamentöse  V erb indung  mit  dem W irb e lk ö rp e r  
Zusammen. Die  das H interhauptbein  m it dem Atlas und die einzelnen 
Haiswirhel unter sich verbindenden Ligamente waren thei lweise  zerstört.
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Die Meclulla sp inalis, durch ih re  eigenlhiiniliche H au t  geschützt,  w a r  ganz 
unversehrt  und norm al.  In  der  Galea aponeurotica  fand sich a u f  dem l in ­
ken  Scheitelbeine nahe  der  K ranznaht  das Z e l lg ew e b e  in einem Umfange 
von der Grösse eines T halers  ve rd ick t  und verhär te t .  Au dieser Ste lle  
w a r  eine leichte V e rt ie fung  im Scheitelbeine und die ä u sse re  F läche  des­
selben e tw as  rauh. Innerhalb der Schädelhöhle fand m an an d ieser  Stelle  
die Hirnhäute  m it e inander v e rw a c h se n ,  das Gehirn s e lb s t ,  eben so w ie  
die übrigen H äute  und B lu tle ite r  d e sse lb en ,  die E ingew e ide  der B rust­
höhle und des U nte r le ibes  ohne Abnormität .  (Med. Z tg .  v. d. Ver .  f. Heilk . 
in P reussen .  Nr. 7. 1843.) H i c k e l .

Über den in I&amtscliatka Herrschenden Aussatz. Vom
Stad tarzte  I n o s e m z o f f  in Pe ter -P au ls-H afen  a u f  Kamtschatka.  — Die 
u n te r  den B ewohnern  vom Kam tschatka ausgebrochene Krankheit ,  welche  
vom gemeinen Volke die schlechte  Krankheit  genann t  w i r d ,  ist  der nor­
dische Aussatz .  Sie  existir t  z w a r  schon seit  lan g e r  Z e i t  in Kamtschatka,  
is t  aber  f rüher  w ahrsche in l ich  n u r  in V erb indung  mit  ändern  Krankheiten  
v o rg e k o m m en ,  w essha lb  m an  sie  auch da bis j e t z t  fü r  ke ine  besondere  
Krankheilsform  gehalten  zu  haben scheint.  Man k a n n  so g a r  annehmen, 
dass s ie  u n te r  d e r  Maske von bösa r t igen  Hautaussch lägen  und vo rzu g s­
w e ise  von Syphiliden vorgekom m en i s t ,  da die Syphilis  vor  Z e i ten  in 
d ieser  Gegend mit g rö s s e r  In tens itä t  geherrsch t  h a t , und auch noch je tz t ,  
w ie w o h l  in e iner  viel  m ilderen  Form , ziemlich häufig vorkommt. A usse r-  
dern ist  es b e k an n t ,  dass invelerir te  Syphilis ,  w e n n  sie  sich im Organis­
m us ln einem höheren  Grade en tw ickel t  h a t ,  nicht se l ten  die Fo rm  des 
Aussa tzes  annimmt. D e r  Aussatz erschein t  in Kam tschatka  in zw ei  v e r ­
schiedenen F o rm e n :  In  d e r  e inen ents tehen rö th liche oder  dunkelro the  
F l e c k e n ,  oder v ie lm ehr  eben so gefärbte  falsche Erhöhungen  mit  g la t te r  
oder  u n e b e n e r ,  sich härtl ich  anzufühlender  Oberfläche von ve rsch iedener  
Grösse  und u n re g e lm ä ss ig e r ,  theils o v a le r ,  theils län g l ich e r  und theils 
ha lb runder  Gestalt .  D iese  F le ck e n  kommen a u f  der S t i r n ,  den W an g e n ,  
den S c h u l te rn ,  der  K re u zg e g e n d ,  dem G e s ä s s e , ü b e r  den E llbogen ,  
Knien  u. s. w .  vo rzu g sw e ise  v o r ,  und sind n icht  sc h m erzh af t ,  au sse r  
w e n n  sie  in  V e rsc h w ä ru n g  übergehen. S ta tt  d ieser  F leck en  entstehen aber  
auch k le ine ,  über  den ganzen  Körper ,  mit  Ausnahme des behaarten Thei- 
le s  des Kopfes ve rb re i te te ,  ge trenn t  s t e h e n d e ,  b läuliche Knötchen von 
der Grösse  der  H a n fk ö rn e r ,  zw ischen  denen die H au t  völlig  no rm al  e r­
scheint. Spä ter ,  nach V e r la u f  e in iger Monate oder eines Jahres ,  ents tehen 
a u f  vielen  S te llen  des Körpers  , gewöhnlich  aber  a u f  den oben e rw äh n ten  
schmerzhaften F le ck e n  oder  d a ,  w o  sich die Knötchen befanden, f res­
sende  G e sc h w ü re ,  w e lche  eine d ü n n e ,  e ilerart ige  Materie  absondern ,  
und  sich theils an  der  Oberfläche au sb re i ten ,  theils aber  auch in die Tiefe 
d r ingen  , und in  ihnen Knochenfrass  e rzeugen. D iese  Geschwüre  heilen  
z w a r  an  e inigen S te l l e n ,  indem sie  sich mit  sch w arzen  Borken bedecken, 
nach  de ren  Abfall  sich noch lange  Z e i t  schuppenart ige  P lä t tchen  ab lüsen ,
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brechen dafür aber  auch an  ändern  Ste llen  w ied er  von Neuem auf. Bei 
einigen Kranken  nehmen die e rw ähn ten  Borken eine kegelförmige Gestalt  
a n ,  und sind mit einem besonderen Hofe umgeben. Dabei schw el len  das 
G es ich t ,  die oberen und un teren  E x trem itä ten ,  besonders in den H and-  
und Fussg e len k en  an, und erschw eren  dadurch den Gang der Kranken.
Die  andere  Form  ist  der  tubercu lose  Aussatz.  Die an denselben Leidenden 
haben en tw eder  e ine  aschgraue, oder  eine w ie  vom Kohlendunste  ents tan­
dene dunkel  blau rothe Gesichtsfarbe. Ihre Ohrknorpel ver lieren  die ihnen 
eigenthümliche E las t ic i tä t ,  und es entstehen an den A ugenlidrändern ,  den 
N asen f lüge ln ,  den W a n g e n ,  dem Ki nne ,  den O hrläp p ch en , au f  den 
S c h u l te rn ,  den E llbogen  und H a n d g e le n k en ,  den Hüften und H in ter­
backen  schm erzlose  Knoten von der Grösse e iner E rb s e  bis zu der  e ine r  
W a l l n u s s , a u f  w e lchen  die H aut  völlig  norm al erschien. Später  w e rd en  
sie, w enn  sie  das Maximum ih rer  Grösse e rre icht  haben, schmerzhaft,  und 
entzünden sich. E s  bilden sich dann s trahlenförmige  Risse  a u f  ihnen, 
Welche in Geschwüre  mit speckigem  Grunde ü b e rg eh en ,  eine e ite rar t ige  
F lü ss ig k e i t  absondern , und sich spä ter  mit einem dicken Schorfe  bede­
cken. Auch die angränzende  Haut  w ird  r issig ,  und sondert  ebenfalls  eine 
e ilerarlige  F lü ss ig k e i t  a b ,  welche  abtrocknet  und in Form  von Schuppen 
abfällt . Das Allgemeingefühl der  H aut  w ird  dabei m ehr oder w en ig er  
s tum pf,  und sie  se lbst  nimmt eine härtl iehe und rauhe  Beschaffenheit an, 
und (ranssp ir ir t  daher  selten. Z u le tz t  w e rd en  die u n teren  Extrem itä ten  
b ra n d ig ,  ohne dass die K ranken  dabei Schm erzen empfinden. — Die a l l ­
gemeinen Eigenschaften  , w e lche  beide Form en  des Aussa tzes gemein ha­
b en ,  sind fo lgende:  1) A uf  der  höchsten Stute  ih re r  E n tw ick e lu n g  bilden 
sich ha r tnäck ige  Geschw üre  in der M u n d - ,  Rachen-  und N asen h ö h le ,  im
Schlunde und Kehlkopfe. —  84 H eise rke i t  und Stimmlosigkeit  sind s ichere  
Z eichen ,  dass der  Aussatz in se in e r  E n tw ic k e lu n g  fortschreite t,  und einen 
bösartigen C haracler  annimmt.  — 3) D e r  Appetit  w i rd  vom Anfänge der 
Krankheit  an bis zu ihrem Übergange a u f  innere  Organe nicht n u r  nicht 
ve rm in d e r t ,  sondern  soga r  vermehrt.  — 4) Bei ih rer  ers ten  E n tw ic k e ­
lung  begränz t  sich die Krankheit  n u r  a lle in  a u f  die H a u t ,  und die K ra n -  
ken gen iessen  eine ihrem Kräftenm aasse  entsprechende Gesundheit.  — 
5) Die Nägel  an  den F in g e rn  und Zehen verd icken  und verkrüm m en sich 
k ra l lenar t ig .  —  6) Ungeachtet  der  profusen E i te ru n g  m agert  der  Körper  
n u r  sehr  w e n ig  a b ,  sobald jedoch  innere  fü r  den Lehensprocess wichtige  
Organe ergriffen w erden  , s te rben  die K ran k en  in k u rze r  Zei t  am hecti 
sehen F ieber .  — D er  Ausgang  beider Form en  des Aussatzes ist gew öhn­
lich in den höheren  Graden tödtlich , w ie  das die vielen Todesfälle  be­
weisen .  Jedoch kann  man in der  ersten P e r io d e ,  w en n  siel, die K ran k ­
heit  noch nicht höher en tw ickel t  h a t ,  und ke ine  Complicationen vorhan­
den s in d ,  von e iner  V e rän d e ru n g  des C l im as ,  der Diät und der L ebens­
weise  noch einen günst igen  A usgang e rw arten .  Die Contagiosität  beider 
Form en  un ter l ieg t  in den höheren  Graden ih rer  A usbildung keinem  Z w e i ­
fe l ,  insbesondere  w e n n  die k rankhaft  inetamorphosirte  Haut  bereits  in 
Weit verbre i te te  V e rsc h w ä ru n g  übergegangen  i s t ,  und eine  Materie  von

1844. Nr. 5».
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schlechter  Beschaffenheit a b so n d e r t ,  die die E igenschaft  b e s i tz t ,  durch 
Ü ber t ragung  a u f  den Körper  eines gesunden  Menschen diesen an zu st ecken. 
Sehr  empfänglich fü r  die Aufnahme des Contagiums sind besonders  zarte  
H a u ts te l l e n ,  W u n d e n ,  G e sc h w ü re ,  B i s s e ,  ahgekrafzte  Puste ln  u. s . w .  
Obgleich die A ns teckung  in der ers ten  Per iode  der  K rankheit  nicht sehr 
zu fürchten  i s t ,  so ist docii schon bei dem E rsch e in en  der F leck en  und 
Knoten Vors ich t  im V erkehre  mit dem Kranken  zu empfehlen. Die P rä ­
disposition fü r  die Aufnahme des Infectionsstoffes ist  bei beiden Geschlech­
tern gleich gross.  N u r  das Alter  dürfte hievon eine Ausnahme zu Gunsten 
des k indlichen Alters  machen, da noch kein F a l l  bekannt ist, in welchem 
Kinder u n te r  8 Jah ren  vom Aussa tze  befallen w orden  w ären .  Doch m uss 
man z u g e b e n ,  dass der Keim zu d ieser Krankheit  bei K in d e rn ,  die von 
aussä tz igen  A ltern  abstammen, schon vorhanden, und dass dieselbe, w en n  
auch nicht im m e r ,  doch zuw ei len  erblich ist. — Die nächste  Ursache 
d ieser  Krankheit  ist noch seh r  dunkel.  Die entfernteren U rsachen, we lche  
die E n tw ic k e lu n g  des Aussa tzes begünst igen ,  sind theils  erbliche oder 
e rw orbene  A n la g e ,  theils bösartige  Hautausschläge,  S c ro p h e ln ,  Syphilis 
und S c o rb u t ,  theils n iederdrückende  Gemiithsaffecte , und theils fette, 
g e h a l t lo se ,  sa lzige  u. dgl. Nahrungsmitte l.  — Die Therapie  hat bisher ein 
völlig  negatives R esu l ta t  ge l ie fe r t ;  denn die verschiedensten  von den 
Ärzten  desP e te rp aw lo w sk isch en  Seehospita ls und des Malkinschen Kran­
kenhauses  angewendeten  Mittel sind gegen  die höheren Grade der K rank­
h e i t , die freilich n u r  b isher  in diesen Hospitä le rn  Gegenstand der Be­
hand lung  w a r e n ,  vö llig  e rfolglos geblieben. (Aus einem handschriftlichen 
Belichte  der G o u v e rn em e n ts -M e d ic in a l -B eh ö rd e  von I rk u tsk  an das me­
dicinische Departement des Ministeriums des Inne rn  vom 27. Mai 1843.) 
(Med. Z e i tung  R uss lands .  F e b ru a r  1844.) S e i d l .

Ü L e r  d i e  B S a d i r a l c u r  d e r  U y d r o c e l e ,  Von Dr. P o r t e r . —
P o r t e r ’s Operation besteht theils aus einem E inschn i t t  in die Geschwulst  
von 1 1 /  L ä n g e , theils aus  der  A nw endung  e iner W ie k e .  Nachdem
zu ers t  ein E ins tich  in die G eschwulst  gemacht w o r d e n ,  um sich vom Z u ­
stande der  Theile  zu überzeugen  und sich zu v e rs ich e rn ,  dass man es 
mit  einem F a l le  zu thun h a b e ,  der  einen V e r s u c h ,  ihn a u f  diese W e is e  
rad ica l  zu h e i l e n ,  zu lasse  oder w en igstens  re ch t fe r t ig e , läss t  man den 
Sack  sich w ie d e r  anfüllen.  Is t  die Krankheit  w ie d e r  d a ,  und die Tunica  
vaginalis  w ie  zu v o r  ausgedehn t ,  so w ird  die Operation folgendermassen 
vollzogen : Die Ste lle  des Scrotum, an w e lch e r  operir t  w e rd en  soll ,  w i rd  
von den Haaren  befreit,  dann ein E inschnit t  von 1 - 1 ' / "  L än g e  gemacht, 
und u n te rsu ch t ,  ob ein g rösseres  Gefass ver le tz t  w orden  sey . H ie rau f  
geht  P. mit einem Bistourie  an dem einen E nde  des E ins tichs in die Tu­
nica  vaginalis  e i n ,  bei dem ändern  heraus,  und theilt  sie  durch einen r a ­
schen Z u g  mit dem Instrument.  Is t  diess g e sch eh en , so w ird  eine W ie k e  
von zusam m engero llte r  C harp ie ,  mit  Öhl ge tränk t  und mit einem Faden  
v e rseh e n ,  um sie le ich ter  h e rau szu z ieh en ,  eingelegt.  Die Operation ist
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nun v o l le n d e t ,  und der  Kranke wi r d  In das Belt gebracht.  D en  nächsten 
'Tag w ird  eine Venäsec t ion  von 10—14 Unzen  Blnt am Arme gemacht, 
in sb eso n d e re ,  we n n  das Scrotum roth i s t ,  und Neigung  zu r  E n tz ü n d u n g  
zeigt. Die W ie k e  w inl l iegen gelassen  , bis sie  locker  w i r d  und von 
selbst h e rau s fä l l t ,  w a s  gew'ähnlich den 3 . ,  4. Tag e in t r i t t ,  w o ra u f  sie 
nicht w ieder  e ingelegt zu w erd en  b ra u ch t ;  es ist  aber  g u t ,  ze i tweise  mit  
dem F in g e r  in die Tunica vaginalis e inzugehen, bis zum 6. Tage, w o  dann 
ein le ich ter  oberflächlicher Verband  genügt.  Die C u r  ist  in ungefähr  drei 
W o ch e n  beendet. P.  übt nun  diese Operation seit 15 Jah ren  aus,  und hat 
keine Ursache , unzufrieden zu seyn. Z u e rs t  pflegte er mit dem Bistourie 
a u f  e inmal in die Geschwulst  e inzudringen , und den Schnitt  bis z u r  ge­
hörigen Grösse zu v o l le n d e n ,  indem e r  rasch  mit einem Z u g  nach aussen  
den Schnitt  führte.  D iess gab der  Operation den Anstrich g rö sse r  E in ­
fachheit;  aber  manchmal e rg iess t  sich die F lü ss ig k e i t  in das Z el lgew ebe ,  
Was kein  gu tes  Ansehen g e w ä h r t ,  obw ohl es ke ine  üblen  Folgen  b a t ,  da 
die F lü ss ig k e i t  in w en ig en  Stunden  re so rb i r t  ist. E in  Fa l l  jedoch  be­
stimmte P. zu seinem g egenw är t igen  Verfahren . Im .Juli 1837 operir te  er 
einen 60 Ja h re  a llen  H errn ,  ve r le tz te  dabei ein Gefiiss des Scrotums, und 
l e g t e ,  ohne diess zu b e m e r k e n ,  den V erband  a n :  cs trat  Häm orrhagie  
ein, und hei der nach einigen Stunden vorgenomm enen U n tersuchung  fand 
P. die G eschwulst  so gross,  w ie  v o r  der  Operation, dunkelrotli,  schm erz­
haft und mit einem B lu tg e r in n se l ,  das aus der  W u n d e  h e rv o r ra g te ,  ge­
füllt.  P.  öffnete die Gescliw 'u ls t , entfernte die B lu tk lum pen ,  und u n ter ­
band beide E nden  des durchschnittenen Gefässes. Obwohl nun  die Sache 
g lück lich  ab lie f ,  so w a r  der K ranke  doch e iner heftigen E n tzündung ,  
e iner sta rken  E i t e r u n g ,  und e ine r  2 Monate langen  V e rzö g e ru n g  se iner  
H e ilung  ausgesetz t .  Dafür  aber  führt  P. w ie d e r  einen T räger  a n ,  den er 
vor  6 Ja h ren  o p e r i r te ;  derselbe  l i t t  an be iderse it iger  Hydrocele  von so l­
cher Grösse , dass der Penis gleich einem Nabel au f  der  Geschw ulst  aus­
sah ; der eine S ack  enthie lt  eine dunkel  gefärbte  F lü s s ig k e i t ,  w-ie P o r t ­
w e in ,  von beigemengtem Blute. Der Kranke  w u rd e  an beiden Hydrocelen 
gleichzeit ig operir t  und konnte  nach 4 W o ch e n  das Spital ve r lassen ,  ohne 
Wieder von der Krankheit  befallen zu  w erd en .  P. führt  als Vorthe ile  die­
ser  Operation a n :  Sie ist kaum  schm erzhafte r ,  als die Punc t ion  mittelst  
eines Troicars  , und sorgfä l t ig  a u sg e fü h r t , frei von jedem  unangenehmen 
E re ig n is se ;  w e i t  se l tener  t r it t  bei ihr  E n tzü n d u n g  und E i te ru n g  mit  ihren  
unangenehmen F o lg e n ,  als  nach der  Injection ein und die H e ilung  erfolgt 
r a sch e r ,  a ls bei j e d e r  ändern  Radicalcur .  D essenungeachtet  kann  P. nicht 
bestimmt b eh au p ten , ob nicht in der  Fo lge  eine W ie d e rk e h r  der K ran k ­
beil Statt  f inde,  w o rü b e r  n u r  die Zeit  entscheiden k ö n n e ,  obwohl v ie le  
w ährend  der  letz ten 15 Ja h re  O p e r i r te ,  j e t z t  noch lebende B ew eise  von 
der radicalen  W irk s a m k e i t  d ieser  Operation sind. ( The D ublin Journal.
l 8 44. J u ly .)  K r e t z .
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N p t i a e n.
K e c r o l o g .  Ü b e r ra sch u n g , tiefste T rau e r  und Tlieilnahme erregend 

verbre i te te  sich den 2. Novem ber die Nachricht von dem Hinscheiden des 
Dr. B e r n a r d ,  S ludien-D irectors  und clinischen L eh re rs  an der  medicini­
schen Schule zu Galala Serail .

Dr. B e r n a r d ,  36 Ja h re  al t ,  in der Mitte e ine r  glänzenden L auf­
ba h n ,  e rfreute  sich in le tz te r  Z e i t  des besten W o h ls e y n s ,  obwohl nicht 
zu  läugnen  ist, dass die vielen m oralischen Stürme, welche  e r  h ier  erlebt,  
die g rossen körperlichen und ge istigen A n s tr e n g u n g e n ,  welche  e r  sieb 
und dem Dienste  gebracht,  u nverkennbare  Spuren  in dein A usdrucke  se i ­
n e r  Physiognomie h in te r lassen  haben. — E in e r  V erküh lung  folgte Z ah n ­
schmerz um diesen zu  beseit igen, w u rd e ,  ohne sicli w e i te r  zu bedenken, 
eine cariöse  W u r z e l  auszuziehen v e rsu ch t ,  w e lches  n u r  unvollkommen 
und mit g rö sse r  B e le id igung des Unterkiefers  bew erks te l l ig t  w a r d ;  die 
F o lgen  hievon w a re n  P e r io s t i t i s , von der l inken  Seite  b eg innend ,  sicli 
nach der ganzen L änge  des Knochens ausdehnend ,  und E n tzündung  der 
Ohrspeichel- ,  U n lerzungen- ,  so w ie  der Unterk ieferdrüsen  mit dem sie  um­
kleidenden Zellslotfe. D urch  die Eröffnung m ehre rer  Abscesse in die Mund­
höhle  am 7. Tage des K ran k sey n s  tra t  momentane E r le ich te ru n g  ein,  als 
sich Abends desselben Tages ein 12 Minuten w ä h ren d e r  Frostanfa ll  e in­
s te l l te ;  d ieser  w iederho lte  sicli in verschiedenen Zei t räum en  mit wech­
se lnder  Heftigkeit ,  und e rreg te ,  d aE i te rau fsa i igung  als Grund hievon ange­
nommen w ard ,  gerechte  Besorgnisse .  Nachdem sicli am 10. Tage seines Lei­
dens heftiger Cardiopalmus und ein, grosse  Beängstigung bedingender L un-  
genca ta rrb  en tw ickelt  hatte, das F ieb er  immer s türm ischer w u rd e ,  die Ge­
sichtsfarbe eine gelbe F ä rb u n g  an n a l im , so schwanden  im Verhältn isse  
die letz ten bin und w ied er  u n te r  den Ärzten sch a rf  v e r te id i g t e n  Hoffnun­
g e n ; B e r n a r d  selbst kannte  die Grösse se iner  G e fah r ,  und  machte aus 
innerem  Antriebe m it m ännlicher  Resignation seine letz ten  Anordnungen. 
— Die l ieb ev o lle ,  aufopfernde Behandlung se iner  zärtlichen G a t t in ,  die 
aufm erksam ste  Behandlung se iner  Kunstgenüssen  vermochten n ich ts ,  er 
ran n  unaufhaltsam  dem Tode z u ,  w e lch e r  den 2. November M orgens 
9 Uhr, a ls  dem 13. Tage se iner  Krankheit ,  u n ter  dem D onner  der  Kanoneil 
e r fo lg te ,  we lche  die Geburt des ka iserl ichen Pr in zen  Meheinet I lechät 
a n k ü n d ig te n ; se ine  irdischen Reste  w urden  den 3. November Nachmittags 
4 Uhr mit grossem  Anfwande und w ahrhaft  rü h ren d e r  Tlieilnahme des 
Publicum s in die catbolische Kirche g ebrach t ,  in dessen Gruft sie  beige­
setzt  w erden .

Sch ad e!  Schade!  ew ig  Schade um ihn! W e r  ihn nicht gekann t ,  w e r  
nicht gesehen , w a s  er g e le i s t e t , w e r  nicht se lbst  die hiesigen V erhält­
n isse  durchschaut  , h ier  g e d ie n t , ist u n fäh ig ,  h ierüber  zu urtlieilen.

B e r n a r d ,  ein Z ö g lin g  der  Josep l isacadem ie , durch  offenen Kopf, 
feines Benehmen und unermiideten F le is s  au sg eze ich n e t ,  betrat  im No­
vem ber  1838 S ta m h u l , w o  e r  un te r  den schw ierigs ten  V erhältn issen  in 
se inen künftigen W irk u n g s k re i s  eingefiibrt w u r d e ;  le ich ter  ist  e s ,  eine 
Schule  ganz zu schaffen, a ls  eine schon bestehende,  jedoch durch Miss­
brauche  und untaugliche Individuen in üblen Huf gekommene und als un­
nüt z  e rw iesene  Anstalt  zu e iner dem Z w e ck e  und den Ansprüchen der 
R eg ie rung  entsprechenden um zusla l len .  Vertrauungsvoll ,  mit kühnem und 
unbeugsamem Muthe a lle  Schw ie rigke iten  und In tr iguen  verabscheuend, 
g ing  er an sein W e r k ,  und obwohl durch den im Ju n i  1839 erfolgten Tod 
seines P ro tectors  des Su ltan  Mahmud die E xis tenz  der  Schule  vielfach 
a n g e fe in d e t , j a  se lbst  die Notliwendigkeit  derselben in Z weife l  gezogen 
w u rd e ,  so arbeite le  doch B e r n a r d  mit b ew u n d eru n g sw ü rd ig e r  Ruhe und

3.
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C harac te rs tä rke  an -der B ealis irung  «einer A u fgabe;  die crit ischen V e r -  
bältnisse  änderten  sich zum Vorllieile der A n s ta l t ;  die Z e l t  gab ihm die 
Mittel durch Kenntniss der  Sprache lind der Gebräuche sein Benehmen 
noch besser den hiesigen Anforderungen a n z u p a s se n , w odurch  das Ge­
deihen von Galata  Serail  wesentlich  begünstig t w urde .

B e r n a r d  vermehrte  die Zahl der P ro fessu ren ,  verschaffte sich hiezu 
sehr  taug l iche ,  den hiesigen V erhältn issen  anpassende  Individuen, g rü n ­
dete das physicalische, naturhistorische und anatomische Cabinet,  so w ie  
eine sehr  re ichhaltige dem neuesten S tandpuncle  der L ite ra tu r  en tsp re ­
chende Bibliothek, schaffte eine  bedeutende Menge Instrum ente  und B an­
dagen a n ,  regelte  das S tud ienw esen  und verschaffte auch den R ajas  die 
W ohl(ha t  der  E r lan b n iss  an dem Unterrichte  tbeilnehmen zu  können. 
Selbst von s t ren g  wissenschaftl icher  Tendenz und rast losem  Eifer sieb mit 
den Fortschr i t ten  der W is se n sc h af t  genau  bekannt zu machen beseelt,  w a rd  
e r  Ursache, dass unter  den Z öglingen  der Ansta lt  ein reges,  scientifisches 
Streben h e r rs ch t ;  die 15 bis je tz t  aus der  Schule  in die P rax is  ge tre tenen  
Zöglinge  haben durch ihr Benehm en,  so w ie  den Grad der ä rzt l ich-chi­
ru rg ischen  Bildung die E rw ar tu n g e n  noch weit  übertroffen.

B e r n a r d  schr ieb  : 1) eine Broschüre  über  die M ineralbäder  B russas 
>n K le in as ien ,  deren  Analyse  e r  se lbs t  g e m a ch t ;  — 2) eine B o tan ik ,  — 
3 ) einen Trac ta t  über Percussion  und A uscu l ta t ion ;  a lle  in französischer 
Sprache. L e tz te re  beide, w en n  auch nicht o r ig in e l l ,  zeichnen sich durch  
Benützung  c lassischen M a te r ia l s ,  g lückliche W a h l  der Anordnung  und 
treffliche D ars te l lu n g  aus.

Die  Arbeiten der letz ten  Zeit ,  welche  e r  mit se inen F reunden  u n ter ­
nommen, w a ren  eine Pharmacopöe ( latein isch , italienisch und französisch),  
Wozu die neue  österreichische Militär-Pharinacopoe als Basis genomm en 
W urde ,  fe rners  eine mil i tärische Gesundiiei tspolizei , w e lc h e ,  bereits  tü r ­
kisch ü b e r se tz t ,  init dem Spita lsreglem ent v e r e in t ,  veröffentlicht w e r ­
den wird.

B e r n a r d ’s L e i s tu n g e n ,  seine grossen  V erd ienste  sind von J e d e r ­
mann a n e rk a n n t ,  von den Staatspersonen eben so gu t  als von dein unbe­
deutendsten P r iv a tm an n e ;  se ine  tüchtige m ed.-chirurg .  Bildung, das G lück, 
w e lches  ihn auffallend in seinem practischen W i r k e n  begünst ig te ,  se in  
f reu n d l ic h e s , zuvorkomm endes Benehmen gegen Arm und R e ic h , seine 
TJneigenniitzigkeit ,  seine Menschenfreundlichkeit  machten ihn zum Lieb­
l ing  des Publicums, zum Gemeingute a l le r  Nationen, we lche  liier l e b e n , —- 
hiemit auch zum Objecte der tiefsten B e s tü rz u n g ,  als sein Tod bekannt 
Wurde.

L iebevoll  gegen J e d e rm a n n ,  theilnehmend an der L ag e  jed e s  E in z e l ­
nen, w a r e r a u c h  von D urchreisenden  gewöhnlich  besucht,  oftmals mit  Bitten 
a l le r  Art belästigt  w orden .  Nie h ierüber  übelgelaunt: h a lf  er,  w o  e r  konnte ,  
tröstete w e n ig s te n s ,  wo ihm nichts anders  zu Gebote s t a n d ;  k u rz  (hat 
H u te s ,  e rw ies  W ohlt l ia ten  in U n zah l ,  trotz dem dass e r  nicht selten Un­
dank und M issgunst  dort e rn te te ,  w o  seinen H andlungen  das edelste  
Princip zu Grunde lag.

B e r n a r d  w a r  das geis tige  Band der in hiesigen D iensten s tehenden 
deutschen Ä rz te ;  bei ihm versam m elten  sie  s ic h ,  dort  holten sie sich 
R a th ,  M u th ,  T r o s t ,  k lag ten  sich und freuten sicli g eg en se i t ig ;  der V e r ­
lus t  fiir  sie  is t  besonders empfindlich,  fast unersetzbar.

Im Ja h re  1840 w a rd  e r  von Seite  der  hiesigen R eg ie rung  durch V er­
le ihung  des oltomanisehen Verdienstordens in Bri l lanten  ausgezeichnet,  
1843 sandte  ihm die österreichische R egierung  die mitt lere  goldene Me­
dail le  z u ,  die Gesellschaft der W ie n e r  Ä rz te  machte ihn in demselben 
Ja h re  zu ihrem correspondirenden Mitgliede.

E r  h in te r läss t  ein fiir  den Aufenthalt  von 6 Ja h ren  bedeutendes V er ­
m ög en ,  ist von vielen V erw an d ten  in se iner  Heimat (Böhmen) so w ie  in
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W ie n  betrauert .  Seine Ehe  bereule  e r  ni e ,  nu r  ve ru rsach te  ihm die k in ­
der lose  S te l lu n g  oftmals bittere Augenblicke.

Kuhe se in e r  A s c h e , e r  w a r  m ir  ein a u fm erk sam er ,  ein zär t l icher  
F r e u n d ,  dessen siisses Andenken sich erst  mit mir ve rw ischen  wird.

C oustan tinopel,  6- November 1844. Prof. R i g i  e r .

K r a n k e n s t a n d e s  -  A t t s w e i s
der in den öffentlichen Kranken- und Versorgung»- Anstalten in 

Xiederösterreich im Monate Mai 1844 behandelten Kranken.
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Im k. k. a 11 - ( auf den Krankensälen 1967 1992 3959 1629 302 2028 7,8
gem. K ran- 7 in der k. k .G e - | M ütter 218 536 754 512 18 224 2,4

kcnliause f bär-A nstalt ( K inder 126 498 (>24 463 20 136 3,2
In der k. k. J zu Wien .......................... 322 27 349 lt 6 332 1,7
Irrenanstalt | zu Ybbs .......................... 41 25 66 24 7 35 1 0 , 6

Im k. k. Fin- J Ammen . . . .  . . 2 11 13 12 1 _
delliause | F i n d l i n g e .......................... 3? 1 0 1 138 77 23 38 . 16,6

Stadtarm en- 
Armena nst

und k. k. Polizei - Bezirks- 
d l t e n .......................................... 805 1584 2389 1572 ' 84 733 3,4

Im k. k .  W a is e n h a u s e ................................ 35 29 64 29 2 33 3,1
Im k. k. n. ö .  Prov. S trafhause . . . . 82 59 141 58 7 76 4,9
Im magistratischen Inuuisiten -  Spitale . 58 85 143 92 3 48- 2,9
Im Bezirks - Krankenliause W ieden 149 156 30 5 122 31 152 1 0 , 1

Im Spitale c er barm herzigen Brüder 175 399 574 380 29 165 5,0
ln  dem Spitale [ in Gum pendorl . . 67 1 0 0 187 98- 6 63 3,5
der barm herzi- J
gen Schwestern ( in der L eopoldstadt . 36 54 90 49 2 39 2r2
Im Spitale d er E lisabethinerinnen . . 82 72 154 6 6 3 85 1,8
Im K inder-

/, des Dr. M a u t li n e r am 
1 Scbottenfehle . . . . 32 47 79 39 1 0 30 11 ,9

spitale 1 zu St. Joseph auf der 
1 W ie d e n .......................... 1 1 35 48 24 2 20 4,3

Im J s r a e i i te n s p i ta le .................................... 34 38 72 39 2 31 2,8
Im Bürgerspi tale zu St. Marx . . . . 191 16 117 15 3 99! 2,0

in d er W ähringergasse 72 45 117 38 9 701 7,8
Im k. k. Y er- am Alserbache . . . . 121 15 136 23 9 104 6,5

sorgüngs- in M a tie rb ac li.................... 49 73 122 73 13 36 1 0 ,/
hause zu St. A n d r ä ..................... 6 85 0 1 79 9 3! 10

zu Y b b s .................................... 50 78 128 65 3 60| 2,4

Summa . . . 1467818160|10838 |5594( 60314641| 5,5
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ES»‘fö rde>-!8E is r .  Se. k. k. Majestät haben mittelst  A l le rh ö ch s te rE n t -  

sch liessung  vom 9. November 1. J.  den pa thologischen P rö s e c to rs -A d ju n c -  
<en an der P ra g e r  U n iv e rs i tä t ,  Docfor Maximilian Joseph P a u l u s ,  zum 
Gustos des W ach sp räp ara ten  -  Cabinetts  an der mediciniscli -  chirurgischen 
Josephsaeadem ie  huldreichst zu e rnennen geruht.

t h e r b e l ' i i l l e ,  Am 30. September d. J .  s tarb  zu Carlsbad der rühm­
lich bekannte dasige  B runnenarz t  Dr.  P u s c h m a n n ,  — und am 13. Oct. 
zu P ra g  der  Professor  der  Veterinärpolizei  a l ld a ,  Dr.  C. W .  K a h l  e r  t 
im 68. Lebensjahre .

4.

Anzeigen medieinischer Werke.
D i e  I r r e n h e i l -  u n d  P f l e g a n s t a l t e n  D e u tsc h la n d s ,  F ran k re ich s

sammt der  C re tinen-A nsta l t  a u f  dem Abendberge in der  Sclnveiz, m it
e igenen B emerkungen von Dr. V i s z a n i k ,  P r im arä rz te  der  k. k.
I r ren an s ta l t  zu  W ie n  etc. W i e n ,  bei  C.  G e r o l d .  1844. 8.
W i r  begrüssen  das von Dr. V i s z a n i k  veröffentlichte  W e r k  dess-  

balb als eine w il lkom m ene E rsche inung ,  weil  hiermit der H e r a n  s g e  h e r  
nicht n u r  ein schä tzbares Repertorium m ehre rer  vorzüglichen I r ren h e i l-  
nnd P f legeansta l ten ,  namentlich j e n e r  von P r a g ,  S o n n en s te in ,  Colditz, 
W a c k e r b a r t s r u h e ,  S tö t te r i tz ,  L e ip z ig ,  H a l le ,  B e r l in ,  Hildesheim, Sach­
s e n b e rg ,  M arsberg  , S ie g b u rg ,  Achern , Hall ,  Pa r is  lie fert ,  sondern  auch 
im A u g e n b l ic k e ,  w o  unse re  hohe S taa tsv e rw a ltu n g  mit  der  E rb au u n g  
e iner  neuen Ir renansta l t  und C re irung  e ine r  c l i n i s c h e n  S c h u l e  für 
P sych ia tr ie  beschäftigt i s t , schätzbare  M uster  h iezu an die Hand gibt. -— 
Lobensw erth  ist  die Offenheit, mit w e lch e r  d e r  V  e r f a s s  e r  gegen die Un­
zw eckm ässigkeit  m ancher  E inr ich tungen  auftr i t t  und ungescheut  se ine  Mei­
nungen  a u ssp r ich t;  w i r  müssen ihm fü rw ah r  in j e d e r  Beziehung des e rn ­
sten u n p a r te i i s c h e n  Z u g es  w i l le n ,  w odurch  gew iss  eher ein Impuls z u r  
schnelleren  Abhülfe sü m ancher Übelslände gegeben w i r d ,  a ls  w en n  aus 
l au te r  zaghaften Rücksichten fü r  Niotabilitäten und Autori tä ten  u num w un­
den Alles gut geheissen w ü r d e ,  eine dankbare  A nerkennung  zukommen 
lassen. — Das ganze W e r k  zerfä ll t  in drei Abschnitte. Der erste  handelt  
von der Bauart ,  E in r ich tung  und gesammten Administration der  Ansta lten.  
Aus den hier gemachten Bemerkungen und Erhebungen ,  so rgfä l t ig  das Gute 
vom Mangelhaften so n d e rn d ,  gibt d e r  V e r f a s s e r  schöne Beweise  eines 
erfahrnen und tüchtigen Fachkenners .  Bf. empfiehlt e iner besondern Auf­
m erksam keit  des L ese rs  die gediegene Zusam m enste l lung  ü b e r  den Cre-  
t in ismus und die Beschreibung der  Cretinen-Heilans ta l t  a u f  dem Abend- 
t 'erge in der Schweiz.  — Im zweiten  Abschnitte  zieht V  e r  f a s  s e r  eine 
Para lle le  zwischen den Irrenansta lten  ä l te re r  und n e u ere r  Zeit ,  macht uns 
mit den M einungen über  die re la tive  V erb indung  der I r renhe i l-  und Pfle­
geansta lten  bek an n t ;  führt Beweisgründe  fü r  die Nothwendigkeit  e iner 
Psychiatrischen Clinik in den I r renansta lten  a n ;  e rw ähnt der eigenthiimli- 
chen G ru n d sä tze ,  we lche  die E rr ich tu n g  e iner Irrenansta l t  leiten so l len ,  
’*nd sclil iesst  mit  einem W o r te  über  die Unabhängigkeit  und Se lbsts tän­
digkeit der I r renansta lten .  — D er  dritte und letzte  Abschnitt handelt  von 
•len erforderlichen Bedingungen zu einer dem Z w e ck e  entsprechenden I r ­
renansta lt .  — Z u m  Schlüsse  ist  eine fleissig gearbe ite te  Abbildung ein- 
*elner Locäii läten  der  I r ren h e i l-  und Pflegeanstalt  zu Halle  nach D a -  
W e r o w  s Ansicht beigegeben. — D ruck  und P ap ie r  lassen  durchaus 
nichts zu w ünschen  üb r ig ;  mit  Ausnahme e iniger D ruckfeh le r  ist  die A us­
sta ttung sehr schön zu nennen. L a n g .
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T a s c h e n b u c h  f ü r  A r z t e ,  W u n d ä r z t e  u n d  A p o t h e k e r  d e r  
ö s t e r r e i c h i s c h e n  M o n a r c h i e .  Z w e i te r  Jah rgang .  1845. H e r-  
a iisgegeben von Joseph  IV a d  e r ,  Dr.  d e r  Med. und Chir. etc. W ie n  
K a u t  f u s s  W i t w e ,  P r a n d e l  & Comp. 16. (863 S. Mit dem Plane  
und der Abbildung der  neuen  I r renheilans ta lt  zu P rag .)

D er  a llgemeine B e ifa l l , der  dem Unternehmen der H erausgabe  eines 
zunächst  fü r  das ärz t l iche  Publicum  berechneten Taschenbuches gleich 
heim E rscheinen  des e rsten  Ja h rg an g es  zn Theil w u r d e ,  l iefert  den sp re ­
chendsten B e w e is ,  w ie  zeitgemäss und zw eckentsprechend  diess U n te r ­
nehmen erschien. Die Ausgabe des vorliegenden zweiten  Ja h rg an g es  dürfte 
ohne Zw eife l  die rege  Theilnahme des ärzt l ichen Publicum s noch um ein 
Bedeutendes s te igern ,  da e inerseits  der Inhalt  sehr re ichhalt ig  i s t , ander­
seits  die einzelnen Artikel zw eckm ässig  gew äh l t  sind. W i r  machen bloss 
a u f  eine Übersicht der Arzneimittel  nach Form  und D o s is ,  a u f  ein V er ­
zeichniss der Heilquellen  der  Monarchie und e in iger Nachbarstaaten , Or­
d ina tionsnorm en,  Tabellen der M edic ina l-G ew ich te , des K rankenstandes 
d e r  öffentlichen H e i l-  und W ohlthä tigkeifsansta lten  , Medicamenlentaxen 
etc. vor  allem aber  a u f  den medicinischen Schematismus der iisterr. Mo­
narchie  au fm erksam ,  dessen Z usam m ens te l lung  noch nie v e rsu c h t ,  viel 
w e n ig e r  in de rar t ige r  Volls tändigkeit  geboten w u r d e ,  und der  a lle in  von 
des H erausgebers  F le is s  und E ife r  das sprechendste  Zeugn iss  gibt.  Den 
w ü rd ig en  Schlussste in bildet die Beschreibung der  neuen Irrenhe i lans ta l t  zu 
P r a g ,  die ebenfalls noch nicht veröffentlicht i s t ,  und deren Aufnahme um 
so m ehr an erkann t  w erden  muss,  a ls d ieH ei lkunde  g egenw är t ig  einen gros­
sen Theil  ih rer  W irk sam k e i t  der Psych ia tr ie  zuwendet.  D er  H erausgeber  
hat im heurigen Ja h rg än g e  e r fü l l t ,  w a s  e r  in der  V orrede  des ersten  ver­
sprach, und w i r  g lauben nicht zu i rren ,  w en n  w i r  dem Unternehmen eine 
s te ts  wachsende  Theilnahme prognosticiren.  Die Aussta t tung  ist  äusse rs t  
n e t t ,  w o  möglich e legan te r  als die des ersten J a h r g a n g e s ,  w a s  wohl um 
so m ehr  B erücksichtigung v e rd ie n t ,  a ls die Kosten e iner  derar t igen  Aus­
s ta ttung  doch ste ts bedeutend s in d ,  aber  nichts desto w en ig er  ke ine  E r ­
höhung des P re ises  statt  fand. B l o d i g .

Medicinische Bibliographie vom J. 1844.
(Die h ier angeführten Schriften sind hei B r a u m ü l l e r  und S e i d e l  (Sparcasse- 

Gebäude) vorräthig oder können durch  dieselben baldigst bezogen w erden )

F r a n q a e  (Hlr. JJ. IS. v . ,  herzog. nass .  Obermed. und Heg. H a lb ) ,  
Die T h e r m a l q u e l l e n  z u  E m s .  E in  Beitrag  zu r  näheren  Kennt -  
n iss  ih re r  Heilkräfte .  8. verm. Aufl. Gr. 8. ( I I 1/  Bog., 1 Karte  in gr. 
Fol .  und 5 lith. Ansichten).  W iesbaden, Sch o lz . Geh. (8 fl. 15 kr .)

F r i e d b e r g  ( « r .  H e r r n . ,  pract.  Arzt e t c . ) ,  Die angebornen K rank­
heiten  des H erzens  und der  grossen  Gefässe des M enschen ,  nebst 
Untersuchungen  über  den B lu tum lauf  des menschlichen Fö tus .  Gr. 8. 
(X U  u. 170 S.) L e ip zig , W - E ngelm ann. Geh. (1 11. 30 k r .)

G e r h a r d t  ( It r.  C a r l ,  Prof. der  Chemie an der philos.  Fac .  zu Monl- 
p e l l i e r ) ,  Grundriss  der o r g a n i s c h e n  C h e m i e .  Aus dem Franz .  
über tragen  von Dr. Adolph W u r tz .  Gr. 8. (594 S.) S tra ssb u rg , hei 
Schm id t Sf G rucker. Geh. (3 F l .  20 kr.)

H a n d b i b l i o t h e k  der  vorzüglichsten  neueren  W e r k e  des Auslandes 
ü h e r  p r a c t .  M e d i c i n  u n d  C h i r u r g i e ,  l n  Verb. mit m ehre ren  
Ärzten  herausg. von Dr. G. K rupp . Nr. 24—26. Gr. 8. L e ip z ig , K o ll-  
rnann. Geh. (3 F l .  36 k r .)
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Nr. 84. F ergusson, System der  Chirurgie.  Aus dem Engl,  von Dr. 

Siym . F rankenberg. 1. Lief. Bog. 1 12. (1 F l . )
Nr. 25. Charles J .  B . W illiam s, Grundzöge  der allg. Pathologie 

und Therap ie ,  deutsch bearb. und m it Anmerk, versehen von Dr.  L . 
Posner, pract.  Arzt zu Berlin. 2. Lief. (Bog. 13 -29, Schluss) ,  f l  FI. 
20 k r .)

Nr. 26. P io r r y , Über die Krankheiten  des Herzens und der  Ge- 
fässe. Aus dem F ranz .  von Dr. G. K rupp. 6. Lief. [2 Bd. Bog. 25 — 40, 
Schluss) .  (1 F l .  20 k r .)

H e s s e l I c t e l i  ( S S r .  A .  S t . ) ,  Handbuch der gesammten C h iru rg ie  für 
pract.  Ärzte und W u n d ä rz te .  2. Bd. 5. Lief. Gr. 8. CS. 385—464 und 
5 lith. Taf.) J e n a , M aucke. Geh. (45 kr.)

M ü l l e r  ( D r .  J u l i . ,  geh. Med. Rath und Prof. der  Anat.  und Physiol. 
an  d e r  Univ. zu B e r l in ) ,  Handbuch der P h y s i o l o g i e  d e s  M e n ­
s c h e n .  I. Bd. (4. verb.  Aull.) 3. Lief. (Bogen 2 7 —47, Schluss) .  Gr. 8. 
Coblenz, Hölscher. (2 F l .  15 k r .)

S c l i i n t l l e r  ( W r .  H e i n r .  ES o -m in  . pract.  Arzt zu  Greiffenberg) , Die 
L ehre  von den unblutigen Operationen (A n a em a lu rg ia ).  E in  Hiilfs- 
buch fü r  pr. Ä rz te  und W u n d ärz te .  2. Bd. 1. Ahtli. Gr. 8. (336 S.) 
L e ip z ig , O. W igand. Geh. (2 Fl.  30 k r .)

U n i v e r s a l .  L e x i e o n  der  pract.  M e d i c i n  u n d  C h i r u r g i e .  F re i  
bearb.  von mehreren deutschen Ärzten. 13. Bd. 1. Lief. (96 S.) L eip ­
zig  , V oiyt Fe m a u .  Geh. (1 FI.)

V e  r z  e i c h ii i s  s
der in verschiedenen deutschen und fremden medicinischen

Zeitschriften von den Jahren  1843 und 1844 enthaltenen 
Original-Aufsätze.

M e d i c i n i s c h e  Z e i t u n g .  H e ransgegeben  von dein Vereine für 
H e i lkunde  in P reussen .  1844. Nr. 38—43.

Nr. 38. W ittc k e ,  Die U rinbeschw erden  der  a llen Männer.  — B e rg ­
m a n n , F l iegen larven  in der Mutterscheide und der  Nasenhöhle. — Aus­
züge aus amtlichen Berichten (P ughe, V erg iftung  durch den Genuss eines
Absudes von M ohnköpfen; — D erselbe, Pulslos igke it . )  — Nr. 39. Ver­
such das si ttl iche W e s e n  der Ehe mit Bezug a u f  ärztliche V erhältn isse  
darzuste llen.  — H en sch el, Über die in Sa lzbrunn  aus dem O b e r -  und 
M ühlbrunnen bereite ten künstlichen G ewässer .  — A u g u stin ;  Anheilung 
eines abgeschnittenen F ingers .  — C ., Geburts-  und S terbeliste  von Berlin 
im Ju l i  1844. — Nr.  40. Ho/fmann  (Sch luss  v. Nr. 39). — N icola i, Über 
die Chirurgen-Gehülfen  der preuss.  Armee und deren  S te llung  in bürger­
lichen Verhältn issen . — Auszüge  aus ämtlichen Berichten (Alyotomie zu r  
C ur des S to t te rns ;  — C ancer lubii in /er.)  — Nr. 41. B la siu s ,  Neue Ope­
rationsmethode beim Gebärmuttervorfall .  —- D erselbe, Operation e iner 
N 'arbencontractur des E llbogengelenkes .  — Auszüge aus ämtlichen Be­
richten (Angeborne V erseh liessung  der Harnröhre  ; Baucluvunde mit V or­
fall des Netzes).  — Nr. 42. M e ye r , Die Behandlung der Syphilis  durch 
die W u n d ä rz te  zw ei te r  Classe. — H esse , E i te rsen k u n g  in Fo lge  e iner 
Z ahnfis te l ,  nebst Bemerkungen über den rheumatischen Zahnschm erz .  — 
— F lie rd l,  Kopfverle tzung geheilt  un ter  A nw endung  der  Trepanation. — 
^ r .  43. L o w e y , Nothwendigkeit  e iner lieform in der Beurthe i lung und 
Behandlung der Nervenkrankheiten .  — B e rg e r ,  H eilung e iner gefährli­
chen Gefässverle tzung. — H itle r ,  Hypertrophie der M ännerbrüs te  neben 
erblichem B rustsc ir rhus  der  weiblichen Glieder derselben Familie. — 
Auszüge aus ämtlichen Berichten (Tödlliche V eren g e ru n g  der Luf tröh re ;  
Bronchitis von einem in die L uftröhre  ge langten  Kirschkerne.

1844. Nr. 62. #
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M e d i c .  C o r r e s p o n d e n z b l a t t  b a i e r i s c h e r  Ä r z t e ,  1844. 

N r  32 — 43.
\ r .  32. B erghäher  (Fo r ts ,  von Nr. 31). — G erster  (Soliluss v. Nr. .31).

  Kr.  33. Mii izen th a le r , P ractische Millheilungen (Fa l l  eines spontanen
Som nam bulism us; — F a l l  e iner der schw angeren  unbewussten  S chw an­
gerschaft  und unbewussten  Geburt bei vollem B ew uss tseyn) .  l i e g — 
bauet- (Forts ,  v. Nr. 32). — Nr. 34. M iin zen th a ler , E in ige  F ä l le  von 
Selbstmord. — B erg b a u er  (Forts ,  v. Nr. 33). — Nr. 3ä. S o lb r ig , Über 
Maass und Gränze des Aderlasses in P n eu m o n ien ,  und E in iges  über  den 
practischen Täct.  — M iin zen th a ler , Z w e i  Fä l le  von V erren k u n g  des e r­
s ten  vom zweiten  Halswirbelhe ine .  — B ergbauer (Forts ,  v. Nr. 34). — 
Nr. 3«. Heirteureich, Die physiologische luduction. — Nr. 37. Heiden­
reich  (.Schluss von Nr. 36). — Nr.  38. M a r c , Resulta te  der  im Kreise 
Oberfranken in den Jahren  1843 und 44 vollzogenen Schutzpockenimpfung. 
  B ergbauer  (Sch luss  v. Nr. 37). — Protocoll  der dritten G enera lver­
sam mlung des V ere ines  m it te lf ränkisrher  Ärzte. — Nr. 39. M a rc  (Forts ,  
von Nr. 38). — N ic k e ls ,  Einige Bemerkungen!- iiiie den Rheum atism us 
acutus. — Nr. 40. M arc  .Schluss  v. Nr. 36). -  N ickels  (Fo r ts ,  v. Nr. 39). 
— Nr. 41. Staub, Beiträge zur Pathogenese des Staphyloma und der  H ernia  
scleroticae. -  N ickels  (Sch luss  v. Nr. 4b). — Nr. 42. R öder, Die Öhleinrei-  
bungen in der Kinderpraxis.  — Staub  (Sch luss  von Nr. 41). — B rem er, 
Idiopathische Kuhpocken. — Nr. 43. W id tm a n n , Beiträge zu E l s ä s s e r s  
Craniolalies und Tetanus apnoicus. — R öder  i Forts,  v. Nr. 42).

W o c h e n s c h r i f t  f ü r  d i e  g e k ä m m t e  H e i l k u n d e  H e rau sg e ­
geben von Casper. 1844. N r . 32—3 4 .

Nr. 32. Schneider, W a n d e ru n g en  in der Schola Sa lern itana . — Nr. 33. 
L ion , Mittheilungen aus der Praxis  ( P a r a l y s i s : Gemiitlishewegung im
W o c h e n b e t t ;  — E rgsipelas pndendorum  ; — Hausmittel  gegen Gesichts­
rheumatismus).  — Schneider  (Schluss  v. Nr. 32). — S r . Jh. N eum ann, Über 
Scoliosis und ihre tenotomische Heilung. — Lion, G astrom alacia infantum .

I) u  b l i n  J o u r n a l  o f  m e d i e  a l  S  c i e  n <• e. 1844. Ju li.
J u l i .  Churchill, B emerkungen üher  Ovariotomie.  —  P orter , Bemer­

kungen  über  die Radicalcur der Hydrocele .  — B allen, Üher Polypenge­
w ächse  des Uterus.  — W ille ,  E in ige  Bemerkungen über  die ä l te re  Ge­
schichte der  Chirurgie  des Ohres und die nosologische E in the ilung  der 
Ohrkrankheiten.

L o n d o n  m  e d i c a l  G azette . 1842. A ugust -  D ecem bre. — 1843. J a -  
n u a rg —M arch.

A u g u s t .  G rantham , Über Epilepsie.  — H ocken, Uber die Hülfsmit- 
tel der Circulation. — Bird, Untersuchungen üher das W e s e n  e iner  ge­
w issen  Krankheitsform, c h a ra d e r i s i r t  durch Anwesenheit  von oxalsaurem 
K alk  im u r in e .  C arentry, Über die organischen Gewebe. -  A llna tt, 
Über Gesichtsschmerz.  — Gabe, Üher Reformen im ärztlichen Stande. -— 
W a rd ,  Über Sensibili tät  Scheintodter. — Cortton, Üher die Circulation in 
der Leber.  N ottingham , Beschreibung e iner neuen Schiene. — Bussel, 
Fa l l  von einem grossen S l e in e , ins liectum gedrängt.  — Bott-man, Über 
S t ru c tu r  und Z w e c k  der  Malpighischen Körperchen. Üher Statistik der 
Phthisis (Forts . ) .  — Collier, F ä l le  voll Hüftleideil.  — G ardner, Resulta te  
der  Vaccination. — H arne, Über die W id e rsp rü c h e  in der D iagnose der 
Krankheiten  der  Kopfhaut. — S e p t e m b e r .  Jeß reg s , Über künstliche 
Climate z u r  W ie d e rh e rs te l lu n g  und E rh a l tu n g  der Gesundheit.  — A llna tt, 
Über  Gesichtsschmerz (Schluss) .  — H oll, Über Nomenclätur und Beschaf­
fenheit g ew isse r  pharmaceut. Substanzen. — Turnbu ll, Fal l  von Veits tanz 
mit Lähmung. — Robinson, i iher  Entfernung  von Geschwülsten . Hall, 
E in iges  über  ärzt liche Verhältn isse .  — C u r tis , Behandlung der Taub­
stummen. — R ondell, Spontane Z er re is su n g  der Gebärmutter .  — O c  t o ­
b e  r.  D ouglas, Blausucht in Fo lge  e iner Herzdeformität.  — Agnes, F a l l  
von asia t ischer  Cholera. C h a lm ers, F a l l  von hohem Grade von V e r -
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Stopfung. — Shain, Die Circulation in der Leber.  —  F luder, Acuter  H y -  
drocephalus mit K a li hydrojodicum  behandelt .  — B a r to n ,  Ü ber  den Ge­
brauch versch iedener  Form en desselben Arzneimittels in äqu iva len ten  Do­
sen. — Sm ee, Syphilis behandelt  mit w e inste insaurem  Antimon. —  M et/, 
Chirurgische Fä lle .  — Jam es, Fa l l  von U rinverha l tung  in Fo lg e  von e iner  
Blasenhydatide.  — M oore , U ntersuchungen  über Pathologie,  physicalische 
Zeichen und Diagnose der H erz-  lind Arterien -K ra n k h e i ten .  — S la in -  
thorp, Fa l l  von P u rp u ra  haem orrhagica. — B a rtru m , F a l l  von a lb u m in ü -  
sem Urine. — G rantham , Über die Behandlung der F rac tu ren .  — S ta n ­
g er , L aryngi t is  und Tracheotomie. — L ee , Über medic. Insti tute  in Hol­
land. — jBell, Verknöcherungen  der Placenla.  — G riffith , Über Albuinen 
und noch nicht beschriebene C rysta lle  im Urine.  —- C opm au, Über Ge- 
h irnkrankheiten .  — B uckniU , Über L istons V arie tä ten  der falschen Aneu­
rysmen. — Coivnrd, F a l l  von Z er re is su n g  des PerinäUm w ä h ren d  der 
Geburt.  — H u lt,  E in iges ü b e r  ärztliche Verhältn isse .  — N o v .  L e e , 
Vorlesungen  über  Theorie und Praxis  der Geburtshülfe. — M a y o , Ü ber  
nervöse  Apoplexie und Lähmung. — Sollt/, Über K rankhei ten  des Riick- 
grathes.  — T yrre ll,  Über verstell te  Krankheiten.  — G rainger, Microsco- 
piscli -  anatomische Untersuchungen. — Knon:, Über die A bw eichung der 
Gelenksknorpel  und deren  Atrophie in Fo lg e  a n d ere r  Ursachen. — T u rn -  
hull, Über die W ir k u n g  des Bisulfurets von Carbon. — Addison, Bemer­
ku ngen  zu Dr. W harton  - Jones  Beobachtungen über  das Blut. — A ld is , 
Z w e i  Fä l le  von sog. »Fils".  — Hoblis, Fal l  von Ascites. — B i r d , Fa l l  
von ve rgrösserten  Bronchialdriisen und daraus folgendem Tod. — A d d i­
son, Untersuchungen  über die Natur  der Tuberkel.  — Su tton , F a l l  von 
E n te ro -E p ip lo c e le .  —  Snoic, Über Gebärm utterb lu tßuss mit  Z u rü ck h a l ­
tung  der P lacenta.  ■ Hocken  (Forts ,  vom Oct.) — G ri/filh , Über E i te r  
und Schleim. — L ee  (Forts ,  vom Oct.). — R e id , Über die Gefässe der 
P lacen ta .  — D om rille, F ä l le  von R up tu r  eines E ie rs to ck sack es .  — L ew is ,  
Über die Behandlung der  Apoplexie. — D e c e m b e r .  C ooper, M elanose 
des Auges. D arie , Über Epis taxis .  — B r o w n ,  Chir. Fä lle .  — C or- 
ina c , Über die Pubertä tsze i t  der Neger.  — C beyne , F a l l  von Heufieber.
— Roberts, Über die Gesundheit der Seesoldateil.  — Über die Milz a l s c o n -  
t rac ti les  Organ , das das Blut durch die Venen treibt.  — P a te rso n , Ant­
w o r t  a u f  einige crit ische Bemerkungen des Dr. Lee  ü b e r  den Character  
des Corpus luteum . — S o d e n ,  Dislocation des Tendo bicipitis. — Collier, 
Fa l l  von Cholera. — Y ea rsleg , Tonsillotomie bei Angina scarla tinosa . — 
K e m p ,  A na lyse  der Galle. — A d a m s,  Über cliir. B ehandlung der K u rz ­
sichtigkeit  in Fo lge  der Schieioperation. —- W illia m s ,  Über Ste thoscope.
— Belcombe, W a s se rs u ch t  im früheren Lebensalter .  — A tk in so n ,  M ercur 
bei Ileus. -— Hitrlimunn , Über den Einfluss der Syphilis a u f  Kranke. — 
S ilv e s te r ,  Unglückliche F o lgen  der Hydropathie . — B rig th o n ,  H ern ia  
durch das Foram en obluratorium . — A dam s  , V e rren k u n g  des Kniegelen­
kes.  —, L e e ,  Über den W e r th  des Corpus luteum  und der  Decidua als 
Reichen der Schwangerschaft .  — W a lla r e , Über Myopie. — M aclachlan, 
Uber eine besondere  und har tnäck ige  Form  der Diarrhoe.  — W a ln o , 
Exst irpat ion  eines wassersüch tigen  E ie rs tockes  durch den Bauchschnitt.

D o u g la s, W ied erb e leb u n g  nach l sm inu t l .  Aufenthalte  u n t e r W a s s e r .  
~  P r e t ly , Behandlung des Mntterblntflnsses durch äusse ren  D ruck .  — 
P h i l ip s ,  Über Sam en- und andere  E rg ü sse  aus der Urethra .  — H aw kins, 
Uber eingeklemmten Bruch bei Kindern. — H a rriso n ,  Ü ber  unorgan ische  
Bestandtheile  organischer Körper  und über  die D ars te l lung  des Eisens .  
*843. j  i i nn  e r .  L e e ,  V orlesungen  über die Theorie  und Prax is  der Ge- 
bortshiilfe (Über den L iquor  arnni i ,  die Fö ta lhäu te  und den Nabels trang 
in den letzten Monaten der  Schw angerschaft ;  über den Bau der P lacen ta ;  
über die F ö t a l - C i r c u la t i o n ;  über  die Functionen  der  E in g e w e id e ,  dei 
Ueber und der  Nieren  im Fö tu s  und dessen a llgemeine Beschaffenheit in 
den letz ten Monaten d e r  Schwangerschaft) .  — S o l ty , Clinische V orträge
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im St. Thomas -  Hospital  (Über Amputation bei schw eren  V er le tzun­
gen).  — T y r r e l l ,  Clinische Vorträge im St. T h o m a s-H o sp i ta l  (Über die 
Grundsätze  d e r  Diagnose und der Therapie). — H a m ilto n , Ü b e r  die me­
dicinischen Ansta lten Hollands.  — So lly ,  F a l l  von K nochenerweichung.  — 
P r in y , Beobachtungen über  die M ii 11 e r ’schen V ersuche  von E n tw ic k ­
lu n g  der  E lec tr ic i tä t  aus  dem menschlichen Körper.  — Jackson  ,kÜber 
die F unc t ion  der Milz. — Thom pson, Über die N a tu r  und Behandlung der 
durch Schw efelsäure  e rzeugten  Blindheit.  — G ra n rille ,  Über die E ntfer­
nung  des Ovariuins. — H enderson , F a l l  von Bruch des Schenkelbeins bei 
e inem 89 J .  alten W eib e .  — P a te rso n , Über die A nw endung  der Blau­
säu re  bei Krankheiten der Cornea. — H ayyarlh  , Über die Func t ion  der 
Milz. — D avis, F a l l  von imperforir tem Pharynx  mit un regelm äss iger  Bil­
dung des Ösophagus und undurchgänglicliem Anus. — E richsen , Über die 
Pathologie  der V erb rennungen .  —  C a m ps, F a l l  von V erg iftung  durch 
Sublimat. — P hillips , Beobachtungen über  die Sam en- und anderar tigen 
Ausflüsse aus der Ürelhra. — S c r u la to r , Beobachtungen von gelben Kör­
pern  ohne Conception. — F e b r u a r .  R ro d ie ,  V orlesungen  ü b e r  e in ige  
wichtige  Nebenum slände der operativen Chirurgie. — I.ee  (Forts,  v. J ä n ­
ner).  — B i r d , Über die physischen und pathologischen Merkm ale  der  
Harnsedim ente .  — T y rre ll  (Fort .  v. Jän .) .  — W ill is ,  Über die Krank­
heiten des H e rz e n s ,  der g rossen  Gefässe und des c ircu lirenden  F lu idum s.  
—  S l a f f o r d , Ü ber  Mortificalion. — C urie , Über Homöopathie. — T horn-  
to n , Taubheit  von krankhaft  entarte ten Mandeln und Uvula  mit S tö rung  
der  Stimme beim S ingen ;  erfolgreiche Behandlung. — V re, Über die V e r ­
hü tung von phosphatischen A blagerungen.  — B e l l , Fall  von tödtlicher 
Hämorrl iagie  in Fo lge  des V ersch luckens  e iner Nadel. — R a in sey ,  Über 
die Pathologie  des F iebers  und ana loger  Krankheiten.  — C ooper, Fa l l  
von melanotisclier G eschwulst  des Auges. — E ll i s , Über die h intere  
T heilung d e r  Spinalnerven. — B a ly , Über die V e rh ü tu n g  des Scorbuts  
in den G efängnissen ,  Arbe itshäusern  etc. — P e r e y , Fa l l  von bösartigen 
inner l ichen und äusser l ichen  Geschwülsten.  — N . , Über P l i ren o -M ag n e ­
tismus. — H arrison, E in ige  Bemerkungen über  eine diffuse Form  des Car-  
c inom s,  die als  H autgeschw uls t  bezeichnet w ird .  — P id d u c k , U ntersu­
ch ungen  über  das Clima. — Thom pson, Über den angeblichen Einfluss der 
Mondesslralilen a u f  Krankheiten  in den tropischen Gegenden. —  N .,  Über 
M uscular-A maurose .  — M ä r z .  — L ee  (Forts ,  v. Feb r .) .  — B ir d  (Forts ,  
v. Febr .) .  — L ethehy , Über die (hierische E lectr ic i tä t .  — K em p, Über die 
Z usam m ensetzung  der Galle . — F ra n z , H e ise rk e i t ,  mit E r fo lg  behandelt  
durch das Crotonöl.  — S n o w , Über die Circulation in den Capillargefäs-  
s e n ,  und über  einige  Beziehungen derselben zu r  Pathologie  und Therapie, 
—  M aclachlan, Über ein e ig e n tü m l ic h e s  H erzgeräusch  ohne K lappenfeh­
l e r  oder organische Störung. — P e r c y , Fa l l  von allniminüsem Urin. — 
JV., Über die active Ausdehnung des Herzens.  S a n k e y , Bemerkungen 
ü b e r  die äusser l iche  A nw endung  von Mitteln bei Geschwüren. — G ay, 
Bericht über  das Spital  des K i n g’s College vom Ja h re  1842. — D ick , 
F a l l  von Kotherbrechen , erfo lgreich behandelt.  — Cocks , F a l l  von Spi-  
n a lk rüm m ung  , geheilt  mittelst  Durchschneidung der Dorsalm uskeln .  — 
W illis  (Forts ,  v. Febr.) .  — B o s lo c k , Beobachtungen über  Cholera. — 
K ir k ,  F a l l  von Bhachitis. —  H all, Bemerkungen über  einige A ugenkrank-  
heiten. — P eppercorne , Über die Erdäpfe l  als  Vorbauungsm itle l  des 
Scorbutes .  — R u sse ll,  W irk sam k e i t  der E lectr ic i tä t  in einem F a l l  von 
V erg iftung  durch Opium. — T h o rnh ill, F a l l  von Z e r re is su n g  des Armes, 
hervorgebracht  durch ein rothgli ihendes S tück E isen . — W a lla ce , F ä l le  von
Am aurosis in Fo lg e  von Verle tzungen .

_ _ _ _ _

V e r l a g  v o n  ß r a u m ü l l e r  u n d  S e i d e l .

G edruckt hei A S t r e u » « ’« «el. W itwe et S o m m e r



R e g i s t e r
der österreichischen

m edic in ischen  W o c h e n s c h r i f t
vom «fahre 1844.

tDie beigesetz ten römischen Ziffern bedeuten die Nummer des Monatlieftes 
die arabischen die Seitenzahl,)  ’

I .

Sach-Register«

A.

A iib b in d e n  eines Blasenpolypen. I., 382.
A lx lom iita lty p h iis  , Anwendung des 

K irschlorbeerwassers und schwefel- 
sauren Chinins in demselben, i., 85.

— das W issenswürdigste über den. 1L, 
418.

A lio r lu s , V erantw ortlichkeit des Arztes 
in Bezug auf künstlichen. 1 , 354.

A bscess , tiefer am Halse. I., 42.
A b sccssu s Pharyngis in Folge von Glos- 

sitis 1., 349.
A bscess in der Fossa iliaca sinistra in 

•Folge schw erer Geburt. H., 434.
— mit Zerstörung eines Theiles der Vena 

jugul. extern. II., (>00.
— mit bedeutender Gasentwicklung. IV., 

1246.
A cco u c liem en t prem ature recherches 

sur la provocation de f . II., 503.
* - Y a rt des. 111., 979.

T raite tlieorique et pratique de Part 
des. III., 1034.

■— Traite tlieorique et pratique de P a lt  
des. IV., 1174.

A cctas plumbi in Salbenlorm gegen V er­
brühung. II., 049.

A c h ille s s e h n e , dreim alige D urchschnei- 
dung d e r , nach vorausgegangener 
Enucleation am Fusse nach C h o p a r  t
I., 324. 1

WotillWlfiflirift

Ac«|ue term o — minerali nei bagni di Cas- 
ciana etc. I., 335.

A d e r la ss , das Verfahren beim. I., 92.
Ä rztlich er  Stand über die JNaohtheilc 

d er jetzigen Stellung desselben. IV.,
.. 1175; IV., 1202. (Anz.)
Ä tzp aste  (W ien er, Behandlung der 

Ganglien durch). I., 11.
— W ie n e r , gegen Veiicnväricositäten. 

IV , 1190.
AfTectionen des Kuii-es, Ursache des 

Irrthum es bei. 111., 912.
A ffec tio its  cbirurgicales — de Pinnmo- 

vibilite dans le traitem ent des. III
1005.

A frikan  Remittent Fever Some Account 
of the etc. 1., 111.

A fte r , w idernatürlicher, durch Anwen­
dung der D am ischere geheilt. II 
601.

A fter g eb lld e  , m erkwürdige W irkung 
der Brechmittel gegen, ü .  504

A k iu r g isc h e  Abbildungen oder Darstel­
lung der blutigen chirurgischen One- 
rationen. III ., 922.

A lb u m in  im H arne — häufig hei W üch- 
nerirmen. III., 961.

A lca lo id lö su iig en  , über das Schillern 
verschiedener. II .,  652.

A lien a tio n  mentale, Recherches statisti- 
ques etc. I., 26.

A lla itc m e n t m aternel de Pinfluence de 
P etc. et de P education etc f., 82.

A lin a iia c h , medic. von 1844. 1., 111-
II., 614.

a



A lpe rJegen-  Molken — Heilkräfte der,
111., 1118.

l ’A m a u ro se  des erreu rs des oculistes su r 
la cataracte , et etc. I., 81.

A m a u ro s e , geheilt durch Einimpfen von 
Sulph. Strychnin. I., 295.

— geheilt durch Jodkali. II., 462.
— Anwendung der Galvanopunctur bei.

H., 655.
— Blausäure gegen. II., 685.
— syphilitische, geheilt durch  Decoct, 

Pollin. IV., 1121.
— Anwendung und W irkung des S trych­

nins hei functioneller. IV ., 1239.
A iiim o n ia c  gegen Delirium c. Tremore.

1., 215.
A m m o n ia e g a s , eingeathm et als Heil­

mittel. 11., 546.
A n n n o n ii anisati liquor. Abschneidung 

von Morphium aus einer Mischung 
aus O pium tinctur und. II., 630.

— caust. liquor spirituosus gegen Ver­
stauchungen und Contusionen. 1., 238.

A m p h i th e a t r c s  d’anatomic et de la 
Morgue ä Paris — Memoire sur 1’.
111., 951.

A m p u ta t io n ,  nahe an der Articulat.
scapulo-humeralis. I., 151.

— Vorlesungen über die. III., 1Ö9Ö. 
A n ä m ie  bei Kindern. IV., 1271.

— über verschiedene Form en der. IV.,
1388.

A n a lc c tc n , medic. I., 55.
A n a ly s e , Anleitung z u r  qualitativen che­

mischen. III., 810.
A n a to m ie ,  Atlas der pathologischen. I., 

278, 251; I I . ,  503; U l . ,  837, 1062, 
1065, 1091 , 1118; IV., 1341 , 1399.

— V ollständiger Handatlas der mensch­
lichen. 1., i n .

— Vollständiger Atlas der menschlichen.
1., 278.

— Handatlas der menschlichen. II., 418.
— Vollständiger Handatlas der mensch­

lichen. I I . ,  446, 753; H l., 782.
— H andbuch der pathol. I., 111.
— des M enschen, Lehrbuch. II., 753.
— des M enschen, H andbuch der, 111., 

781.
— des M enschen, Compendium der. I., 

252.
— descriptive du corps humain. I., 82.
— descriptive, Traite d \  I., 390.
— et Physiologie comparat. Memoire d \

1., 138.
— L ettre  sur Penseignement de P. I, 

223.
— T raite d \  I., 251.
— pathologique de Pinfluence de P 

sur la patliologie chirurgicale. I., 390.
— generale manuel d \  II., 475.
— synoptique. II., 698.
— comparative and Physiologie of tlie 

invertehrate animals. 1., 82.
— Elements o f I., 82.
— Elements of comparative. III ., 1034.
— Special. II., 670.

A lia to m ic a l , Sketches and Diagrams. I., 
168.

— Atlas illustrative, I I I , 1034.
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A n a to m isch e  Chirurgie, Handbuch der.

111., 865.
A n atom isch er Atlas. I., 54, 278: III., 951, 

1091; IV ., 1400.
A n en cep lia lu s , zu r Geschichte des 

m enschlichen I., 197.
A n evrysm a der Aorta. III., 1050.

— der Art. anonyma. IV., 1220.
— der grossen Gefässe. IV., 1381. 

A n n a len  der Chemie et Pharmacie. H.,
727, 866; 111.. 1006; IV ., 1175; IV., 
1287.

— Hannoversche für die gesammtc Heil­
kunde. I., 84, 139: 11., 418, 728, 530, 
699.

— medic. II., 559; II., 699; 1IL, 782 : 
IV ., 1204.

— für M eteorologie,Erdm agnetism us etc. 
IL , 446.

— der S taatsarzneikunde. II , 447: II., 
698.

A nnalO i de la Chirurgie. IL , 671.
— de la Chirurgie Jranyaise et etran- 

gere. III., 839; U l., 896: 111., 1092; 
IV ., 1400.

— d’Hygiöne publique et med legale.
1., 196; III., 868.

— d’obstetrique. I I . ,  588; III ., 783.
— (Poculistiquc. I . , 392; II  , 420; II., 

448; IL , 728; I I I ,  868>
A nnali universali di medicina. II., 616. 
A n n e lid e n , üher das Geschlecht und 

die Sinnesorgane der. IV., 1295.
An sch w el l e n , über das chronische der 

Tonsillen. I., 123.
A quac de usu Celsiano. II., 559. 
A n steck u n g , Beitrag zur Lehre von der. 

I ,  206.
— V erbreitung d er durch  Trödelm ärkte. 

IV., 1196.
A n ste llu n g . I., 23; I., 134; II. 724. 
A n ste llu n g en  der zu Constantinopel neu 

creirten türk . DD. der Medicin et 
Chirurgie. I., 275.

A n ta g o n ism u s , hoher Grad von, zwi­
schen M undspeicheldrüsen und Leber. 
U l., 968.

A n te v c r s io n , de P , et de la retrover- 
sion de Puterus. III., 1034. 

A n tis e p tic u m , Schwefels. Thonerde ein.
11., 736.

A o rten b o g en , D urchbohrung des durch  
einen verschluckten im Osophagus.fest- 
sitzenden künstlichen Zahn IV., 1193. 

A plionic, Heilung einer durch  Electricilät. 
L, 296.

A p h o r ism en , 2000 über den Tod und 
die G eburt des M enschen. III., 866. 

A p o p lcetlseh e  H erde im Gehirne, Rück­
bildung. IV., 1272.

A poplexia  fulminans simplex. III ., 1016. 
A p o th ek erb u ch , deutsches. I., 3U6; III., 

1118.
A p o O ic k e rk u n s l , H andw örterbuch der 

p ract, IV., 1258.
A rch iv  für Anatomie und Physiologie. I I ,  

418, 58? ; 111., 923; IV., 1315.
— für physiologische Heilkunde von Ro­

ser et W underlich. I., J<JG; II,, 587';
111., 1992; IV., 1342-
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A rc h iv  für die gesummte Medicin. I., 279, 

391; I I ,  615; Ul., 811, 1119.
— iür N atur- und Heilkunde und Agri- 

c ul tu  r. III., 867.
A rch ive»  generales de Medecine. I., 308;

1., 336; I., 364; I ,  392; III., 840;
111., 896; IV., 1148; IV., 1315.

■— de la medecine Beige. I I ,  531; III., 
867.

A rgentum  nitiicum  in Augenkrankhei­
ten angewendet. I., 46.

— n itric ., W irkung des bei Augenent­
zündungen. I., 379.

Argus medic. I., 279; I. 391.
Arm  , Daumen- und Zeigefinger, enorme 

Grösse des. III., 825.
A rm c n p ra x is , einige W orte über die 

amtliche. IV., 1315.
A rn ica tin ctu r, Erythema gangraenosum 

in Folge äusserlieher Anwendung der.
1., 226

A rse n , neues Verfahren zur quantitati­
ven Ausmittlung des. III., 859. 

A rsc n ig c  Säure bei Ascites. I I .,  573.
— Säure bei W echselfiebern. I I . ,  548. 

A rscn lk verg iftiin g  , Chorea , geheilt
durch. 1., 272.

A rsen ik , W irkung einer grossen Dosis 
auf einen Wahnsinnigem I I I . ,  881. 

A rscn sau res C erat, Vergiftung durch. 
IV ., 1192.

A rtcria  axillaris, Unterbindung der. I . , 
291.

— iliaca , Unterbindung der. I . ,  29,2. 
A rtem isia  Absinthium gegen nicht con-

vulsivischen Samenfluss. I I . , 686. 
A rticu la tio  scapulo-hum eralis, Amputa­

tion nahe an der. I . , 151. 
A rzn cig cw ic litc  , Vergleichungen der 

verschiedenen mit dem Metrischen.
11., 554. (Anz.)

A rz itc ik u iid e , Geschichte der. I. ,251. 
A rzn eim isch u n g en , Ueber die W irkung 

der zusammenziehenden. I I . ,  683. 
A r z n e im itte l , Anleitung zur Kenntniss 

und Prüfung der. I . , 82. 
A rz n e im itte lle h r e , H andbuch d erp ra c- 

tischcn. I. , 306.
A rz n c is to lfe , Uebergang einiger in den 

Organismus etc. IV, , 1136. 
A r z n e i ta x e ,  neue für Hannover, I I I . ,

1005.
Asa foetida gegen Keuchhusten. I ., 12. 
A scites , arsenige Säure hei. I I . , 573. 
A sphyxie aus mechanischer Ursache, To­

desfall durch. I I I . ,  882.
A sth m a , geheilt durch  Einathmen der 

Gase in einer Gasbereitungsaustalt.
11., 512.

A tm osp h ärisch er  Druck, W irkung des­
selben in einigen Krankheiten. I . ,  39. 

A ufspringen  und Rissigwerden der Brust­
w arzen, Salbe gegen. I I I . ,  993, 

A ugap fclh lu tu ng  , spontane. I I . ,  411. 
A u g e , Ueber die drei Bilder im. II-, 

65/).
— die Krankheiten und Missbildungen 

desselben. I . , 54.
A u g e n h ra u n e n  , Ueber eine cigentlnim- 

iiehe Krankheit der, I I . , 634.

A iigcnentZ ündung , die scorbutische.
H ., 512.

— Behandlung der chronischen catar- 
rhösen. I I I . ,  1001.

— W irkung des Nitras Argenti bei. I., 379. 
A u g en h eilk u n d e, H andbuch der. I., 110. 
A u g cn k ra iik lie iten , die, II., 727.
— Examen bei denselben. I . , 54.
— Creosot bei. I I . ,  412.
— N atrium chlorid hei. I . ,  98.
— H andbuch der. IV. , 1427. 

A ugen lider neugeborner noch n icht se­
hender T h ie re , anatomische Untersu­
chungen der. I I I . , 851.

A u g en w ä sser  , Gefahr der Anwendung 
einiger, hei Hornhautgeschwüren. II., 
430.

A ural Surgery. I I . , 558.
A u scu ltation  des Gehirns. I I I . , 1073.
— Traite pratique d \  IV ., 1340. 

A u sd ü n stu n g en , Schädlichkeit d e r , in
Lohgerberwerkstätten. IV ., 1309. 

A u ssa tz , üb er den in Kamtschatka herr­
schenden. IV ., 1444. 

A u ssch la g sk ra n k lie itcn , die. IV., 1314. 
A u sz eh ru n g , Heilung einer scrophulö- 

sen , mit Lähmung der Extremitäten. 
II , 561.

A u szeich n u n g . I . , 192; I I . ,  443; I I I . .
890; IV ., 1338; 1425. 

A u tcn rieth ’sche Salbe mit N utzen in 
Vesicatorwunden eingerieben bei Ent­
zündungen der AthmungsWerkzeuge.
I . , 237.

A u top lastisch es V erfahren zu r Heilung 
verschlossener Canäle. III.»  937.

B.
Ila ins les. IV ., 1313.
K a ir isc h - I Ie n k c ’scheM ethode zu r Fest­

stellung des LethaKtäts - Verhältnisses 
der Verletzungen. IV ., 1258. 

B a lg g c sch w  ü ls te ,  suheutane Zerschnei­
dung der. I . , 125.

B a n d w u rm  , W irkung des sublimii teil 
Schwefels gegen. IV ., 1215. 

B a n d w 'u rm k ra n k h e i t  , practische Mo­
nographie der. I . ,  252.

— practische M onographie der. I , , 362. 
(Anz.)

B a rh e n ro g e it , Vergiftung durch. III., 880. 
B a u c lid c c k c u  , spontane R uptur der.

IV ., 1276.
B a u c h s c l in i t t .  IV ., 1149. 
B aum w oII-Spinnerei-Fabriken ; Darstel­

lung der "Verfassung und E inrichtung 
der? I . , 165; 1., 192. (Anz.) 

B e b rü tu n g  , chemische Erscheinungen 
bei der. I I . , 428.

B eförd eru n g , I . ,  305; IT., 500; IV.»
1284; IV ., 1451.

B c g a im c n t,  T raite du et des moyens de 
le guerir. I . ,  194.

B e ila g e  zu r medicinischen W ochenschrift.
I I .,  nach 476

— zur med. W ochenschiilt. II., nacho32.
— zur med. W ocliensehr. IV ., nach 1428.
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B e itr ä g e  zur Medicin- etc. von W utli.

111., 781. (Anz.)
B e lla d o n n a  gegen Phimosis und Para- 

phimosis. i . , 238.
— Exlr. gegen Laryngismus stridulus.

1., 40. ^
— E xtract gegen Halsentzündung. IV ., 

131.7.
B e o b a c h tu n g e n , clinische. I ., 111. 
B e r ic h t  über die Leistungen der medic. 

Schule zu Galala-Serai im Schuljahre 
1258-59 (1842—43). I .,  247. 

B e r ic h tig u n g . I I . ,  612.
B e r lin e r  med. Facultät und Dr. Bicking.

111., 1118.
B eratu n g  des Uterus. IV ., 1149. 
B e ttsu c h t . III., 1978 
B ib lio th e k  , vollständige der gesammten 

Medicin etc. (Lexicon.) I . ,  53.
— classischer Schriften der practischen 

Medicin. I . ,  53, 110; I I . ,  475 ; 111., 
810, 893; IV., 1174.

B ib lio th e ca  epidemiographica , addita- 
menta ad eam. I I . , 669. (Anz.) 

B ib lio tlieq u e  du Mcdecin praticien. UL,
950.

B ild er , üher die drei im Auge. II ., 655. 
B ile  de la etc. I . , 223.
B lä h u n g e n , ih r W esen, ih re  Beschwer­

den und schädlichen Einwirkungen 
auf den K örper etc. III .; 923.

B la s e ,  Ueber Ausziehung frem der K ör­
p er aus der IV ., 1305. 

B la s e b a lg g e rä u sc h  bei Herzkrankheiten, 
eine Bemerkung über das. I . ,  115. 

B la s c n p f la s te r , Ueber, bei acuten E nt­
zündungen. IV ., 1327. 

ß la s c n p h o s p h o r s tc in c , Zersetzung der 
durch  E inspritzung chemischer Mittel.
1., 268.

B la s c n p o ly p , Abbinden eines. I . , 382. 
B la s e n s te in e , Ursachen des Nicht» uffin- 

detis der. IV ., 1333,
B l a t t e r n ,  d ie , in allen ihren Beziehun­

gen. I I . , 446.
— Acute Entzündung der Gelenke nach. 

IV. , 1244.
B la u s ä u r e  , W irkung der auf Calomel 

und Sublimat. I . ,  236.
— W irksam keit derselben gegen Amau­

rosen und H ornhauttrübungen. H ., 
685.

B Ic ia rh c i tc r  , V orschläge, ihren K rank­
heiten vorzubeugen. I . , 296. 

B le ik r a n k c , Analyse des Blutes dersel­
ben. H ., 598.

B le io x y d , Ueber die Verbindung des Jod 
mit. IV ., 1294.

B le iv e r g i f tu n g ,  .Todkali gegen Zittern 
nach Bloive giftung. I I ., 684. 
mit glücklichem Ausgange. I I I . ,  918, 

B le p h a ro p liim o s is  , subcutane Dur. h- 
schneidung des M. orbicularis zur H e­
bung der. I I .,  492.

B le p h n ro to m ic , die subcutane. IV., 1427. 
B l in d ,  and Deaf and Dumb, Some Ob* 

servations on the Mental Stale of the.
11., 503.

B l in d d a r m , medullarsarcomatöse E n ta r­
tung desselben. IV. , 1236.

I llo ad  , P ractical- Manual containing a 
Description of the general chimical 
and Microscopical Cnaracters of the.
1 ., 81.

B lu t ,  Analyse desselben bei Bleikranken.
11., 598.
das Leben des, und des Kreislaufes.
111., 1034.

ß l u t a n a l y s c , neue Methode zur. IV ., 
1131.

I l lu ta u g e ,  das. I . ,  112. 
ß lu tc g e lv e r g i f tu n g  durch Tabak. IV ., 

1224.
B lu tc rg ic s s i in g c n  im Gehirne über Gon-* 

trac tu r bei. 11. , 520 
B lu tf lu ss , vicariirender, aus den Brüsten. 

IV ., 1416.
B lu th a r n c n ,  Fall von chronisch periodi­

schem. IV ., 1429.
B lu th u s te n ,  die Blätter der Belladonna 

als Palliativ um gegen. I I . ,  421. 
ß lu t k r a u k l i c i t  der Schafe. I I I ,,  950. 
B lu ts t il le n d e s  Mittel, Brennnesselsaft als. 

IV ., 1189.
B lu ts t i l lu n g  hei ßlutegelhissen, einfaches 

Mittel zur. H l . ,  994.
B lu t th ie r e l ie n  , Paruilelismus zwischen 

dem Schwindel und der Gegenwart 
infusorielier, H ., 679.

B lu tv e rg if tu n g  durch Hnrui osorpliuti 
über. H ., 744.

B o ta n ik  , m«d. phnrmaceiitische. I .,  26.
— med.-pharmaceulische. I , ,  51, (Anz.)
— Anleitung zum Studium der. III., 1005,
— med pharmaceutische. IV ., 1400, 

ß o t a n i q u e , Theorie elementaire de la.
1., 223.

B r a n d ,  pathologische Bedingungen des 
trockenen. I I I .,  770.

— der Gebärm utter in Folge schwerer 
Entbindung. I I . , 505.

B ra n d ig e  Abstossung des Uterus. II., 686. 
B r a n d n a r b e n ,  V orrichtung zu r Hebung 

von Verunstaltungen durch, am Halse.
11., 575.

B r e c h m it te l ,  bei aeutor Bronchitis. I . , 
265.

-—M erkwürdige W irkung d e r ,  gegen 
Aftergebilde, I I .,  564. 

B rc c h w c in s tc i i i ,  Heilung eines Hydrops 
durch. I . ,  9.

— Heilung der Teleangioctasie durch.
1., 10.

— Ueber Inoculation des, I I . ,  409.
— Behandlung der Syphilis mittelst. II., 

681.
B rc e h w o in s tc in e in in tp fu n g . III., 1075. 
B re n n n e s s e l ,  Saft d e r , als Hämostatl- 

cuni. IV ., 1189,
B r c s i l , Du climat et des maladios du, 

IV ., 1230.
B r i l le n ,  Ueber die W ahl, Gobrauch etc.

der. I . , 111.
B r o n c h ia l lc id e n , M utterkorn hoi. IV .,

1214.
B ro n c h it is , Brechmittel hei acuter. I., 265. 
B r o tg ä l i r u n g , Bemerkungen üher die.

1., 318.
B ru c h  , eingeklem m ter, durch VVasscr- 

clyslierc reduciit. I . ,  14.



B ruch, eingeklemmter, durch Ipecacuanha 
geheilt. I I . ,  606.

— der Schädelbasis durch Fall auf die 
Füsse. I . ,  15.

— des Fersenbeines durch  Zerschmette­
rung. I . , 155.

— des Halses vom Oberarm knochen mit 
gleichzeitiger Luxation. I .,  327.

— des Unterkiefers in der- Mittellinie. 
1■» 128*B r u c h e in k le m m u n g , Zwei Fälle von 
•spontaner Reposition der. II., 591; 626.

B r u stb e in , Mangel des, bei einem E r­
wachsenen. I I . , 570

B ru s td rü s e ,  eigenthümliche schmerzhafte 
Affection der. 1., 41.

B ru s t g e s c ln v u ls t ,  der Neugebornen über 
die. I I . , 572.

B r u s th ö h le , frem der K örper in der.
I . , 291.

— physicalische Exploration der. m . ,
922. (Anz.)

B ru s t  k r a n k l i c i t c n , über deren richtige 
W ürdigung und Behandlung. I . ,  110.

B ru s t w u n d e  mit Uungenvoiiäll, Heilung 
einer. IV. , 1244.

B illio n en  , Präservativ gegen. I I . , 494.
B u l le t in  generale de therapeutique. I , 

252; I . , 280; I I . ,  643.
B u lle tin »  delle scienze medtche di Bo­

logna. U l . ,  8fi8.
B u t t c r s ä u r c , Umwandlung der Fibrin  

in. IV ., 1149.

C.
C n c h a n -L a g u a , über die arzneiliche An­

wendung der* IV ., 1304.
C u illo t’s Etudes sur la formation des dans 

le Systeme circulatoire etc. I ., 111. 
C a llu s h ild u n g  , über die. I I . ,  542. 
C a n c e r  traitem ent du etc. I . ,  223.
<-anf l ia r ld e n ,  Vergiftung durch. IV. 1270. 
C a n th a r id c n t ln c tu r  gegen Eczema und 

Psoriasis. II , 680. 
C a n th a r id e n v c rg if tu n g ,  zwei Fälle von

1., 297.
C a n tl ia r id u m  extr. aceticum alsVesicans.

H. 690.
C a p se ln a ch sta r c , über. I . ,  271. 
C a rd ia lg ie , die. Jl , 753.
C a rie s  der Kniegelenkspartien. I I . ,  729.
— der W irbelsäule. IV., 1329.

C a rlsh a d , über Versendung des M ineral­
wassers zu. I I . , 446.

— undse ineM ineralquellen .A nz.il., 555.
— und seine Heilanstalten. II. , 670.
— und seine Heilquellen. I I I . ,  838. 

C arotidcn, Compression der, bei Cepha-
lalgie. IV ., 1301.

C arotis , U n te rb in d u n g  der w egen einer 
fü r Aneurysm a gehaltenen  G eschw ulst.
11., 609.

C a ta ra c ta ,  sonderbare Entstehung einer.
1., 129.

— über Sitz und W esen der. I . , 346.
— zur Genese der. II. , 430.
— leuticular. corticalis. Uber. H ., 603.

C a ta ra c ta  an einem Auge zu operiren ohne 
Rücksicht auf Entw icklung einer Ca- 
taracte am anderen. I I I . ,  1085.

— des erreurs des Oculistes su r l a , 
ram aurose etc. I .,  81.

C athartin  , über das. I . , 375. 
C a u stiq u c s , de couverte des, qui ex- 

cluent riustrum ent tranchant etc. I., 81. 
Ccl-sus, A. Cornelius, Monographie. Anz.

111., 1117.
C c n tr a lz e itu n g , allgemeine medicini- 

sche. I I I . ,  866.
C ephalacinatom a neonatorum, über das.

1., 126.
C ep lia la lg ie , Compression der Carotiden 

bei. IV ., 1301.
C ep h alotr ibc , über einen neuen. I., 304.
— über den Gebrauch der. I I I .,  917. 

C ercbrospinal - F lüssigkeit, über die.
1 . . 8,

C e r u s sa a lb a , letale Vergiftung durch.
IV ., 1376. ‘

C h arlatan ism c de Gonsultations medica- 
les et du. I . , 251.

C h em ie , analytische. Anz. I . ,  389.
— analytische. H ., 669.
— Geschichte derselben. Anz. II., 613.
— Grundriss der. II , 559.
— G rundriss der organischen. IV. 1452.
— Handbuch der organischen. I. 223.
— L ehrbuch der. I I I . ,  811.
— Versuch einer allgemeinen physiologi­

schen. II. , 529.
— Versuch einer physio logischen 11.727 ;

111., 837, 951 , 1091.
C h ild rcn , the Physical and Medical Ma­

nagement of. IV ., 1258.
C h im ic a  generale Alcuni Prelim inari di

1., 390.
— applicata alP agricoltura etc. Anz. IV .,

1340.
C him ie generale T raite de. I . , 138.
— organiijue Precis de. IV ., 1203. 

C h in a , Anwendung d e r , gegen Physco-
nien. I ..  309.

C h in a r in d e , V erlust der Sprache nach 
dem V erlust der. I I . ,  659.

C h in in  , Schwefels., über Anwendung 
desselben im Abdominaltyphus. I ,, 85.

— Baldriansaures über. I I . ,  518. 
C hinolein  , über das. I I . , 428. 
C h iru rgie, H andbuch der e tc ., I., 26.
— Handbuch der gesammten, I., 195; II., 

446; I I I . ,  1006; IV., 1146; 1341.
— Erfahrungen und Untersuchungen im 

Gebiete der. I ., 54.
— Syslem «1er. I . ,  55.
— Handbuch der pract. I., 166 ; IV ., 1314, 

14o3.
— vom Glück in der. I . , 278.
— die operative. I I I . ,  1091; IV., 1258.
— veterinaria Lezioni elementari di. I .,

334.
—■ Melanges de. I . ,  390.
— oculaire. I . , 26.
— p ra tiq u e , memoires de. I I I . ,  923.
— so u s-co u tan ec , Programme des Con­

ferences sur la. I I I . , -986.
C h iru rg is c h e  Clinik , Vorträge über. 

IV., 1259.
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C hlorose, Behandlung der syphilitischen.
111., 992.

— hei R indern IV., 1271.
— cum Chorea St. Viti. III., 958. 

C h lo rw a s sc rs to ifs iiu i 'c , Reinigung der
käuflichen. 1 , 94.

C h o c o la fe s o r te n , arzneihältige. I., 39. 
C h o le ra , Memoire et observations sur le.

1., 138.
— Bemerkung über asiatische in China. 

U l., 878.
Chorda tym pani, über die. I.# 130. 
C horea, verbunden mit Paralyse. I., 262.
— durch Vergiftung mit Arsenik geheilt.

1., 272
C hylus, chemische Zusammensetzung des.

111,1104.
C ic a tr ic u in , circa cvolutioncm ac for- 

m ai meletemata. II. 528.
C ic u t i i i , Darstellung des reinen und 

schwefelsauren. I., 262. 
C lrcu lar-P o larisa tion , 4ü b e r ;jdic Anwen­

dung der. II., 517. ■
C isto to m ia , e la L ito tripsia , osserva- 

zioni e rifhessioni sulla etc. I«, 27. 
C lavictilc , sur le* luxalions de la. II., 

446.
C lim a c tc r isc h c , K rankheit, Bemerkun­

gen über. III., 1053.
C lim a te , The Influeuce of and otlier 

Agents, of the Human Constitution.
11., 502.

C lin ik , medicinische. 1 , 26.
— chirurgische. I., 110.
— gerichtl. medic. II., 558.
— chirurg. des Hospitals de la Pitie. 

U l., 894.
C lin i« |uc la , Journal. II., 728.

— la de Montpellier. II , 755.
la des höpitaux des enfants. II., 756. 
H l., 896.

— des maladies des enfants de la Fa- 
culte de S trasbourg. III ., 1033 (Anz.)

— po u r Y annee 1844 , IV., 1203. 
C lo n iis , exlensoris digitorm n manus com­

munis. H., 427.
C o lica  gastrica ex physconia hepatis 

durch Rreiizbrunnen behoben. II., 533.
— menstrualis ex hyperaemia spinali 

activa. III ., 903.
C o m p rc s s io n , Heilung der Geschwüre 

m it Kupfervitriol und I., 62.
— der H arnröhre zur Heilung von 

Schm erzen nach dem Tripper. H ., 
741.

C o in p rc ss io n sw c isc  , neue zu r Heilung 
der O rchitis I., 125. 

C o n c iirsp rü liiii& en  für ausserordentliche 
L ehrfächer, allerhöchste V erordnun­
gen. III., 805.

C ongcstion  der Nieren und Leber, Ein­
fluss der Todesart auf. U., 715. 

C o n ju n ctiv a , microscopische Untersu­
chung der bei Ophtliafmoblennorrhoea 
neonatorum 11,718.

C o n ta g ic n ,  üher das Wesen der. I I .,  
458.

C o n ta g ic n le h re  , zu r . IV., 1412. 
C o n tag ;io s itä t, der Eingeweidewürmer 

über die. U L, 894.

C on tra ctu r , ü b e r, hei Blutergiessun­
gen im Gehirne. II., 520. 

C ontiisioncn  , liquor Im in, caust. spirit.
gegen. I ., 238.

C on v crsa tio n sb la tt , med. I., 140.
— med. des Vereines für Aerztc und 

Apotheker Mecklenburgs. I., 168.
C o n v u lsio n en , durch Operation geheilt. 

U l., 981.
— der Neugebornen. IU ., 1045. 

C o rcc lo m  für die künstliche Pupillen-
hildung und die Extraction des ange­
wachsenen Staares. I., 326.

C o rn ea , Veränderung der im H ydro- 
cephaliis acut. 1., 17. 

C orrespondcii/J ilatt, med. hair. Aerztc.
II., 615; 111., 782 ; IV., 1148; 1175; 
1454.

— rliein. und westph. Aerztc, I., 28, 279; 
U., 670; U l., 811.

— des würtemb. ärztl Vereines. I .,  55, 
83, 363, 391 ; H., 754; U L , 867, 895, 
1007; IV., 1428.

Cosinisclftcs Pulver, über die Anwen­
dung desselben hei Geschwüren. IV., 
1289.

C ox a lg ie , üher Verlängerung und V er­
kürzung der unteren Extrem itäten.
11 , 579.

— Sectionsbefund hei. II., 720.
— de la. U l., 1034.

C ränc de fraetures du. IV., 1314. 
C ranioscopic , Atlas der. I„  222. (Anz.)
— Vorlesung üher die. IV., 1257. (Anz.)
— vom gegenwärtigen Stande der. IV., 

i400.
Crcosot gegen alte Fussgeschwüre I., 381.

— gegen Teleangieetasien. I., 381.
— hei Augenkrankheiten. II., 412.
— Anwendung des zur Aufbewahrung 

auatom, Präparate. I I , 498.
C ryptogainc am behaarten Theile der 

Kopfhaut Lei Tinea toudens. II., 632. 
C ry sta llin se , Versteinigung der. IV ., 

1334.
— traumatische Dislocation der nach hin­

ten. IV., 1409.
— Microscopische Untersuchung zweier 

w iedererzeugter, des Kaninchens. 1., 
181.

C ry sta llin sc n sy stcn i, das des mensch­
lichen Auges. IV., 1259,

Cubcben , Fälle von Vergiftung durch. 
!•> 1^-C uiancoiis Diseases, practical Memoirs 
of. IU , 923.

Cyano.se , durch Translocation der Aorta 
und Art. pulm. II., 549.

C yanosis. II., 477.
C ya n k a liu m , ü b e r  die Bereitung un d  

A nw endung des. II., 701.
C y s te n , zwei verschiedener N atur ver­

einiget, ein Ganzes darstellend. I., 325.
— des E ierstockes, Bau der haar- und 

zahnhältigen. II. 715.
— mit Fadenpilzen im äusseren Gehör­

gange. IV., 1383.
— U ygrom e, die angebornen. I., 306. 

C ysticercus cellulosa des Gehirnes. IV .,
1191.
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D.
D a m p f, über den der Pferde. I . , 301. 
D a m p fk e s se ln , Unglücksfälle bei I I I ., 

1086.
D arm can al , eigenthümliche K rankheit 

desselben und der M undhöhle hei 
säugenden Frauen I . ,  72.

D a r m r i s s ,  durch die O eburtsthätigkeit 
bewirkt. IV ., 1280.

D a r m se lie e r c , Heilung eines widerna- 
lürliclien Afters durch  Anwendung der.
II. ,601.

D a rm zcrrc issu n g , durch hlossc IValiu- 
liülfe gelieilt 1., 321.

D c a fn e s s  and Diseases of th e E a r  the N a­
tu re and Treatm ent of. I I I .,  923. 

D c c o c t. Zitlmunni , Bemerkungen üher 
das. I .,  264.

D eliriu m  po ta to ru m . Zwei Fälle von, 
durch entgegengesetzte Mittel geheilt.

— cum trem ore , behandelt mit Ammo- 
niak. I . , 215.

— trem ens, Heilung einer halbseitigen 
Lähmung durch eingetretenes. I., 380.

— trem ens, Ueber das. IV ., 1388; 1408. 
D ep ressio n  eines Gypsstaares, glückli­

cher Erfolg der. 11., 733.
D ese a sc s  of the Sheep , The liistory, 

s lru c lu re , Economy. 111., 1062. 
D esq uam ation  des E pithelinm s, der 

Schleimhäute in acuten Exanthemen.
1., 73.

D ia b etes  mellitus, Sectionsbefund hei ei­
nem daran Verstorbenen. I . , 383 

D ia b ctis  melliti liistoria. H . ,  580.
D iä t , Einfluss der vegetabilischen auf die 

Gesundheit. I I . ,  510.
D ia g n o s t ik , Technik der medicinischcn

1 ., 82 ; 279.
D ia rrh o e  der Kinder, Höllenstein «eecn 

IV ., 1269. 8 b ' '
D ig ita lis  p u rp u rea , kein Gift für iunse 

H ühner. 1., 121. 1 8
— Vergiftung durch. IV ., 1414. 

D ip lop ia  am aurotica, Durchscllneidung
des inneren ger. Augenmuskels hei,
I I I . ,  996.

D is lo c a tio n , traum atische, der Crystall- 
linse nach hinten. IV. , 1409. 

D o c c n tc n s te lle n , m edicinjsche, Verlei­
hung. II  , 724.

— an der W iener Universität. 111., 833,
— IV , 1425. ’

D r ib u r g , das B ad, in seinen Heilwir­
kungen. IV ., UJ87.

D r illin g sg e b u r t , eine I 37 
D r o g u e n , tabellarische UeLersicht dei 

m der preuss.schen Pharm acopoe aui- genotnmeuen. I . ,  224 eupoc 
D rop sica l Ovaria Gases of. I oor, 
D u b lin  Journal of medical Sol

i IV ., 1454 bc,ence. H l.
D ü n n d a r m ,  Sp„„l?ne Z erre ißung  des 

I l l ß  105L mP Zusammenziehung
D u o d e n u m  , Vollständige Obliteratior 

des he., einem Neugeburnen. I I . , 087

D u rc h g c l in e ld u n g , suheut. der Lymph-
gelasse, der Leistendrüsen als P räser­
vativ gegen Bubonen. 11., 494.

D y s e n te r ie ,  Emphysem , zufällig ent­
standen im Verlaufe einer. I I . ,  660.

D y sm en o rrh o e» , on and o ther Uterine 
afl'ections. I I I . , 1014.

D yspepsie  , Paraguaythee cremen. IV .. 
1160. 8 ’

E.
Eau froide, Therapeutiqtie et dietetiuue 

de T l . ,  81. 1
E aux  minerales et salines de Lamotte — 

les — Bains, Clinique des. I ., 81.
— minerales de Sain t-N cctaire . I . ,  390.
— therm ales et salines de Bourbon- 

Lancy, de Taction des. 111., 866.
— minerales de Fonsanche, Aperyu ana- 

lytique des qualites des. 111. ,  1034.
— minerales liydrosulfureuses. III ., 1062.

E conom ic ru rale  etc. H ., 528.
E cstasis religiosa , Epidemie vo n , in

Schweden. I I . ,  663.
E ctliym a , über das. IV ., 1296.
E c tr o p iu m , geheilt nach den Grund­

sätzen subcutanerTenotom ie III., 530.
E c z e m a , C antharidenlinctur getreu II 

680. 8 8 ’
E d in b u r g h , medical and surgical Jour­

nal 111 , 1035; 1063; 1120
E he und Ehegeselze, die vom naturvvis- 

seuschafiliehen und ärztlichen Stand- 
punete. II. , 417.

E h ren b ezeu g u n g . I . , 79; 192; IL , 443; 
471 ; 500; 724 ; IV., 1201; 1256; 1285.

E ich clx te in  , Entfernung eines. IL , 663.
E ich en g erb sä u re , über Einw irkung der, 

auf den th ier. Organismus. I . , 185.
E ic r sto c k c v ste n , Bau der h a a r-  und 

zalinliältigen II , 715.
E iersto ek es , Entfernung eines wasser­

süchtigen. 1., 299.
E ierst ock gesch vvu lst, Zähne und Haare 

enthaltend. IV ., 1221.
E ierst ttck g csch w iilstc , Erfolgreiche Ex­

stirpation bei zwei. II  , 608.
E ic r s to c k u  a s s e r s u c h t , Diagnostik und 

Ausgänge der. I I . ,  495.
— Heilung durch  Paraceutesis p er vagi-

nam. 111 , 814.
— zw ölfjährige, und Conception. I I I . ,  

1040.
— Punction. I I I . , 1041.
— Fall von. I V . , 1222.

E ile iter  und Ovarien , Theilnahme der 
an Krankheiten des Collum U teri und 
am F luor albus. I I .  , 577.

E in rich tu n g , Ueber die der V errenkun­
gen des Schultergelenkes, und die 
Gefahren zu starker Extension. 1., 153.

E in s p r i tz u n g e n  in den Uterus als Be- 
sclileunigungs- und Erleichterungs- 
m itlel der Geburt. I V . , 1303.

E is e n  , schwefelsaures, in Ilautausschlä- 
gcn. L ,  67.

— m etallisches, als Antidotum gegen 
Q uecksilber-, K upfer- und ßlcisalz- 
Vergiftungen, 1., 236.
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E is e n , Ueber das im. U rin. I I ; ,  553.

— im ßlu te . I I I . , 876.
E iw c iss , Unterschied des Faserstofles vom 

Eiwciss, IV ., 1379.
E lc c t r ic i t i i t  , H eilung einer Aphonie 

durch . I. , 296.
— über thieiischc« IV ., 1184.
— gegen Opiumvergiftung. IV. , 1269. 

E le c t r i c i t a t i s  in morbos efficacia, dissert.
inaug. de. I I . ,  529.

E le c t r lc i te  de Y , .en general et de ses 
applications en particulier. I I , 417. 

E lc c t r i c i t y , Experim ental Researches in. 
IV ., 1427.

E lcctro  - c h e m isc h e  Zusammensetzung 
der K ö rp er, Gesetze bei. 111 , 1072 

E Icctro -m a g n ct. A pparat, Resultate der 
Anwendung des. I . ,  355; 385.

E lcctro  - p h ysio lo g iq u es phenomönes.
Traite des. I . ,  390.

E lep h a n tia s is  Arabum, Heilmethode der.
I ., 11.

— Graecorum , über. IV ., 1133. 
E Z e ttr ic itä  animale 1’. I., 138.
EIcv e et l’engraissement des veaux dans 

le Gatinais, recherches su r 1'. III ., 923. 
Em bryo , Ueber den, und die Brunst der 

Rehe. 1., 224.
E m b r y o th la s is , U eber die. 1 , 27. 
E h ih ryotom ie , Anzeigen und  Schwierig­

beilen der. I I . ,  468.
E m p h y se m , zufälliges, im Verlaufe ei­

ner Dysenterie. I I . , 660. 
E m p o iso n iicm en t par le plomb, Gonsul- 

tation medico-legal relative a une accu- 
sation d \  I . ,  81.

— individuel de Y. IV ., 1342.
E m s mit seinen natürlichen warmen Heil­

quellen und Umgebungen. H l.,  894. 
E in p jc m  und seine Heilung, das. 1., 134. 

(Anz.)
— Beiträge zu r Diagnose des. I I I . ,  854. 

E n c e p h a lo c e lc , Fall von. IV ., 1217. 
E n cyclop äd ie  der gesannnten Volksme-

dicin. 1., 335.
— der med. Wissenschaften. I . ,  335. 

E n g la n d , M ittheilungen aus, und Irland.
] . ,  20; 47; 76; 105; 134; 160; 218; 
272 ; 328; 357; 385; I I . ,  413.

— M ittheilungen aus Schottland und. 
IV ., 1392.

E n tb ind u n g  w ährend eines dreitägigen 
Schlafes im bewusstlosen Zustande. 
IV ., 1416.

E n td e c k u n g , geschichtlicher Aufschluss 
einer wichtigen anatom isch-physiolo­
gischen. U I. , 811.

E n tera g ra . I I I . ,  841.
E n tsc h lie s su n g , allerhöchste. II. , 723. 
E n tste h u n g  subjectiver F arben , Einfluss 

des undeutlichen Sehens auf die. I I . , 
654.

E n tz ü n d u n g , granulöse , der M utter­
scheide. IV ., 1419.

— d er N etzhaut durch  den G ebrauch 
des Microscopes. IV ., 1238.

— des Schulter- und Hüftgelenkea. I I I .,  
570.

— des Zellgewebes mit Kali causticum 
behandelt. I I I . ,  1074.

E n tzü n d u n g  d. Athmungsorgano, Auton- 
rie th ’sohc Salbe bei. I . , 237.

E n u clcu tio ii am Fusse nach Chopart, mit 
folgender dreim aliger Durchsclmei- 
dung der Achillessehne. I .,  324.

E p id em ie  von Ecstasis religiosa in Schwe­
den 11., 663.

E p id em ie  Fever , N atural History of 
the. II. , 558.

— fever, N atural history, pathology and 
treatm ent of the. I I I . ,  1060. (Anz.)

E p ile p s ie , Mittel gegen. I . , 40.
E rb rech en  von Meconium. I . , 99.
E r d m a g n etism u s , Ueber den. I I .,  538.
E rgot du  seigle, Memoire su r 1\ I . ,  26.
E r lä u te r u n g sta lc ln  zu r vergleichenden 

Anatomie. I . , 53.
E r le n la u b , ein Zertheilungsmittel. II., 410.
E rnenn u n gen «  IV . , 1256.
E r stick ter , Rettung eines durch Kohlen­

säure und Stickstoffoxyd durch  An­
wendung des Snuerstoffgases. I., 95.

E rstick u n g  in Folge einer krebsigen 
O hrspeicheldrüse. IV ., 1300.

E r w eiter u n g  der H arnröhre, Instrum ent 
zu r stufenweisen. IV ., 1305.

E r y s ip c la s , seltener Fall von. I ., 69.
— und sogenannte weisse Geschwülste, 

Salbe gegen. I I I . ,  912.
— dissert. inaug. I I I . ,  1006.
— intern um. U l., 1029.

E r y th em a  gangraenosum nach äusser- 
licher Anwendung der Tr. Arnicae.
1 ., 226.

E s s ig , Prüfung des, aufspanischen Pfef­
fe r, Seidelbast, Bertram wurzel etc.
II. , 405.

E s s ig s ä u re , concentrirle Behandlung der 
Tinea capitis durch. I . , 10.

E th isch e  Beziehungen der Medicin, Blicke 
in die. 111., 923.

E u sta ch isch e  O h rtrom pete , über Ste­
nose der. I I . ,  746.

E u th a iia sic lic  Handlungsweise , über 
Schädlichkeit der am Krankenbette.
1., 363.

L 'E v a n g ile  medical ou traite des p re - 
miöres causes de l’homme. I . , 250.

EvkÖ nyvek. I I . ,  444; IV ., 1228. (Anz.)
E x a n th em e , Bemerkung über diffuse 

Entzündung bei. I I I . , 823.
E xarticu la tio n sm cth o d c  , neue , am 

Fusse. I . ,  297.
E x c rc s c c n z e n in  der U rethra beim Weihe.

1 . , 103.
I/E x p e r ie n c c . I. , 84; 112; I I . ,  532.

— Journal de Medecine et de Chirurgie.
111., 812.

E x p er im en ta lch em ie , Theorie und Pra­
xis der pharm aceutischen. III ., 1091; 
IV ., 1258; 1287; 1426.

E xstirpation  einer m erkwürdigen Ge­
schwulst der linken Achselhöhle. I., 90.

— erfolgreiche von zwei Eierstockge­
schwülsten I I . , 608.

E xsudate , die in diagnostischer Bezie­
hung. I . , 178.

E x tr a c te ,  U eber den W erth  der pneu­
matischen. I I . , 487.

E y e , Diseases of the. IV ., 1203.
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F .
F ä u ln is s , über das W esen der. lt., 516.
F a ls if lc a tio n s  des subslanccs alimentai- 

res des elc. I I ., 503.
F a rb en , Fall von fehlerhaftem W ahr­

nehmen der. I., 217.
F a r m a c ia , Dizionario generale di. I ,

335. j j
F a sersto ff, U nterschied desselben vom 

Eiweiss. IV., 1379,
Favi vespai osservazioni pratiche intorno 

al trattam ento dei, ete. I., 111.
F eblire , de la, T rattato erilieo. I I I ,  111* 

(Anz.)
— Interm ittens, theils als Pneum onie, 

theils als Neuralgia intercostalis 1 266
F e ig c n in ilc h , über den scharfen Stoff 

der. II., 631.
F c m m e s ,  Nouveau traite des maladics 

des. I., 53,
F erru gjn eu x  solubles de l'action de com- 

posüs. 11,, 698.
F ersen b ein , Bruch desselben durch Zer­

schmetterung. 1., 155.
F e t t ,  E rzeugung desselben bei Thieren. 

IL 653.
F ib r in , Umwandlung der in Bultersäure 

IV., 1159.
Fibröse K norpel der Trachea und Bron- 

chien, H ypertrophie der. III., 1048.
F ie b e r ,  ^dic^von Hippocrates geschilder-

F ievres co n tm u es , nouvelle m ethode de 
tra ite m en t des etc. I., 167.

— m term ittenle de la tem peralure du 
corps humain dans la. I., 223.

F ila r ia  sanguinis, über die, beim Hunde.
III., 772.

F ilia trc  Sebezio. I., 168; I., 224; I., 280.
F in g e r , Anheilung eines abgeschnitlenen.

IV., 1279v
F is io lo g ia , Manuale di. I., 139,
F is te l ,  zwischen dem Ileum  und der Harn­

blase. IV., 1223.
F istu la  on the eure of. I., 252,
— colli congenita. II., 651.

F is tu lc s  lacrym ales, Nouveau moyen de 
gucrir etc. I., 26.

F l e c h t e n , Grundzüge der Behandlung 
der. I., 27 ; I., 167. 0

F lieg e n la rv e n  , in der Mutterscheide 
und Nasenhöhle. IV., 1279.

F lu ctu a tio n sg erä u sc k  hei H ydropneu- 
m o p erica rd itis . H ., 738.

F IU h u r  trau "0110* mdmoiles sur les , et ieui traitem ent etc I 82
F o n ta n e lle , Tetanus in Folge der Anle­

gung einer. H ., 46o. &e aeI Aulc
F oram en  lacerum  posterius, über V er­

engerung des bei W il,„  ■ • l
Selbstmördern, I 3̂ 6ahnslI“ “ S™ und

F o rc n s is ,  Mcdicine Priuc'iples 0f  ] 138
F o ssa  lhaca sm istra, A bsens i „ ' der in 

J ol0e schwerer G eburt. II., 434
F r a c tu r ^ l e r  beiden obersten Halswirbel.

P r a c e i . H . , <:m Pli<IUt!eS> 
Wochenschrift. 1844.

F ra c tn ro s  du corps et du cal du fem ur 
1034 ° * mci,ll° cIe de traitement. H I.’

F r a n g u ia  Cortex gegen; H äm orrhoidal­
leiden. II., o47.

F r a u e n , eigenthümliche K rankheit der 
M undhohle und des Darmcanals hei 
saugenden I., 72, 

F ra u en k r a n k h e iten  , Analeclen für. I.,

Frem der K örper in der Brusthöhle. I . ,

— K ö rp e r, Langes Verweilen eines sol- 
cben in den Luitwegen. IV. 1242

— K örper in der Speiseröhre I I  ~57J
— K örper, Instrum ent z u r  Ausziehung 

in die Cornea eingepflanzter. ] . ,  378
F rem d w örterb u ch , m edicinisch-chirur- 

gisches. IV. , 1341.
F r e q u e n z , über die in einigen K rank­

heitsformen. I .,  312.

Fr' CW 1337E 370° FiiUe V°n e5sentie11™  
F r o s c h g e s c h w u ls t , Ueber die I 269
F rU d m ’BtcK °IP,fV152etZmiS ’ d>etr*̂ cbthcbe 
F rü h g eb u rt, über künstliche. I„ 132 • 157 

künstliche durch  den Tampon. II. 581 •
I I I . , 887.

F u n ctio n en  der Augenmuskeln und S tn  
botomie. I I I . , 896.

F u n g lii , Irequenza degll avvelenamenli 
p e r  etc. 1., 343.

F u n gu s c e re b n , Ueber. IV ., 1131 
F ü ssg e sc h w ü r e n , Creosot bei alten. I.,

F u s s s c h w ic lc i i ,  Behandlung schmerz­
hafter. 1., 152.

G.
G ä h r u n g , üb er das W esen der. I I .,  5lH# 
G a liu m  aparine gegen Scropheln. IV* 

1304. ö 1
G a lle , V ersuche, oh sie im Organismus 

eine fü r das Lehen wichtige Rolle 
spielt? IV., 1435.

— über die N atur der. III., 1025. 
G allen b lase , R uptur der etc. I., 211. 
G a llen sä u rc  und gallensaurcs Natron,

Crystallisation des. III ., 1024. 
G a lle n s te in , hartnäckige Stuhlversto­

pfung, bedingt durch einen. IV., 1194. 
G alvan o im n ctu r , Anwendung der bei 

Amaurosen. I I ., 655.
G a n g lie n , Behandlung der. I., \ \ . 
G angrän  über die des Gesichtes und deren 

Behandlung. II., 599.
G angracna pedis sinistri IV ., 1319.

— sicca, de, dissert chirurg. inan«?' TIT 
865. ( ö ö* *’

G a n g re n c  sen ile , Observation et rem ar­
ques sur la. IV., 1203. 

G a s e n tw ic k lu n g ,  Abscess mit bedeu­
tender. IV., 1246.

G astein , seine warmen Heilquellen. III„
1006. ’ 

G astr isch en  K ra n k h eiten , die, mono­
graphisch dargestellt. I., 363. 

G astrom alacia . IV., 1297.
h
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G a u m e n sp a lte n , neues V erfahren zur 

Heilung der. III ., 831.
G a z e tte  medicale de M ontpellier. I., 140, 

168.
— medicale de Paris. I., 28, 56 , II., 560. 

588, 700, 755; III., 924, 980, 1063.
— medicale de Strassbouig. II., 644, 672.

G e b ä r m u tte r , spontane Heilung eines
Polypen der I., 16

— Brand der in Folge schw erer E n tb in­
dung. II .,  505,

— mit zwei Hälsen. I I ., 581.
— V erlauf der Muskelfasern in der 

schwangeren. III., 799.
G e b ä r m u tte r b lu tflü sse n , Sabina hei.

II. 739.
G eb ä rm u tterk reb s , m it Schwanger­

schaft. III ., 912.
G e b ä r m u t te rp o ly p e i l ,  über Ausrottung 

d er, durch  Torsion. IV ., 1138.
— Coexistenz der mit Schwangerschaft. 

IV ., 1249.
G eb ä rm u tterY o rfa ll, Schwangerschaft 

und  E ntbindung hei vollkommenem.
11., 608.

— kreisförm ige L igaturen bei. IV., 1385.
G eb ä r m u tte r z e r r e issu n g  und Heilung.

111., 918.
G e b u r t , schwere , wegen Scheidenver­

letzung I I I . ,  800.
G e b u r t s l i ü l f e , fü r H ebam m en, L ehr­

buch. I I , 528.
— Zeichenlehre der. I., 138.
— thierärztliche. IV ., 1287.

G c b u r ts l iü l f l ic h c r  Atlas. I., 306.
G c b u r t s t h ä t i g k c i t , ein D arm riss, be­

w irkt durch. IV., 1280.
G e d ä c h tn is s f c l i lc r ,  eigenthüm licher, bei 

Rheumatismus acutus. II., 717.
G efäss© , Aneurysma der grossen. IV., 

1381
G e g e n g if t  hei Q uecksilber; K upfer- und 

Bleisalzvergiftungen, I., 236.
G e h irn  und Rückenm ark, physiologische 

U ntersuchungen üher die Bewegung 
des. 1 , 250. (Anz.)

G e h irn s  , die O rgane des. I., 167.
— Melanose des, m it Erw eichung. II., 

461.
— B lasenschw anz im. IV , 1191.
— R ü ck b ild u n g  d. ap o p 'e c tisc h en  H erde 

im. IV., 1272.
G e h irn a f l 'c c t io n e n  in Folge von Kopf­

verletzungen. III ., 923.
G e h i r n e r w e ic h u n g g e k r ö n te  Abhand­

lung über die. 1.. 53.
G e h irn s y m p to m e , Fall, eigenthümlicher. 

II  , 713.
G e h i r i r v e r c i t c r u n g , Fall von. I I . ,  678.
G e h ö rg a n g ,  Cysten mit Fadenpilzen im 

äusseren. IV ., 1383.
G e is t e s k r a n k h e it e n ,  d ie , in Beziehung 

z u r Rechtspflege von M arc. Deutsch 
von ldeler. 1., 23; II., 446. (Anz.)

G e is te s s tö r u n g e n  , in ihren  organischen 
B eziehungen, die. I., 27.

G e le n k s c n tz ü n d u n g ,  acute, nach Blat­
tern. IV., 1244.

G c lc n k s r h e u m a t i s m u s  , über Behand­
lung des acuten, mit N itrum . I., 185.

G e n ita lie n , eine F rau  ohne. I., 377. 
G eo g ra p h ie , V ersuch einer medic. IV., 

1258.
G e r ä u s c h , in den Gefässen, üb er das 

einfache und zusam m engesetzte an­
haltende. 11., 714.

G crich tsä rz tl. P rax is, H andbuch der.
11., 475.

G esch ich te  der Arzneikunde. I., 251.
— der A rzneikunde, V ersuch einer p rag­

matischen. 111., 1118.
—- der M edicin, L ehrbuch der. II., 528.
— der M edicin, V orstudien zu einer 

philosophischen. III., 979. (Anz.)
G esch le ch ts leb en  des W eibes, das. IV.,

1258.
G e sc h le c h tsk r a n k h e ite n  des W eibes, 

die. IV ., 1339.
G e s c h w u ls t , m erkw ürdige, der linken 

Achselhöhle. I., 90.
— im rechten  H ypochondrium . IV., 1302. 

G e s c h w ü ls te , erectile , Einimpfung des
Ol. Crotonis bei demselben. 11., 549.

— der M uskeln , über. 111., 908. 
G esch w ü r e , Heilung d e r , m it Compres-

sion und Kupfervitriol. 1., 62.
— am Zungenbändchen bei K euchhu­

sten. H., 688.
— Behandlung derselben mit cosmischem 

Pulver. IV., 1289.
G e s ic h tsk r e b s , Heilung desselben. II., 

645
G esu n d h e its lc h r e . II., 614.
G ich t. H l., 1006.
— neue Behandlungsweise derselben. III., 

821.
— ihre  Zufalle, ih re  Gefahren und Be­

handlung. 111., 1003. (Anz.)
— und ltheumatismus, Vorlesungen über. 

IV ., 1341.
G ifte, W irkung einiger, auf Pflanzen und 

niedere T hiere 1., 344.
G iftm ord durch  Schwefelsäure. IV., 1377. 
G iorn ole  delle scienze mediche di To­

rino. I ,  280; 111., 868.
G lask örp er, über den inneren Bau des­

selben. II., 653.
— V ersteinerung desselben. IV., 1334. 

G la ss tü c k , ein , am M ittelfussknochen
der rechten  grossen Zehe. II., 675. 

G laucom  , üher das. III ., 966. 
G la u co m a , über die verschiedenen Sta­

dien des. I I ., 463.
G losso logy . II., 558.
G old p räp arate, gegen chroniscli-syphil.

Iritis. I I ., 736.
G rav id itas extrauterina. I . ,  156.
G r e ise , Zustand des H erzens bei den­

selben. II., 521.
G u a ja c u m , gegen Rheuma acutum. II., 

396>.G u m m i arabicum  zu r Entfernung frem­
der K örper aus den Augen. III ., 965. 

G u n ja h , üher die arzneiliche W irksam­
keit der. I., 295.

G u ta c h ten , gerichtsärztliches. IV., 1292. 
G ym nastifiu e, appliquee ä l’education de 

jeunes tilles. I., 390 
G yp sstaar , ein, m it Erfolg deprim irt. II., 

733.



1467

H a a rb a lg g eseh w u lst zur Genes, d er, 
der Orbitalgegend. I., 187. 

H aarpirbende Mittel, Beitrag zur K ennt- 
liiss derselben. II., 539. 

H aem ato log ie , Versuch einer pathologi­
schen. I I I , 893.

H aem atozöen , neue Species von. I . , 38.
— bei einem Hunde. IV ., 1295. 

H aem opys vorax in der M utterscheide.
1., 125.

H aem orrhagia  gravis ex cellula dentis.
111., 870.

H iim o rrh a g ie  der Leber. IV., 1274. 
H ä m o r rh o id a lb lu tu n g e n ,  Heil, schwe­

re r  durch  Limoniensalt. III., 771. 
l la e m o r rh o id a l  Excrescences , on the 

Cure of. I., 252. 
H a e m o r rh o id a lle id e i) , Cortex F iangu- 

lae gegen. II., 547. 
l la e m o r r l io id e i i , Salpetersäure bei. I I ., 

648.
— bei Thieren. IV., 1325.

H a lm e n f tis s ,  Vergiftung einer Heerde
durch den kriechenden. II., 411. 

H als, Abscess am selben. I., 42.
— Hydrocele desselben. II., 656. 

H a lse n tz ü n d u n g e n , ßelladonnaextract
gegen. IV., 1317.

H a lsv er lc tzu n g en  , zu r gerichtsärztli- 
chen Lehre über. IV., 1261. 

H a lsw irb e l, F ractu r der beiden obersten. 
IV., 1441.

H a n d b ib lio th ek  des Auslandes für die 
org. ehem. Richtung der Heilkunde. 
IV., 1202. (Anz)

— der vorzüglichsten neueren W erke des 
Auslandes über pract. Med. und Chi­
rurg . I., 110; II., 503, 727 ; III., 1091.

H a r n , seine Constitution bei Menschen 
und fleischfressenden Thieren. I lL , 
989, 1020.

H arn b lase , Ausziehung einer grossen 
Stecknadel aus der. I , 348.

— Ueber vier aus der eines 24 Monate 
alten Knaben herausgezogene K örper.
1., 166.

— zweifächrige. IV., 1223. 
H a rn b la sen en tzü n d u n g  aufAnwendung

von Canthariden. I I I . , 994. 
H a rn b la sen sch n itt  nach einer verein­

fachten Methode. 1 , 229. 
H a rn in filtra tio n  in das Scrotum. IV ., 

1192.
H arn- und Geschlechtsorgane, Krankhei- 

ten der. I . ,  53; H ., 614. 
H a rn rcso rp tlo n , Blutvergiftung durch

H arn rö h re^ E x c rescen zen  der heim W ci-

— angeborne gänzliche Verschliessung 

gehei!iner ,  m  dui'ch ° f eratlon
— «chjnerzen d e r , nach T ripper und 

Heilung durch Compression. I I . , 741.
— Vv niageschwulst der. IV ., 1133.

l - ctenlarven in der eines Mannes.

II.
H arnröhre, Instrum ente zu r stufenweisen 

Erw eiterung. IV., 1305. 
H a rn rö h ren v eren g eru n g  über. II., 578. 
H a rn sä u re , Excret der Schmetterlinge. 

U l . ,  1042.
I la r n s c d im c n t , e igen tüm liche  Form en 

bei Morb. Brightii im. I., 320. 
lla r n ste in d ia th c sc n , Beiträge zu ih rer 

physiolog. E rörterung. III., 983, 1018. 
H a rn ste in e , über. II., 580.
— V ersuch über das Vorkommen der in 

Ostfranken. II., 751. (Anz.)
— neues Lösungsmittel für. III., 773. 

l la s e n s c h a r te n n a th , innere. I I I ,  831. 
H aiissä u g cth icre  , anatomische Abbil­

dungen der. III., 1118.
I la u s t l i ie re ,  K rankheiten der vorzüglich­

sten I., 139.
H aut, vergleichende Untersuchungen über 

die des Menschen und der Haussäuge- 
thiere. II., 446.

I la u ta u ssc h lä g c  , schwefels, Eisen bei 
chronischen. I., 67. 

H a u tk ra n k h e iten , Atlas der. I., 82.
— Geschichte und K ritik  der Lehre von 

den. IV., 1146.
— über die und ihreBehandlung IV., 1160. 

H aut und Bauchwassersucht, Ausfluss se­
röser Flüssigkeit aus erw eiterten H aut­
poren der Brust und der O berarm e 
hei allgemeiner. II., 433.

H ealth  Economy of etc. I., 27.
— Influence of Mental Cultivation upon. 

IV ., 1230.
H cb a m m cn k u n st, Katechismus der. III.,

951.
H e f tp f la s te r ,  V orzug des vor Cataplas- 

men. III., 965.
H eilk u n d e , Grundsätze der gesammten 

pract. I., 2 2 3 . ...............................
— Journal für practische. I., 56.
— L ehrbuch der practischen. I., 139; 224. 

IV., 1175
— zur V erm ittlung der Extrem e 111 der. 

IV., 1147; 1314.
H e i lk u n s t , . Beobachtung und Reflexion 

im Gebiete der. I., 194; 250. (Anz.) 
H c iltiu c lle n , zu K reuznach und ihre An­

wendung. I., 26.
— Galiziens, die. III., 978. (Anz.)
— die Deutschlands und der Schweiz. 

IV., 1258
— über die W ahl der. I I ., 617. 

lle lc o lo g ic . I I I . , 923 ; 1062, IV., 1175. 
H e lc n e n b n d , das zu Bingen. III., 1118. 
H e lm in th e n , merkwürdige W irkung von.

1., 26*3. .
H e m ip le g ie  nach Unterbindung der Ca­

rotis comm. H., 551.
H c rc d i ta ry  Diseases, Pathological and 

Physiological Essay on etc. I., 112. 
H c rn ia  vesico-vaginalis infantilis I ,  148.
— eingeklemmte eines überzähligen Ure- 

tliers. IV ., 1252
H e rp e s  exedens geheilt durch Jod. II.

566. *
H e rz ,  Zustand desselben hei Greisen. I I .? 

521.
H e r z k r a n k h e i te n ,  und die der Gefässe.

11., 111.
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H e r z k r a n k h e i te n ,  über das Blasebalgge­

räusch bei. I., 115.
— die angeborenen etc. IV., 1452. 

H ie b w u n d e , Heilung einer penelrirenden
des Kniegelenkes. I., 33.

— H eilung einer in die Kniegelenkssohle 
eindringenden. I ,  341.

H i r n b r u c h ,  Fall eines. III ., 1092. 
H irn s c h a lb ru c h .  IV., 1177.
H is to ire  naturelle, T raite elementaire d \

11., 503.
l lo d e n k r a n k h c i tc n ,  Beobachtungen und 

Bemerkungen über. U l., 914. 
H o d e n sa c k sc h w e b c , die. II., 662. 
H ö l le n s te in , gegen Diarrhoe der Kinder.

IV., 1269.
H o m b u rg s  Heilquellen. II., 753. 
l lo m o c o p a th iq u e , Propagande de la me- 

decine. I., l l l .
H o m o c o p a th ie , considerce dans ses rap - 

ports etc. etc. II., 446.
H o p lo m e tr ic . J., 54.
H o rd e o lu m  und Chalazion über das. III., 

796.
H o r n  h a u  i en  t  z ü  n d u »  g, W i rks amk ei t d er 

vollständigen Verschliessung der Au­
gen bei. III., 997. 

H o r n h a u tg c s c h w i ir e , Gefahr d er An­
wendung einiger Augenwässer bei.
11., 430.

H o rn l ia u ts ta p h y lo m , über das. III., 775. 
H o r n h a u t t rü b u n g e n  , Blausäure gegen.

II. 685.
H u fc la n d 's  Journal der practiscben Heil­

kunde. I I . ,  503; 530; 670; 699; I I I .,  
924; 1034.

H u n d s w u th  , das frischgepressle Nuss- 
öhl gegen. 1., 238.

— M ittel gegen. I., 324.
H u n g e r ,  Fall eines lange fortgesetzten.

111., 855.
U y d a tid e n , in der linken Seitengegend.

III. 801.
— im Uterus. III., 914.

H y d ro ce le , neue Encheirese zu r Radical-
cur der. II., 435.

— Radicalcur der. IV., 1446
— des Halses, Fall von. II., 656.

H y d ro c e p h a lu s  acutus (V eränderung der
Cornea im) I., 17.

— acutus, Beitrag zu r Diagnose des. I., 
146*

— acutus, geheilt durch grosse Dosen von 
Kali hydrojod. .1., 322.

— ü b e r , in einer besondern Lebenspe­
riode. III ., 940.

H y d ro m e tr ie ,  über. I I , 465. 
H y d ro p a th ie , Rapport su r 1\ I-, 82. 
H y d ro p h o b ie , ranique sur la. I , .27.
— durch den Biss eines gesunden Pfer­

des. I., 287.
H y d ro p n c u m o p e r ic a rd i t is .  II. 738. 
H y d r o th e r a p ie , Recherches historiques 

et critiques su r 1*. etc. I . , 53; IV., 
1175; IV ., 1314.

H y d ro p s  universalis (Heilung des durch  
Brechweinstein). 1., 9.

H y g ea . II., 560; 587.
H y g ie n e  publique et privee, 'traite d \  I ., 

223.

H yg ien e  veterinaire militaire. II., 586.
— de personnes predisposees aux mala- 

dies chroniques. IV., 1340.
— nianuel d \ IV., 1340

Hy g ie n iq u e s  conseils. IT., 698.
H y m en , F all eines im perforirten. I I I . ,  

943.
— im perforatum . III ., 1096. 

H y p e r tro p h ia  m usculorum . 1 , 70.
— cornea papillarum  linguae IV ., 1208.
— des H erzens excentrische. IV ., 1235.
— der M ännerbrüste. IV ., 1417. 

H y p o ch o n d r ie , Beitrag zur DilFerenlial-
diagnose bei. III., 1105.

J .  I.
J a ctu ra e  substantiae de causa, in u lcera- 

tione. III . , 866.
J a h resb e r ich t über die Fortschritte 

der gesammten Pliarmacie etc. 1 ., 54.
— über die Leistungen der Medicin in 

allen Ländern. I I . ; 446.
— über die Leistungen der M edicinal- 

verwaltung und Gesetzgebung in N ie -  
derösterreich  im J. 1843. I V . , 1145. 
(Anz.)

— 1840—41 vom Peter-Paul-H ospital zu 
Petersburg. I , 390.

Ja la p cn h a rz  , chemische Untersuchung 
desselben. IV ., 1268.

J a v e l l is c h e  Lauge , Vergiftung durch.
1 ., 382.

Ic ter u s  spasticus. I I I . , 968.
Id rocefa lo  1’, M onographia. I . , 334. 
In d igo  , e igen tüm liche  W irkung des. 

I V ., 1215.
In fla m m a tio n  , The Pbysiology of, and 

the Healing Process. I . , 251.
— Experiences su r V des animaux etc.

11., 417.
In fla m m a tio n is  et febrium , doctrina.

111., 866.
In fu so r ie n , Naturgeschichte der. IV .,

1314.
In o c u la t io n  des Brechweinsteines. II., 409. 
I n s a n ity , Observations on the Proxima 

the Cause of. I . , 251.
— a Treatise on the Medical Ju risprü- 

dence of. IV ., 1314.
In sc c te n la r v c n  in der H arnröhre eines 

Mannes. IV ., 1233
— Taubheit u n d  O h re n sc h m e rz , v e ran ­

lasst d u rc h  lebend ige. I . , 124.
I n s t r u m e n t  z u r  Ausziehung frem der in 

die ^C ornea eingepflanzter K örper.

In s u flic ic n z  der Yalvula tricuspidalis.
1 ., 29.

In s titu tio n e s  m edico-practicae. I . ,  54. 
In s titu to  di soccorso pei Medici e Chi- 

rurgi. I I I . , 919.
In te r m itte n s  larvata sub schemate sin- 

gultus. II  , 425
— larvata sub schemate Pleuritidis. II., 

426.
— tertiana regularis, coinplicirt m it M or­

bus maculosus Werlhofii. I I . ,  393.
— larvata» I . ,  227.
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I i lh u m a tio i is  precipites, des dangers des 

etc. I . , 390. 
ln tu s s u s c e p tio  intestinorum. I . , 67. 
In v c r f e b r a te  Animals Anatomy Compa- 

rative and Physiology of the. I . , 82. 
I p e c a c u a n h a  in Salbeniorm als Hautreiz. 

IL , 574.
— Heilung eines eingeklemmten Bruches 

durch den Gebrauch der. II., 606.
Jod gegen Herpes exedens. I I . , 566

— U eber dessen Verbindung mit Bleioxyd.
IV ., 1294.

~  Vorkommen des im natürlichen salpe­
tersauren  N atron und in der käuf­
lichen Salpetersäure. I ., 93.

— äusserlich bei Eczema scroti. III., 969. 
Jod am m oiiiu m . 111., 962.
J o d h a ltig e  Quellen zu Zaizon in Sieben­

bürgen , M ittheilung über. I I I .,  832.
Jod h a li, Amaurose, geheilt durch. II., 462.

— gegen Z ittern nach Bleivergiftuug. 
IX., 684. 6 s

J o d iin c tu i- , tonisch gegen Leucorrhoe. 
XII., 1049.

— Heilung einer MastüarmQstel durch 
eingespritzte. IV ., 1417.

J o u r n a l  für Kinderkrankheiten. I . ,  307: 
335; I I .,  588; 754; IV ., 1342.

— für practische Heilkunde. I . , 56.
— de Connaissances medico • chirurgica- 

les. I I . ,  643; 671; I I I . ,  783; 896; 
811.

— de la Societe de Medecine pratique 
de Montpellier. I I I . ,  840; 867.

Ir is , U eber den Bau und die Function 
der. IV ., 1158.

I r i t i s , Ueber. I. , 306.
— chronisch-syphilitische , Goldpräpa­

rate gegen. 11., 736.
I r l a n d , M ittheilungen aus England und.

1., 20; 47; 76; 105; 134; 160; 218; 
27,2; 328; 357; 385; H ., 413.

— M ittheilungen aus Schottland und.
11., 441; 469; 523 664; 692; 747: 
U l .,  1030; 1057: 1087; 1113; IV., 
1141; 1171; 1310; 1335.

Irren a n sta lt  , Die k. k. zu Ybbs in N ie­
derösterreich. I . , 141; 173. 

Ir ren a n sta lten  D eutschlands, Beschrei­
bung m ehrerer. I I I . , 811; IV ., 1312.

— deren Begründung und E inrichtung 
über. I I . , 444. (Anz.)

I r r c n h e i l a n s ta l t  zu Siegburg die. I I , , 
667.

I r r e n h e i lh u n d e ,  Beiträge zurbrittiseben .
IV ., 1285.

Ir rcn h e il-  und Pfleganstalten die Deutsch­
lands , F rankreichs etc. IV. , 1451. 
(Anz.)

I r r e n p f le g e ,  üher öffentliche. IV ., 1341. 
l s c h u r i a  intermittens. I I I . , 883. 
J u r i s p r u d c n c c  m edical, Manuel of. I . , 

167.
I w o n i tz ,  die M ineralquellen zu. H ., 640. 

(Anz.)
K.

K a is e r s c h n i t t  an derselben Person zum
2. Male für M utter und j Kind glück­
lich vollzogen, II , 9 479.

K a li hydrojod. in  grossen Gaben gegen 
Hyclrocephalus. I . ,  322.

— nitricum , verschiedene W irkung des 
Natrum . I I .,  684.

K alin protosu lfu rid , Anwendung des bei 
Varices. I .,  150.

K a l iu n i jo d ü r , W irkung des Orange- 
Blüthenwassers auf. I .,  121. 

K a lk w a s s e r , violetter Urin nach dem 
Gebrauch von I I .,  685. 

K e h lk o p fp o ly p c n , Laryngotomie bei ei­
nem. I I . , 737. 

K e h lk o p fv c rc n g e ru n g  , Ueber die U r­
sachen der. 1., 123.

K c lo id , ein Fall von. I I . ,  429. 
K e u c h h u ste n , Asa foetida gegen, I . ,  12.

— plötzliche Heilung d e s , nach Abgang 
von Spulwürmern. I . ,  263.

— Geschwüre am Zungenbändchen bei.
11., 688.

— Vortreibung der Baucheingeweide beim 
Paröxysmus des. IV ., 1245.

K in d b c ttfleb er , das. I I I . ,  951.
K in d e r , T em peratur der im physiolog. 

und patholog. Zustande. I .,  120.
— W irkung des Opium auf. I I . ,  716. 

K in d crh ra n h en -ln stitu t , E rrichtung
eines. IV ., 1200.

K in d c r h r a n h h e itc n , die. IV ., 1341.
— Handbuch der. I I I . ,  1062.; IV ., 1427.
— clinische und practische Behandlung 

der. I . ,  U l.
K in d ern atu ren  , Verschiedenheit der.

IV ., 1315.
K irsch lorb eerw asscr  , Ueber Anwen­

dung desselben im Abdominaltyphus.
1., 85.

K leesau res Kali, Vergiftung durch  dop­
pelt. I I . , 690.

K lu m p fu ss , pathologischer Zustand des 
Knies beim. I . ,  187.

K n ie g e le n k , spontane Luxation im , als 
Folge von Tum or albus. I I . ,  522. 

K n icg e len k h Ö h le , Heilung e in e r , in 
die eindringende Hiebwunde. I . ,  341.

— Caries in der. I I . , 729. 
K n ieg esc h w u lst, Innerliche Anwendung

des Theerwassers gegen weisse. II. , 
680. . 

K n ie sc h e ib e , Luxation d e r , in ihrer 
Achse. I . ,  130.

K n o ch en , Ueber W iedererzeugung der,
1 ., 139.

— bei K in d ern , über Krümmung und 
unvollständigen Bruch der. I I I . ,  826

— V e r fa h re n  z u r  B le ic h u n g  d e r .  III., 886.
K n o c h c n b rü c h c ,  Ueber. IV ., 1162.

— am Fötus und bei Säuglingen, W ü r­
digung der Ursachen. IV ., 1246.

K n o ch en b rü ch ig k e it des Rindviehes, 
über die sogenannte. IV ., 1259. 

K n o c h e n e r w e ic h u n g , Fälle von. IV., 
1278.

K n o ch en leh re . I I I . ,  951.
K o h lc n d u n s t , Organographie der^ da­

durch Umgekommenen. 1IL ? 687.
— zur Organographie der dadurch E r­

stickten. IV ., 1405,
K o h len sä u re , D arstellung  d er, in staj> 

rem Zustande, I . ,  387»
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K ohlensäure ,  U eber das Verhältniss der 

beim Athmen des Menschen ausgeschie­
denen, zum aufgenommenen Oxygen.
1., 205.

K o h le n sto ff , Ueber die Secretion des­
selben bei Thieren. IV ., 1322. 

K o h len sto fftr ich lorid  , neues Arznei­
mittel. I I I .,  855 

K op faffection en  , Merkwürdige Fälle 
schm erzhafter , nach Exostosen der 
Zahnwurzeln. I I . ,  406, 438. 

K o p fv e r le tzu n g  , beträchtliche, der 
Frucht. I . , 152. 

K o p fzertr iim iiieru n g sza n g e , eine neue.
11., 468.

K r ä tz e , Metastasen und Naolikrankhei- 
ten der. I I I . , 898.

— Seifeneinreibungen gegen. I I I . ,  911. 
K ran k en stan d es - A u sw eis der öffent-

lichen K ranken- und Versorgungsan­
stalten in Niederösterreich. April 1843,
1., 50; Mai I., 164; Juni I., 249; Juli
1., 276 ; August I., 332; Sept. I I . , 668; 
Octob. I I .,  694 ; Nov. I I . , 750; Dec.
111., 805; Jänn. 1844, III., 949; Febr.
111., 1002; März III ., 1116; April IV ., 
1226; Mai 1450.

K r a n k e n h a u s , E rrichtung eines neuen.
IV ., 1256.

K ra n k h e iten  des Auges. I . ,  54.
— Ueber Abnahme d e r , durch die Zu­

nahme der Civilisation. J I . ,  446.
— der H arn- u, Geschlechtsorgane. I.,53.
— des Herzens und der grossen Gefässe.

111., 923.
— der Lungen hei Kindern, neue U nter­

suchungen über. I I I . ,  876.
— des Menschen. III. 894. .
— der Nieren. I I I . , 1006.
— die psychischen, in Bezug auf die 

Rechtspflege. I I I . , 894.
K ra n k h e its leh rc  , H andbuch der allge­

meinen. II. , 529.
K reb s des Mastdarms und der Scheide.

1., 57.
— der M ilz, Fall von. I . ,  149.
— und veraltete W ucherungen des Penis.

1 . , 268.
K rcb sa b la g cru n g cu  in inneren O rga­

nen , über. I . ,  213, 239. 
K rcu zb ru im en  gegen Golica gastrica ex 

physconia hepatis. I I ., 533.
— und seine Heilwirkungen. I I I . , 865. 

K r e u z n a c h , seine Heilquellen und de­
ren Anwendung. I . ,  26.

K r y o m e te r , ein neues. I I . ,  673. 
K u h m ilc h , Veränderungen in der Zu­

sammensetzung der. I . ,  319. 
K u h p o c k c , Versuche zur Regeneration 

der echten. I I . , 723.
K u m is , Einiges über. I I I . ,  1110.
K u n st krank zu seyn zur Kunst gesund 

zu seyn, Verhältniss der. I . ,  195. 
K u p fe r , Ueber Vergiftung durch. I . ,  96. 
K u p fe r v itr io l , äussere Anwendung des.

1 . 6.
— Heilung der Geschwüre durch Com- 

pression und. 1. ,  62.
K u r z s ic h t ig k e it , Königl, bair, V erord­

nung wegen. I II .)  919,

Kyste abdominale simulant une grossesse.
IV ., 1174.

L.
Lac sulphuris, Verfälschung des. II., 598. 
Lähm ung; , Heilung einer halbseitigen 

durch  eingetretenes Delirium tremens.
1., 380.

— der Sinneswerkzeuge nach Scharlach.
11., 633.

L ä n g cn au sd eh m in g  bei Mastdarmver­
engerung, Mittel zur Bestimmung der.
I I I ,  1107.

L aryngism us stridukis Extr, Beilad. ge­
gen. I., 40.

LaryngO plastik. II. 552. 
L aryngostenosc , über die Ursachen der.

I. 123
L a rv n g o to m ic  dans un cas de polype du 

iarynx. I II  , 1062.
— bei’ Kehlkopfpolypen. II., 737. 

Laurocerasi A qua, über. I., 3/5.
L eb en , über das und seine Erscheinungen.

IV., 1427.
L e b e n sd a u er , lange hei umfangreicher 

organischer S törung. IV., 1382. 
L eber, über granulirte III., 1044.

— H äm orrhagie der. IV. , 1274. 
L eb eren tzü n d u n g , zwei Fälle von trau­

matischer. I., 365.
L e b e rfleck e , geheilt durch  Theersalbe.

1., 349.
Ledum  palustre und Marum verum, V er­

giftung durch. U l. ,  879.
L e secirk el, med. an der k k. Augencli- 

nik. IV , 1283.
L cx icon , medicin. I., 27.
L cberth ran , über den. II., 4S8.

— die drei Sorten des. I., 109. (Anz )
— Anwendung des bei Rheuma und Rha- 

chitis. I., 9.
L eichd orn , Tod durch Ausschneiden ei­

nes. I I , 687.
L iga tu ren  , kreisförmige hei Gebärmut­

tervorfall. IV , 1385.
L in im cn tu m  oleoso - calcareum  gegen 

V erb ren n u n g en . I I I , 995.
L in in , über das. 1 , 375. 
L in se n c a p se le iitz ü n d u n g , der Neuge- 

bornen. II., 464.
L in se n c a p sc l , Ossification bei traumat.

Cataracta. 111., 997.
L ip p en k reb s , über den Bau der unter 

diesem Namen zusammengefassten Ge­
schwülste. IV., 1164.

L iquor ferri oxydati acetici, als Gegen­
gift bei Arsenikvergiftungen. III ., 1111. 

L itotripsia  et Gistotomia, osservazioni et 
riflessioni sulla. I., 27.

L o m b a rd ie , med. statist. Notizen über 
die. II., 583.

L ondon medical Gazette. IV ,, 1316 ; 1342 ; 
1428; 1454

— Physiological-Journal. I., 54.
L u f t , Abweichungen der Zusammense­

tzung der vom Meerwasser aufgelösten.
IV., 1166.

— Anwendung der feuchtwarmen in 
Krankheiten. III»? 1029.
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L u f te in tr i t t ,  in die Venen, sicheres Heil­

verfahren hei dem schnell gefährli­
chen. I., 139.

— in die V enen, nächste Ursache des.
— Todes nach dem. II., 597.
— L u fte in tritt in die Venen. IV ., 1218.

Lulia tschow itz ,  Bemerkungen üher die
Badesaison 1843 zu. 11., 525.

L um bago  interm ittens. IV., 1300.
L u f t r ö h r e , Ausstossung einer Bohne aus 

der, nach m ehreren Wochen. IV 1168.
L u f tw e g e , über die K rankheiten der 

IV , 1400.
— langes Verweilen eines fremden K ör­

pers in denselben. IV ., 1242.
L u n g e n v o r fa l l , Heilung feiner B rust­

wunde mit. IV ., 1244.
L u n g c l ik ra n k l ie i td i  , die physlcalische 

Diagnose der. I., 252.
L u n g en b lä sch e n  , über unm ittelbare 

Communication zwischen den Pulrno- 
nalvenen und. II., 629.

L u n g e n b lu t s c h w a m m , Fall von, I., 
347.

huiigcnabscess , Trom m elsucht nach 
D urchbohrung des Zwerchfelles durch 
einen. 11., 659.

L u n g e n w u n d e , Heilung einer. IV., 1330.
L u n g e n e n tz ü n d u n g  der Greise üher.

11., 681.
L u n g e n s c h w in d s u c h t , Vorschlag zur 

Heilung der. 11., 527. (Anz.)
L u n g c n s u c l i t , uuumstösslicher Beweis, 

dass sie heilbar ist. 111., 1091,
L u n g e n p h t l i i s c , INaphta mit Opium 

bei. 1., 40. '
L u n g s  diseases of the. II., 528.
L u stscuchc  in Deutschland, die ältesten 

Schriftsteller über die. 1., 27.
L uxat ion  und Bruch des O berarm kno- 

ehen I., 327.
des Oberschenkels nach aussen und 
oben durch  Flexion geheilt. I., 14.

■ der Kniescheibe in ih re r  Achse, I., 
130
de la isolee de l’extremite superieure 
du cubitus. I I I  , 1U62.

— spontane im Kniegelenke in Folge von 
Tum or albus. II., 522.

— subcoracoidalis congenita. 111., 1069.

M.
Macerftiioit th ierischer Stoße in Gülde- 

g ruben. I II  , 10U6.
M agengeschw ür ,  über das perforirende.

IV ., 1134.
M agenpum pe ,  über den Gebrauch der 

W right’sehen. I., 100.
Magensaft,  Versuche über den, und das 

Pepsin. I I , 404.
— M agensaft, über die Rolle desselben 

bei der Ernährung. I I . ,  682.
■— Bemerkungen und Versuche über den,

II., 710.
Magic, Geschichte der II., 727.
Magnctism Rationale of. II., 529.
Magnesia,  vorteilhafte Darreichung der, 

als Abführmittel, I., 215.

M agnetlsm e animal, le considcrc comme 
moyen therapeutique I., JH .

M ania operative passiva. III., 1084.
— transitoria von u n terd rück ter Milch- 

secretion. H l., 1083.
M a n tis sa  botanica. I„ 335. 
M a io e h e t t is c h e  Bläschen, über d ie , in 

der Hydrophobie. H l., 934 
M alad es, Guide auprfes des. III ., 1062
M aladies chroniques Traite des. I 250.
— chroniques causes des. IV  , 1341,
— ehirurgicales T raite des. Ü ., 528.
— epidem iques Stalistique des, IV .,1230
— deslemines, nouvea u Traite des. I 53 ’ 

M a la ria , über das wirksame P rincip  der
II-, 597. r

M a la ttie  nervöse Lezioni sulle. I., 139.
— chrom che dei fanciulli T rattalo delle

1., 335.
M a ric n h a d s  Heilquellen. I., 277. (Anz.)
— et ses diflerents moyens curatifs etc. II  ,

584. (Anz.)
M a s td a rm , K rebs desselben und der 

öcheide. I., 57,
Fall von fremdem K örper im. I ,  103

— S trictu r desselben. I., 300. 
M a s td a n n f ts te l  , geheilt durch  einge-

sprizte Jodtinctur. IV., 1417 
M a s td a rm p o ly jie n , ü b e r , hei K indern.

M a s titis  pubescenlium virilis. IV ., 1244 
M atico , ein neues Adstringens. IV., 1414 
M a te r ia  chirurgica. I., 27.
M u tie re  medicale Ahrege de. I. 167 
M e c h a n ism u s  der Vorderarm luxationen, 

Experim ente üher. I 1J., 969. 
M c c o n iu m , E rbrechen von. I., 99. 
M c d ic in a  clinica de. I., 306.
— cliniea opera de. I I ., 528.
— eclectica nuovi elemenli fisio - patolo- 

gici di. I., 334.
M c d ic in a e  theoretica conspectus. II., 558. 
M c d ec in e  Dictionnaire de. II., 474.

— la tlieologic moral dans ses rapports 
avec et la. IV., 1203.

— de 1’ etude de 1’ enseignement et de 
1’ exercice de la. I I , 503.

— dans les temples, recherches histori- 
ques sur Texercice. I., 195.

— Pr-inciples of. I., 167.
— lw ß 108 su r ^*Vers Pro)'ets ^ e* IV.,

M cd ec in s et naturalistes illustres des 
tems modernes. II., 503.

M cd ic in cs, their use and mode of adrni- 
nislration. II., 529.

M ed ic in  und C hirurgie, Handbibliothek 
der IV., 1452.

— W örterbuch der practischen, I V . ,

— operative etc. I., 82.
— V erirrungen der. I ., 26.
— Umvcrsallexicon der. IV ., 1427.
— in Schweden , das Studium  der. II., 

553
M c 'd ic in a lw c se u , Darstellung des, des 

österreichischen Kaiserstaates etc. II., 
670.

— systematische Darstellung des , in den 
deutschen, illyrischen, böhm ischen,
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galiz, und ital. Provinzen. III,,  864. 
(Anz.)

Mediciner, der. I., 139.
M edizin , Chirurgie und Ophthalm., Bei­

träge zu r. III ., 782, 784. (Anz )
M e d u lla  oblongata, über die Textur und 

Function der. I., 139.
HIcdiillitrsarcom at0.se E ntartung des 

Blinddarms. IV., 1236.
M ed u llarsch w am m  bei einem neugebor- 

nen Kinde. II., 460.
M elanose des Gehirnes , m it Erweichung 

desselben. II., 461.
M eläna , heftige entzündliche. IV., 1125.
M em branes sereuses histoire generale des

IV., 1175.
M cn sch en pochen , über. I I., 753.
M e n s tr u a t io n  , die in ihren physiologi­

schen etc., Beziehungen. I., 223. (Anz.)
— complicirte. II., 606.
— über Periodicität der. IV ., 1433.

M ental, Hygiene. III ., 1062.
M ercur und Jo d , ih r vergleichungswei­

ser W erth  hei Syphilis. III ., 877.
M ercuria le in re ib u n g en , N utzen forcir- 

ter in der acuten Peritonitis. IV., 1305.
M csm crism , The Handbook of. IV., 1203.
M e t a l lg e h a lt ,  Prüfung der Theesorten 

auf. II., 540.
M e ta llg ifte , über die Beziehungen der 

zu den Excretionsorganen. I., 96.
M etrorrhagie, Thlaspi Bursa pastoris ge­

gen. I., 188.
— in den letzten Schwangerschaftsmona­

ten. IV., 1280.
M icroscopic com plem entaire, cours de.

1., 26.
M id w ife ry  Introduction to the Study and 

Practice of. I ., 26.
— Lectures on the Theory and Practice 

of. II .,  558.
M ilch, über die und einen Apparat zur 

E rhaltung derselben. I., 95.
M ilclim cta sta sc . I I , 575.
M ilia r ia  nlba, Aetiologie der. IV ., 1341.
M ilz, Fall von Krebs der. I., 149.

— Exstiipation bei einem M enschen. 111.,
1075.

— V e re ite ru n g  d e r. IV. , 1379.
— spontane Berstung derselben. III ., 822.
— und Schilddrüse, Folgen der Ausrot­

tung. H l., 828.
M in e r a lk c r m e s ,  über den. II., 458.
— Vergiftung durch. IV., 1216.

M in e r a lq u e l le ,  neu entdeckte in Steier­
m ark. I., 199.

M in e r a lq u e lle n  zu Truskawice. I., 2o2.
— die von Borszek in Siebenbürgen und 

ih re  Heilwirkung. I., 305. (Anz.)
— Deutschlands und der Schweiz. III., 

837 ; 864. (Anz.)
M in e r a lw ä s s e r ,  Verschiedenheit der zu 

verschiedenen Zeiten. IV ., 1413.
M iu c ra ls u b s ta n z c n , V ertheilung der in 

den einzelnen Organen der Pflanzen.
IV ., 1267.

M il i tä rä rz t l ic lic  Bildungsanstalten, Auf­
hebung derselben. I . , 275.

M il l tä r s a n i tä ts d ic n s t ,  Anleitung zu dem­
selben. IV ., 1314.

Militärspitäler»Verfassung, k. k. öster­
reichische, I I .,  474. (Anz.)

M ittc lfu ssk n o ch cn  der rechten grossen 
Z ehe, ein Glasstück am. I I . ,  675.

M o lccu la rh ew eg u n g en  , ü b e r, in thie- 
rischen Zellen. I I . , 457.

M o n o m a n ie , geheilt durch  das Erschei­
nen eines Abscesses. I I . ,  543.

M o n str o s itä t , m erkwürdige. I I I . ,  831.
Moor- und M ineralbad, Ueber das, zu 

Grüeben. I . , 252.
Morbo m igliare , Gondizione, patologica 

cd indole contagiosa del. I . ,  251.
M orbus Brightii. I I I . , 1006.

— eigenthümliche Form en im H arnsedi­
ment bei. I . , 320.

— über Pathologie und Therapie des.
IV ., 1390.

— maculosus W erlhofii In term ittcns, 
com plicirt mit. II. , 393.

.M o rp h iu m , Vergiftung durch  essigsau­
res. IV ., 1326.

MucÖsc H äute , die K rankheiten dersel­
ben IV ., 1146.

M u n d h ö h le , eigenthümliche K rankheit 
d e r , und des Darmcanales säugender 
Frauen. I .,  72.

M u ria s  Z inc i, Erfahrungen über den Ge­
brauch des. I ., 117.

M usec d’Anatomie pathologique. I I I , ,
1006.

M u s h e lg e s c h w u ls t ,  Ueber die bösar­
tige. IV ., 1436.

M u sh elw u n d en  , Anwendung des Seh­
nenschnittes bei Behandlung veralte­
ter. IV ., 1139.

M u ttersch eid e  , Fliegenlarvcn in der.
IV ., 1279.

— granulöse E ntzündung der. 1"V., 1419.
M u tterh o rn , über das. IV ., 1214.

— Beitrag zur Kenntniss der W irkung 
desselben. II. , 739.

— Chemische Zusammensetzung dessel­
ben. I I I . , 991.

— bei Bronchialleiden. IV ., 1214.
M u tter h u ch en , doppelter. II., 437.

— W egnahme desselben 36 Stunden nach 
der Entbindung. I I . ,  507.

M yelitis chronica. IV ., 1329.
M yositis. I . , 71.
M yotom ie am M. oibicularis zur H ei­

lung der Blepharophimosis. I I . , 492.
M yotoin ia ocularis, ist sie beim Schielen 

an einem oder an beiden Augen zu 
verrichten? I I ., 745.

M y o to m ie n , seltene Fälle von. I . , 1.

N .

N a b clb ru ch , Operation eines grossen 
angebornen. 1., 70.

N ab elschn u r, Slrangulationsm arke durch 
Umschlingung der. I I . ,  437.

N a b e lstra n g , Divertikel am. I .,  38.
N a ch r ich ten , k u rze , über die M ineral­

quellen. I I I . ,  951.
N ävus, Behandlung des Vascular, I., 264.
N aphtha mit Opium bei Lungenphthise.

I . , 40.



N arc issu s peeticus, drastische Wirkung: 
des I I I . , 813.

A arco tisc lie  iS tolle 7 Geruch derselben.
11.. 48?.

— M ittel, über. IV ., 1314.
N a rc o lin  , Untersuchungen über das. II.,

698.
Nase ,  Degeneration der. I I . ,  466. 
N asenhöh le ,  Fliegenlarven in der. IV .,

N o triu m  C hlorid bei Augenkrankheiten.
1., 98. _ D

Natron nitricum , verschiedene W irkung 
des Kali und. I I . , 684. 

Naturwissenschaften ,  Ueber den W erth  
und die Bedeutung der in der Medi­
cin. I I . , 558.

N ecro lo g . IV , 1448.
N e e ro se , Heilung einer bedeutenden des 

Schulterblattes. H ., 605.
Nelkenwurz,cl , U .ber die IV., 1325. 
Nephritis  traumatica. I.; 323. 
Nervensystem , [Neue Untersuchungen 

über das. II. 698.
N erveuv  System cereb ro -sp in a l, anato- 

“ ie , Physiologie et pathologie de. I .,

N ervöses Rrankseyn , eigenthümliches 
der Reisenden in Sicilien. I I I , ,  1054. 

N erv o u s System, New M emoir on the. 
I , 111.

— System the. II. , 642.
— System , Theory of. I I .,  642.

N ervus vagus , sein Einfluss auf die che­
mischen Erscheinungen der Ver-

■ dauung. I I I .,  1028. 
N etze n tz ü n d u n g ,  Zur Diagnose der 

acuten. I . ,  148.
N e u g e b o rn e , Linseneapselentziindung bei 

denselben. I I .,  464. 
über die Brustgeschwulst bei densel­
ben. 11.,  5?2.

N e u ra lg ie  des Samenstranges durchS tein
reiz. I , 100.

— Frontal- und Temporal-, über. 1 , 253.
— ü b e r, und ihre Behandlung. I I . ,  633. 

Nevralgies, recherches sur les, leur trai-
t e m e n t .  I. . 167.

N ie ren ,  ^di» Krankheiten der. I . ,  279;

N ig e lla  sativa L., Chemische Analyse der.
H ., 652. J

N itra s  Argenti, U eber Anwendung bei 
Augenkrankheiten. 1. ,  46.

N i t r u m , Behandlung des acuten Geleuks- 
rheumatismus mit. i . ,  185.

Nosologie veterinaire. IV ., 1203.
— et ih e rap ie , L ehrbuch der speciellen.

IV ., 1313 1
N u ssäh l, das frischgepresste gegen Hunds- 

WUtll. I. , 238 
N y s ta g m u s , Z ur Genese des. I I . ,  430.

0 .

O bstet r ic ia e  observaliones, IV. , 1427. 
O b s le tr ic u m  et medicorum vitia eruendi 

ratio. IV ., 1314.
O bste tr ique ,  Annales d’. I I . ,  532. 

Wochenschrif t .  1844.

O c u l a r m y o t o m i c ,  u t  s i e  L e i m  S c h i e l e n  
a n  e i n e m  o d e r  b e i d e n  Ä u g e n  z u  V e r „  
r i c h t e n ?  I I . , 747 . 1

ö c u l i s t ’s  t h e  V a d e  M n c u m .  I . ,  167 
O d ö i U o p I a s t i k ,  d i e .  I V  , 1314.
Oedem  d e s  A r m e s  n a c h  V e n ä s e c t i o n .  I I .üo/. * ?
» e i l ,  T h e o r i e  d e  1’. I . ,  2 5 1 ;  I I I .  980  
O c s o p h a g o t o m i e ,  F a l l  v o n .  I V  ’ 1165 
O e s o p h a g u s ,  k ü n s t l i c h e r  Z a h n ’ fe s ts' i-  

t z e n d  i m ,  u n d  d e n  A o r t e n b o g e n  d u r c h ­
b o h r e n d  I V  , 1193 

O c h l c l y s l i c r  b e i  H a r t l e i b i g k e i t  I I I  9 3 0  

O h r ,  K r a n k b e i t e n d e s s e l b e n .  1 , 78  ( A n z  i
—  F r e m d e  K ö r p e r  i m .  I I . ,  4 9 4 .
—  E n t f e r n u n g  e i n e r  E r b s e  m i t t e l s t  e i n e r  

L l y s U e r s p r i t z e  a u s  d e m .  I I . , 606 .
— l i n k e s ,  M a n g e l  d e s s e l b e n .  I V .  1373. 

O hres, d i e  K r a n k h e i t e n  d e s .  I  , 167 
O h ren sch m erz , d u r c h  l e b e n d i g e  I n s e c -

t e n l a r v e »  v e r u r s a c h t .  I . ,  124. 
O h rsp eich eld rü se , E r s t i c k u n g  i n  F o l " e  

e i n e r  k r e b s i g e n  I V . , 1300.
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363.
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S c o r b u t ,  Beobachtungen über den. IV., 

1173.
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1304. ö ö ’
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II., 5/4, 657.
S c ro fu lö se  Leiden, Behandlung derselben 
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Scrofuleuses malaclies, Recherches et 

observations sur les causes des. IJ., 
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— Sectionsbefund bei Goxalgie. II., 720.
S e cu n d äre  Syphilis5 Bekämpfung der

III. , 822.
S e e k ra n k h e i t ,  ü her die. IV ., 1210.
S e h n e n sc h n itt,W ie d e rb e le b u n g  gelähm­

te r Gliedmassen durch den. II. 753.
— angewendet hei Behandlung alter Mus­

kel wunden. IV ., 1139.
Seidelbast,  hei Psoriasis angewandt III 

821.
S e id e lb a s tb lä t t c r , Vergiftung äussere 

durch  den Saft der. IV ., 1375.
S e i ten s te in sch n i t t .  I I I .,  1091.
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Berlin. I I I . ,  1091.
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1146. ' ”
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S c lb s te r l iä n g u n g . I I . , 707.
S e lb s tm o rd  mit S trychnin. I I I . ,  824. 
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S c x u a lsy s te m , seltene Entw icklung des­

selben IV ., 1411.
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Condylomen. 111., 1076.
S lc g b u r g , die Irrenheilanstalt zu. I I . ,  

667.
S i lb e r c h lo r ü r , W irkungen desselben.

1., 66.
— Behandlung scrophulöser Leiden mit.

IV ., 1189. .
S in g u l tu s  ex hyperäm ia acliva spinali.

i n . ,  904. *
— intermittens larvata sub schemat. H., 

425.
S k in ,  Disease of the. I . ,  167.
— Practical chart of Diseases of the. II., 

529.
S p a n ie n ,  gegenwärtiger Zustand der 

Heilkunde in. IV ., 1224, 1245, 1282. 
S p a ra d ra p  opiatum I ., 239.
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S p asm i tonici ex hyperaemia spinali ac-
tiva. U l . ,  953.
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S p in a  bifida. I .,  186.
— geheilt durch wiederholte Punction.

11., 600.
— b ifid a , ü b e r. IV ., 1331. 

S p i n a l - I r r i t a t i o n , A bhandlung ü b e r. I.,
80 , 279. (Anz.)
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abreichungsweise des. I . , 150.
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the. I I . ,  529.
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Chinarinde. H .,  659,
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111., 1090. (Anz.)

S p u lw ü r m e r , Plötzliche Heilung des
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ihalm oblennorrhöen über. IV., 1127. 
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cifique de la. I I I . ,  980.
— S u lph ., Amaurose geheilt durch Ein- 

impfen von. I . , 295
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S u g il la t io n c n  am Zwerchfell durch  He­
ben einer Last. I I . ,  595.
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theilen. IV ., 1401.
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S z e m m ü tc te k . I I I . , 950.
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T a r if  de medicamens (de Strasbourg). 11.,
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T a r ta r u s  emet. hei traumatischen V er­

letzungen u. Ophthalm oblennorrlioen.
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— Management of the Advice on the.
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T e n o to m ie , Heilung von Torticollis spa- 

stica durch subcutane. I . ,  43, 75.
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245.
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lin. I., 390.
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W ochen. I I I ,  792.
— bei chronischen Kehlkopfleiden. III. , 
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croup. II;, 418.
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als Ursache von Cyanose. II., 549.
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theory of the. I., 112
T r o m m elfe ll, Durchbohrung des zu r Hei­

lung der Taubheit. I., 290.
T ro m m e ls u c h t  nach D urchbohrung des 

Zwerchfelles in Folge eines Lungen- 
abscesses. 11., 659._

T rrpanoson ia  Sanguinis, üb er das, II.,
457-

T u h a  Eustachii, Apparat zu r Entwick­
lung von Dämpfen und E inleitung in 
die. II., 418,

T u b erc u lo s is  pulm orum  Typlio abdomi- 
nali superveniens. IV., 1431,

— universalis. I. 343.
— Combination des Scorbntes mit. I., 

378.
T u b ercu lose  D iathese, Bemerkungen 

über. H l., 819.
T u b erk eln , microscopische Anatomie der.

II., 515.
T u b erosen , W irkung des Geruches der. 

I-, 9.
T um or albus als Ursache spontaner L u­

xation im Kniegelenke. H., 522.
T um ors on the eure of. E, 252.
T u m eu rs du sein cancereuses recherches 

sur les II., 586.
T u iiica  vaginalis testis, Verklebung der 

beiden W ände der etc. I .,  147.
T y in p a n , Tabus et su r les dangers de Ja 

peiforation  du. 1., 54.
T y p h li t is  stercoralis. IV., 1386.
T y p h ö se  Fieber , clinische Bemerkungen 

über. I., 207, 242.
T yphoide de la vcritable cause de la 

fiövre. I., 26.
T yphus abdominalis superveniente T u- 

berculosi pulmonum. IV., 1431.
— über Veränderungen der Urinblase 

beim. II., 518.
— nouvelles recherches sur le traitem ent 

du. IV , 1400.

U .

U n fr u c h tb a r k e it , die angebliche der 
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U n iversa llex ico n  der Medicin und Chi­
rurgie. I V . , 1453.

U n terb ind u n g derA rte ria  anonyma, IV., 
1220.

— der Art. axillaris. I . ,  291.
— der Carotis wegen einer für Aneurysma 

gehaltenen Geschwulst. I I . , 609.
— der Carotis comm. als Ursache von 

Hemiplegie I I . ,  551.
— der Art. iliaca. I . , 292.
— der A rterien , V orzug der Torsion vor 

der. I .,  352.
U n terle ib  - Abscess und D urchbohrung 
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U n te r le ib s b r ü c h e , Abbild, z u r  L e h re  

derselben . I V . , 1426.
U n te r le ib sk r a n k h e itc n , die. I I . ,  556,

585. (Anz.)
U n terk ie fer  , Bruch desselben in der 

Mittellinie. I . ,  128
— Resection des Mittelstückes vom. I . , 
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tionen des Larynx und Pharynx. I . , 
293.
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U n tersu ch u n g en  über periodische V or­
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— der .Nahrungsmittel und Getränke, 
Hiilfsbuch bei. I . , 195.
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U r in ,  Ueber das Eisen im. T l., 553.
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erzeugt. I I I . ,  959.
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IV . , 1275.
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1 ., 323.
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U te r u s ,  Berstung des IV ., 1149.

— Ursache des häufigen Vorkommens 
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11., 519.

— Brandige Abslossung des II. , 686.
— Mechanismus der V errichtungen des.

1 ., 335.
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o fthe . E ,  54.
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man Gravid. I . , 138.

V .
V a g in a , doppelte. I I . ,  581 
Y aginal-Schw angerschaft. I I . , 607 
V a lv u la  tricuspiclalis, Insufficienz der 1.29. 
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les. I. , 81.
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furid  bei. I-, 150.
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IV ., 1277.
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— Pem phigus als Folge von. I , 
Y a r io la r ia  a m a ra , seine fehn fuge  W ir­

kung. 11b ? 001* . T U T  I
V e its ta n z  , V ersuch einer Monographie 

des grossen. II. , 586
— interm ittirender. I I . ,  599. 

V e n ä s e c t io n , Oedem des Armes nach.
11 , 537.

V e n e n , L u fte in tr itt  in die I . ,  139.
— nächste Ursache des Todes nach dem 

Lufteintritt in die. I I . ,  597.
\n<r. e x t e r n a ,  z u m  T h e i l  d u r c h  A b -

s e lA e r s tö r t  I I  , 600.
V e n e n s y s t e m ,  das in seinen krankhaften 

Verhältnissen. I .,  bZ; I I . ,  /oo.
— das in  seinen krankhaften Verhältms- 
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V e n e n v a ric o s itiU e n , geheilt durch W ie- 
n er Aetzpaste. IV ., 1190.
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and Practice of. I I ,  698.

V erb an d , Lehre vom chirurgischen. I,, 
l l l  ; 111., 1118.

V erb ildung, m erkw ürdige, des K örpers 
einer Schwängern. IV ., 1205. 

V erb re n n u n g en , Zur Pathologie der.
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— M ittel gegen. I I . , 739.
V erb rü h u n g , Ung. acet. Plumbi gegen

V erbrühungen. IT. , 649.
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— m it Vegetabilien. I II .,  1065, 1097. 

V erfä lsch u n g  des Lac sulphuris. I I . ,
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schen. I . , 129.

— M erkwürdige Heilung bedeutender.
IV ., 1418.
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111., 1106.
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1., 305, 361, 388.

— allerhöchste. II , 751.
— IV ., 1226 , 1144, 1338.
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153.
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stehungsart. H l. ,  923. 

V crschlEessum g, angeborne gänzliche der 
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ration geheilt. I .,  101. 

V e r s ta u c h u n g e n , L iquor Amm. caust.
spirit. gegen. I. , 238.

V e rs te in e ru n g  der Crystalllinse und des 
Glaskörpers. IV ., 1 >34.
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